Vergabestelle

211 EU

(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, die Bundesrepublik Deutschland-vertretend

Wallstr. 2

18055 Rostock
Deutschland
Tel.:

Vergabeart
offenes Verfahren
nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren — mit
wettbewerb
Verhandlungsverfahren ohne
wettbewerb

wettbewerblicher Dialog
Innovationspartnerschaft

Fax.:

OO0 0O OOX

Teilnahme-

Teilnahme-

Ablauf der Angebotsfrist
Datum 13.01.2025 | Uhrzeit 23:59

Bindefrist endet am 14.03.2025

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
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Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Vergabenummer Leistung
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*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewergen-. A\?I—?Bt-‘uél&d Eussgavblerz%lfxp&gﬁmsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%?%gﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

@)

) die, soweit erforderlich, ausgeflllt mit dem Angebot einzureichen sind

213 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
124 Eigenerklarung zur Eignung
221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222
224 Angebot Lohngleitklausel
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

Vertragsformular fir Instandhaltung:
Anlage_2_Eigenerklarung_Bezug_Russland
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gultig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate
Nachweis der Eintragung in das Berufsregister (i.d. R. Handwerkskarte oder IHK Bescheinigung)

die ausgefillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind
223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223

236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

S OOXXE XXX OOX X X X KX

Es ist beabsichtigt, die in beigefligter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im
Namen und fir Rechnung

Bundesrepublik Deutschland

d.v.d. die Referatsgruppe 42 im Finanzministerium des Landes M-V

d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Rostock

WallstralRe 2, 18055 Rostock
zu vergeben.

Es ist beabsichtigt, die in beigefiigtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und fiir Rechnung

zu vergeben.
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
X elektronisch tiber die Vergabeplattform
[0 auf andere Weise (schriftlich/Textform)

] in Kombination: bis zur Angebotséffnung elektronisch iiber die Vergabeplattform; danach schrift-
lich oder in Textform

Stelle  Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)

StraBe SchloRstraRe 9-11 Fax
PLZ/Ort 19053 Schwerin E-Mail zvs@fm.sbl-mv.de
3 Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
X Erkléarung zum Datenschutz
X 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer

L]
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvblerzcalf}lss.tgﬁ:&lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe Z“é%?t%i%%ﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

3.2 -frei-

3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden

nachgefordert.
L1 teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

] nicht nachgefordert.
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

X siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen
X 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

]
4 Losweise Vergabe
X nein
O ja, Angebote sind maglich fur

] alle Lose (alle Lose missen angeboten werden)

[] eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung
O nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe flir mehr als ein Los:
[ Beschrankung der Zahl der Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Hoéchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestéatigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fir die ein Bieter den Zuschlag erhélt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Héchstzahl an Losen

5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist

zugelassen.
Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsféahig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOBJ/A gilt fur jedes Hauptangebot.

[] nicht zugelassen.
6 Nebenangebote

6.1 [ Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

62 X Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -

X fir die gesamte Leistung
] nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

[ ] mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:
X  nurin Verbindung mit einem Hauptangebot

[

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Btuéll%d Euséggblerz%l7}l§’t§r$msgllc}1 die elektronische Angebotsabgabe zu%%%is\;/gﬁ .
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(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU — Einheitliche Fassung)

7 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

Zuschlagskriterium Preis
Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbhesondere
unter Berlcksichtigung von Nachlassen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instandhal-
tungsangeboten.
[ 1 Mehrere Zuschlagskriterien gemaR Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstéatten fir Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fiir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fihren.

8 Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

Xl in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsubermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Gber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.
[] Schriftlich
Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben:
[] siehe Briefkopf

] Stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

~Angebot fur

Maflnahmennummer: BaumafRnahme:
21007-E2-0044 Flugplatz Laage

Vergabenummer: Leistung:
24E0311R Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

9 Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Versté3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Bundeskartellamt Deutschland

Kaiser-Friedrich Stralle 16 53113 Bonn
10

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewergen-. A\?I—?Bt‘uél&d Eussggvble%lfpgtgﬁ(}lﬁsﬁllch die elektronische Angebotsabgabe zu&%%%%gﬁ .
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Vergabenummer |24E0311R

BaumaRnahme

Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

1
11

1.2

2.2

Ausfiihrungsfristen (§ 5 VOB/B)

Fristen fur Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausfuhrungsfristen):
Mit der Ausfiihrung ist zu beginnen

X am 03.03.2025 .

[0 spatestens Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens.

] inder KW ,Spatestens am letzten Werktag dieser KW.
[

innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber
(8 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird lhnen voraussichtlich bis zum
zugehen; lhr Auskunftsrecht geman § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt

hiervon unberihrt.
1 nach der im beigefligten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist fiir den Ausfiihrungsbeginn.
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen)
am 29.05.2026

1 innerhalb von Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist fir den
Ausflihrungsbeginn.
1 inder KW , spatestens am letzten Werktag dieser KW.

1 inderim beigefiigten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist.

Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemaR § 5 Absatz 1 VOB/B sind:
X vorstehende Frist fir den Ausfiihrungsbeginn
X vorstehende Frist fiir die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung
] folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen
O aus dem beigefiigten Bauzeitenplan:

[ ] ohne Bauzeitenplan werden ausdriicklich als Vertragsfristen vereinbart:

Vertragsstrafen (8 11 VOB/B)

Der Auftragnehmer hat bei Uberschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen
oder der Frist fir die Vollendung als Vertragsstrafe fir jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:

0.00 € (ohne Umsatzsteuer)
0.00 Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer;
~ Betrage fur angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberiicksichtigt.
Die BezugsgrdRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von als
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der im Auftragsschreiben genannten
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Uberschreitung von als Vertragsfrist
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu
erbringenden Leistungen entspricht.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zugmdassen.
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(Besondere Vertragsbedingungen)

Verwirkte Vertragsstrafen fur den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist fir die Vollendung
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

Zahlung (§ 16 VOB/B)

Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist fir
die Schlusszahlung gem. 8§ 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlangert auf Tage.

Sicherheitsleistung fur die Vertragserfullung (§ 17 VOB/B)

L1 Auf Sicherheit fur die Vertragserfullung wird verzichtet.

Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, ist
Sicherheit fur die Vertragserfullung in Héhe von finf Prozent der Auftragssumme (inkl.
Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten.

Sicherheitsleistung fir Mangelanspriche

L1 Auf Sicherheit fiir die Mangelanspriche wird verzichtet.
Die Sicherheit fur Mangelanspriiche betréagt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorlaufige Abrechnungssumme).

Birgschaften (8 17 VOB/B)

Wird Sicherheit durch Buirgschaft geleistet, ist dafir das jeweils einschlagige Formblatt des
Auftraggebers zu verwenden, und zwar fir

- die Vertragserfiullung das Formblatt svertragserfullungsburgschaft*
- die Mangelanspriiche das Formblatt »Mangelanspricheburgschaft*
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen ~Abschlagszahlungs-/

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt Vorauszahlungsbirgschaft*

Technische Spezifikationen

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen
europaische Normen umgesetzt werden, europaische technische Bewertungen, gemeinsame
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den
ausdriicklichen Zusatz: "oder gleichwertig”, immer gleichwertige Technische Spezifikationen in
Bezug genommen.

Werbung
Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zul&ssig.

frei

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerpen-.

Aghgupgrd Busydgedoerssighildoablich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen.
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(Abfall)

Vergabenummer

24E0311R

Baumafinahme
Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Ergadnzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfallen sowie Baustellenabféllen

1 Ergéanzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

1.1 Wird fur die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle eine andere als die in der
Leistungsbeschreibung genannte Lésung der Verwertung bzw. Beseitigung angeboten, hat der Bie-
ter mit seinem Angebot mindestens nachzuweisen, dass

— die vorgesehene Anlage die Berechtigung zur Verwertung und Beseitigung sowie zur Aufnahme
des Abfalls besitzt und der Betreiber bestatigt hat, dass er die Bau- und Abbruchabfélle annehmen
wird,

— bei Andienungspflicht (in der Regel gefahrliche Abfélle zur Beseitigung) die Bestatigung der Abfall-
wirtschaftsbehérde vorliegt,

— die Kosten der Abfallverwertung in die Einheitspreise eingerechnet sind,

— die Kosten der Abfallbeseitigung benannt sind und vom Auftraggeber unmittelbar getragen werden
kdnnen.

1.2 Soweit in den Vergabeunterlagen gefordert, hat der Bieter zu dem von der Vergabestelle benannten
Zeitpunkt die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sowie fur die jeweiligen Belastungsarten und
Belastungsgrade die Verwertungs- und Beseitigungsanlage zu benennen und nachzuweisen, dass

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager zur Aufnahme des Bau- und Abbruchabfalls berechtigt
sind und erklaren, die Bau- und Abbruchabfélle abzunehmen,

— die Verwertungs- bzw. Beseitigungstrager sich damit einverstanden erklaren, dass die Abfallwirt-
schaftsbehérde dem Auftraggeber Auskunft Gber ihre Eignung zur Durchfiihrung einer ordnungs-
geméaRen Abfallentsorgung erteilt,

— die Anzeige nach § 53 KrWG erfolgt ist bzw.

— die erforderliche Erlaubnis (8 54 KrWG) vorliegt.

2 Ergéanzung der Besonderen Vertragsbedingungen

2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemuiihen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfélle zu vermeiden
(Bemuhensklausel).

2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tatigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in
der Leistungsbeschreibung naher aufgefiihrten Bau- und Abbruchabfélle. Er tbernimmt die Pflichten
des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfélle unter Beachtung
der einschlagigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen sowie der anerkann-
ten Regeln der Technik. Er fuhrt die von ihm zu erbringenden Nachweise entsprechend dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz in Verbindung mit der Nachweisverordnung (NachwV).

2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfélle nach den
geltenden Vorschriften getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung
zuzufihren.

2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemafen Entsorgung

erforderlichen Erklarungen, Bestatigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewer@eﬁ@mvmuggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfiassen.
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

BaumalRnahme Vergabenummer
Flugplatz Laage
P g . 24E0311R
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Erganzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklarungen, Angaben, Nachweise)

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind
1.1 Formblatter

X Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

X Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblattern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer Hauptange-
bote fiir jedes Hauptangebot)

O 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Anderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote
fur jedes Hauptangebot, zu dem ein Anderungssatz angeboten wird)

O 233- Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer vergeben
werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem Teile der Leistung an Na-
chunternehmer vergeben werden sollen)

X 234- Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgegeben wird;
bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft)

X 235- Verzeichnis der Leistungen/Kapazitdten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazitaten an-
derer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot, in dem sich
der Bieter der Kapazitaten anderer Unternehmen bedient)

O 248 - Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes
Hauptangebot)
O Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote fiir jedes Hauptangebot)

O Erklarung und Vereinbarung §§ 9, 10 VgG M-V

X Erklarung zum Datenschutz

1.2. Unternehmensbezogene Unterlagen

X Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder Formblatt Eigenerklarung zur Eignung oder Einheitliche
Europaische Eigenerklarung

X Anlage_2_Eigenerklarung_Bezug_Russland

X Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gliltig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate
x Eintragung Berufsregister (z.B. Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintrag in der Handwerksrolle oder bei
der Industrie- und Handelskammer)

1.3. leistungsbezogene Unterlagen

X Leistungsverzeichnis mit den Preisen

O Produktangaben in folgenden Positionen:

X 125 — Sicherheitsauskunft und Verzichtserklarung Bieter

1.4. sonstige Unterlagen

O Erfullung von Mindestanforderungen, z.B. Datenbléatter, Muster, spezielle Nachweise
O
O

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Seite 1 von 2
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(Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen)

2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind
2.1 Formblatter

X 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
236 - Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

X
X 223 - Aufgliederung der Einheitspreise
O
O

2.2Unternehmensbezogene Unterlagen (Bestatigungen der Eigenerklarungen)
X 444 — Referenzbescheinigung, mind. 3 max. 5 Referenzenderletzten 5 Jahre (vom AG bestatigt)

X Erklarung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal

O Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei
der Industrie- und Handelskammer

X rechtskraftig bestatigter Insolvenzplan (falls eine Erklarung tber das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes
angegeben wurde)

X

Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist

X

Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-nanzamt
eine solche Bescheinigung ausstellt

X

Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz

Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. giiltig bis zum Eréffnungstermin oder nicht alter als 6 Monate

O o 0O

2.3 leistungsbezogene Unterlagen

O Produktdatenblatter benannter Fabrikate
O
O

2.4 sonstige Unterlagen

O Urkalkulation (die Urkalkulation wird fiir die Prifung der Preise gedffnet, im Anschluss wieder verschlossen)
O
O

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen fir die Vergabe von Bauleistungen
Einheitliche Fassung

Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung fur Bauleistungen”, Teil A "Allgemeine Bestimmungen fur die
Vergabe von Bauleistungen” (VOB/A, Abschnitt 2).

1

3.1
3.2

3.3

3.4

3.5
3.6

3.7

4.2

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollstandigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen.

Unzulassige Wettbewerbsbeschrankungen
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulassigen
Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskiinfte dartber zu
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fir das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen mussen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fur einzelne Leistungspositionen geforderten
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen* auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit héchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssétze usw.) sind ohne Umsatzsteuer anzuge-
ben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss des
Angebotes hinzuzufliigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden
und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefiihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfillen; dies ist mit Angebotsabgabe
nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschépfend zu beschrei-
ben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit mdglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der Bau-
leistung erforderlich sind.
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausflhrung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-

tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben Uber Ausfihrung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 1von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen
(&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusétzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzelpreisen
aufzugliedern (auch bei Vergitung durch Pauschalsumme).

4.4  Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen.

5 Bietergemeinschaften
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgefuhrt sind und der fiir die Durchfiihrung des Vertrags bevollméachtigte Ver-
treter bezeichnet ist,

- dass der bevollméchtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich ver-
tritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklarung abzugeben.

5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften,
die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet
haben, nicht zugelassen.

6 Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausfiihren zu lassen oder sich bei
der Erfillung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle, technische
oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die hierflr vorgese-
henen Leistungen/Kapazitaten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen
der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen
Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfigung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben
und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fur die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit im
Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitaten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese ge-
meinsam fir die Auftragsausfiihrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der ,Verpflich-
tungserklarung“ abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgriinde vorliegen oder die das entsprechen-
de Eignungskriterium nicht erfillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten Frist zu ersetzen.

7 Eignung
7.1 Offenes Verfahren

Praqualifizierte Unternehmen filhren den Nachweis der Eignung fir die zu vergebende Leistung
durch den Eintrag in die Liste des Vereins fiir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifi-
kationsverzeichnis) und ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz
von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese praqualifiziert sind
oder die Voraussetzung fur die Praqualifikation erfullen, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise.

Nicht praqualifizierte Unternehmen haben als vorlaufigen Nachweis der Eignung fir die zu verge-

bende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die ausgefullte ,Eigenerklarung zur Eignung“, ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise

- Oder eine Einheitliche Europdische Eigenerklarung (EEE)

vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemafl Nummer 7 sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klarungen auch fir diese abzugeben ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Sind die anderen Unternehmen praqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der
Liste des Vereins fir die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) ge-
fuhrt werden ggf. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

*Elektgonischyhgapheithagmoroahewnigylagen erhalten Sie tber die Schaltflécheggite 2 von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gelangt das Angebot in die engere Wabhl, sind die Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw.
in der EEE genannten Bescheinigungen zustandiger Stellen zu bestéatigen. Bescheinigungen, die nicht
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

7.2 ~ Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen praqualifizierte Unternehmen der en-
geren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen anderen Unter-
nehmen praqualifiziert sind oder die Voraussetzung fur die Praqualifizierung erfillen, ggf. erganzt durch
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.

Gelangt das Angebot nicht praqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes
Verlangen die in der ,Eigenerklarung zur Eignung“ bzw. der EEE genannten Bescheinigungen zustan-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von anderen Unternehmen vorgesehen, missen die Eigener-
klarungen und Bescheinigungen auch fur die benannten anderen Unternehmen vorgelegt bzw. die
Nummern angegeben werden, unter denen die benannten anderen Unternehmen in der Liste des Ver-
eins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Praqualifikationsverzeichnis) gefuihrt werden,
gof. erganzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufiigen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die Eignung
(Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist.

*Elektgonischyhgapheithagmcoroahawnigylagen erhalten Sie lber die Schaltflécheggite 3von 3
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Mindestanforderungen an Nebenangebote)

Vergabenummer
24E0311R

Baumafinahme
Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Erganzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots

Mindestanforderungen an Nebenangebote

Fur folgende Vertragsbedingungen und Teilleistungen (Positionen)/Fachlose (Gewerke)/Gesamtleistung sind Nebenangebote zugelassen: Nebenangebote missen die folgenden Mindestanforderungen

erfillen:

Zuschlags- | LV = Los | Titel | Pos. Bezeichnung Anforderung LV

kriterien

alle alle siehe LV siehe LV die technischen Parameter der Leistungsbeschreibung

verstehen sich als Mindestanforderungen an die jeweiligen

(Teil-) Leistungen

Achtung: Es wird ausschliefflich die

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache -bewerben-.
Seite 1von 1
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(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

Vergabenummer

24E0311R

Baumafinahme
Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Ergédnzung der Vertragsunterlagen bei Auftragen mit besonderen Anforderungen aufgrund Ge-
heimschutz oder Sabotageschutz

1 Besondere Umstéande der Auftragsausfihrung (Mehrfachnennungen sind méglich)

Bei Ausfuhrung der Leistung

X wird der Auftragnehmer voraussichtlich Zugang zu Verschlusssachen (VS) des Geheimhal-
tungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (VS-NfD) erhalten oder sich verschaffen
kénnen (Fallgruppe 1).

Das Merkblatt tiber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt?) ist zu beachten.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 2 sind Vertragsbestandteil.

1 werden voraussichtlich Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades

O VS-VERTRAULICH
0 GEHEIM
[0 STRENG GEHEIM

im Betrieb des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer zu
bearbeiten und/oder zu verwahren sein (Fallgruppe 2).

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 3 sind Vertragsbestandteil.

1 werden Beschaftigte des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
voraussichtlich in Sicherheitsbereichen im Sinne des § 1 Absatz 2 Nummer 3 SUG einzu-
setzen sein und/oder im Bereich der Baustelle Zugang zu Verschlusssachen des Geheim-
haltungsgrades
0 VS-VERTRAULICH
0 GEHEIM
[0 STRENG GEHEIM

erhalten oder sich verschaffen kénnen (Fallgruppe 3).

1 Einen Formularsatz fir Sicherheitserklarungen einzusetzender Arbeitskrafte erhalt der Auf-
tragnehmer (AN) nach Auftragserteilung, sofern keine giiltige Sicherheitsiiberpriifung nach-
gewiesen wird. Bei Baumafl3nahmen der Bundeswehr erfolgt der Versand der Formulare nur
auf gesonderte Anforderung des AN, im Ubrigen wird auf die Verwendung der Elektroni-
schen Sicherheitserklarung (ELSE) hingewiesen. Bei der Verwendung von ELSE ist der Auf-
traggeber Uber die Abgabe der Elektronischen Sicherheitserklarung zu informieren.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 4 sind Vertragsbestandteil.

1 Anlagen 04, 04b des GHB, https://bmwi-sicherheitsforum.de/handbuch/anlagen / bzw. Anlage V der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift
zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August 2018

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewer}@x@mm’gumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilaBamis


https://bmwi-sicherheitsforum.de/handbuch/anlagen
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/BMI-OESII5-20180810-SF-A005.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_10082018_SII554001196.htm

21
2.2

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

247

(Auftrage mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz)

1 werden Beschaftigte des Auftragnehmers oder etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
voraussichtlich in einem Bereich einzusetzen sein, fir den Beschrdnkungen unter dem Gesichts-
punkt des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes gelten (insbesondere Schutzzonen
im Sinne der RiSBau)? (Fallgruppe 4).

1 Einen Formularsatz fur Sicherheitserklarungen einzusetzender Arbeitskrafte erhalt der Auf-
tragnehmer (AN) nach Auftragserteilung, sofern weder eine nach § 9 Absatz 1 Nummer 3
SUG durchgefiihrte und noch giiltige Sicherheitsiiberpriifung noch eine nach § 2 Absatz 1
Satz 5 SUG anerkennbare Sicherheitsiiberpriifung nachgewiesen wird.

Die Regelungen der nachstehenden Nummer 5 sind Vertragsbestandteil.

Umgang mit Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH (Fallgruppe 1)

Das VS-NfD-Merkblatt (Anlage V zur VSA) ist Vertragsbestandteil.

Der Auftragnehmer und seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sind verpflichtet die Regelun-
gen dieses Merkblattes zu beachten. Eine Nichtbeachtung kann die Auflésung dieses Vertrages
bzw. von Teilen dieses Vertrages zur Folge haben.

Bearbeitung/ Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-VERTRAULICH oder hdéher beim Auftragnehmer (Fallgruppe 2)

Bearbeitung und/oder Verwahrung von VS-VERTRAULICH oder hdher im Betrieb des Auftragneh-
mers oder eines etwaigen Nachunternehmers/Unterauftragnehmers setzen voraus, dass sich das
betreffende Unternehmen in der Geheimschutzbetreuung des Bundesministeriums fur Wirtschaft
und Energie (BMWi) befindet und durch einen aktuell giltigen Sicherheitsbescheid bestatigt wird,
dass das Unternehmen uber Verwahrungsmadglichkeiten fur Verschlusssachen des jeweiligen Ge-
heimhaltungsgrades verfugt.

Verliert ein zum Zeitpunkt der Auftragserteilung vorliegender erforderlicher Sicherheitsbescheid sei-
ne Gultigkeit und der Auftragnehmer oder ein etwaiger Nachunternehmer/Unterauftragnehmer hier-
durch die Mdglichkeit zum erforderlichen Umgang mit Verschlusssachen, muss der Auftragnehmer
unverziglich auf die Ausstellung eines neuen und ausreichenden Sicherheitsbescheides hinwirken.
Verzégerungen der Auftragsausfilhrung, die sich hieraus ergeben, gehen zu Lasten des Auftrag-
nehmers; dies gilt nicht, wenn die Ursache der Verzégerung im Verantwortungsbereich des Auftrag-
gebers liegt.

Bei Ausfuihrung der Leistung sind die Bestimmungen des ,Handbuch fir den Geheimschutz in der
Wirtschaft* (Geheimschutzhandbuch)? zu beachten.

Das Leistungsverzeichnis mit Vorbemerkungen und alle Plane und Zeichnungen, die dem Auftrag-
nehmer mit der Aufforderung zur Angebotsabgabe oder spater ausgehandigt wurden, bleiben Eigen-
tum des Auftraggebers. Sie sind, ebenso wie die vom Auftragnehmer selbst erstellten Unterlagen,
nach Erhalt der Schlusszahlung ohne besondere Aufforderung an den Auftraggeber zurtickzugeben.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschaftigten einschliel3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschétftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafnahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréger aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlie3lich belichteter
Schichttréager oder des anderen Informationstragers) bzw. das Loschen aller diesbeziiglichen Datei-
en ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte seines Unter-
nehmens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer von der Weiterbeschéaftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlief3t, wenn diese sich im Umgang mit Verschlusssachen als unge-
eignet erwiesen oder gegen Verpflichtungen zur Geheimhaltung verstof3en haben.

2 Abschnitt K 16 der Richtlinien fir die Durchfilhrung von Bauaufgaben des Bundes (RBBau)
http://www.fib-bund.de/Inhalt/Richtlinien/RBBau/RBBauOnlinefassung_05.%20August_14.pdf

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
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Moglicher Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades
VS-VERTRAULICH oder hoher im Bereich der Baustelle (Fallgruppe 3)

Es durfen nur Beschaftigte des Auftragnehmers und etwaiger Nachunternehmer/ Unterauftragneh-
mer auf der Baustelle eingesetzt werden, die zum Umgang mit Verschlusssachen des in Nummer 1
genannten Geheimhaltungsgrades ermachtigt bzw. bei Einsatz in einem Sicherheitsbereich fir die
Tatigkeit im Sicherheitsbereich zugelassen sind.

Die einzusetzenden Beschéftigten miissen dem Auftraggeber mit einem Antrag auf Ausstellung ent-
sprechender Zutrittsgenehmigungen rechtzeitig vor dem jeweiligen Einsatz mitgeteilt werden.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer in der Geheimschutz-
betreuung des BMWi, so muss der Antrag durch den Sicherheitsbevollmachtigten (SiBe) des jewei-
ligen Unternehmens gestellt werden. Dem Antrag sind namentliche Bescheinigungen des Sicher-
heitsbevollmachtigten im nationalen Besuchskontrollverfahren geméaR Anlage 23 (SiBe-
Bescheinigung) oder 24 (Sammel-SiBe-Bescheinigung) Geheimschutzhandbuch beizufligen.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer nicht in der Geheim-
schutzbetreuung des BMWi, so muss in dem Antrag angegeben werden, wann und von welcher
Stelle der jeweilige Beschéftigte sicherheitsiiberprift wurde. Etwaige vorhandene Bescheinigungen
tiber diese Uberpriifung sind dem Antrag beizufiigen. Der Auftraggeber wird diese Angaben verifi-
zieren und klaren, ob die betreffende Sicherheitsuberprifung vom Nutzer akzeptiert wird.

Verflgt der AN Uber kein sicherheitstiberpriftes Personal, hat er fir das Sicherheitsiiberpriifungs-
verfahren die vollstandig und korrekt ausgefillten Sicherheitserklarungen jedes einzusetzenden Be-
schaftigten der vom Auftraggeber benannten zustandigen Stelle vorzulegen.

Die Dauer dieses Sicherheitsiiberpriifungsverfahrens betragt je nach Uberpriifungsart zwischen ca.
zwei und zwolf Monaten. Die Uberpriifung kann im Einzelfall noch langer dauern, z.B. bei Personen,
die sich zu Beginn des Uberpriifungsverfahrens weniger als fiinf Jahre in der Bundesrepublik
Deutschland aufgehalten haben.

Kosten, die dem Auftragnehmer im Rahmen des Antragsverfahrens fiir die Sicherheitsiiberprifung
seiner Beschéftigten entstehen, z. B. fir den Zeitaufwand der Erstellung der Antragsunterlagen,
werden nicht gesondert vergiitet.

Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch ent-
stehen, dass einem Beschaftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund der Ergebnisse der Sicherheits-
Uberprifung verweigert wird, werden nicht gesondert vergitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

Hat der Auftragnehmer bzw. der von ihm eingebundene Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sei-
nen Sitz oder Wohnsitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland, so muss rechtzeitig vom Auftrag-
nehmer bzw. dem von ihm eingebundenen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer fir den einzuset-
zenden Beschéftigten die Einholung einer entsprechenden Sicherheitsunbedenklichkeitserklarung
(Request for Visit (RfV) oder im Ausnahmefall eine Personal Security Clearance (PSC)) bei der zu-
standigen Behorde seines Heimatstaates beantragt werden.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung beduirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschéftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafinahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréager aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlie3lich belichteter
Schichttrager oder des anderen Informationstragers) bzw. das Léschen aller diesbeziglichen Datei-
en) ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte seines Unter-
nehmens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer von der Weiterbeschéftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlie3t, wenn diese sich im Umgang mit Verschlusssachen als unge-
eignet erwiesen oder gegen Verpflichtungen zur Geheimhaltung verstof3en haben.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer erhalten nur
Zutritt zur Sperrzone, wenn sie im Besitz einer gliltigen Zutrittsgenehmigung sind.

Fur aus der Baustellenbelegschaft ausscheidende Beschaftigte ist dem Auftraggeber eine Ab-
gangsmeldung zu erstatten. Mit der Abgangsmeldung ist die Zutrittsgenehmigung zurlickzugeben.
Der Verlust von Zutrittsgenehmigungen ist unverziglich anzuzeigen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
-bewerl@:@@mgumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggiladamie
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Beschiftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, die in der
Sperrzone

— auRerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlielich der Zu-
gangswege oder

— auBerhalb ihrer Arbeitszeit (vertraglich vereinbarte Zugangszeit) oder ohne gultige Zutrittsge-
nehmigung oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern (vergleiche 4.5)

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschlieRen.

Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

Vorbeugender personeller Sabotageschutz (Fallgruppe 4)

Es darfen nur Beschaftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer
auf der Baustelle eingesetzt werden, die eine positive ,Erweiterte Sicherheitstiberprufung” (U2) ge-
maR § 9 Absatz 1 Nummer 3 SUG* fiir den vorbeugenden personellen Sabotageschutz nachweisen.

Die einzusetzenden Beschéftigten des AN und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer mus-
sen dem Auftraggeber mit einem Antrag auf Ausstellung entsprechender Zutrittsgenehmigungen
rechtzeitig vor dem jeweiligen Einsatz mitgeteilt werden.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer in der Geheimschutz-
betreuung des BMWi, so muss der Antrag auf Ausstellung von Zutrittsgenehmigungen durch den Si-
cherheitsbevollméchtigten des jeweiligen Unternehmens gestellt werden. Dem Antrag sind nament-
liche Bescheinigungen des Sicherheitsbevollméachtigten im nationalen Besuchskontrollverfahren
gemal Anlage 23 (SiBe-Bescheinigung) oder 24 (Sammel-SiBe-Bescheinigung) Geheimschutz-
handbuch beizufiigen.

Befindet sich der Auftragnehmer oder Nachunternehmer/Unterauftragnehmer nicht in der Geheim-
schutzbetreuung des BMWi, so muss in dem Antrag angegeben werden, wann und von welcher
Stelle der jeweilige Beschaftigte sicherheitstiberprift wurde. Etwaige vorhandene Bescheinigungen
tiber diese Uberpriifung sind dem Antrag beizufiigen. Der Auftraggeber wird diese Angaben verifi-
zieren und kléren, ob die betreffende Sicherheitsiberpriifung vom Nutzer akzeptiert wird.

Verflgt der AN Uber kein sicherheitstiberpriftes Personal, hat er fir das Sicherheitsiiberpriifungs-
verfahren die vollstandig und korrekt ausgeflliten Sicherheitserklarungen jedes einzusetzenden Be-
schaftigten der vom Auftraggeber benannten zustandigen Stelle vorzulegen.

Die Dauer dieses Sicherheitsuberprufungsverfahrens betragt ca. sechs Monate. Die Uberpriifung
kann im Einzelfall noch langer dauern, z.B. bei Personen, die sich zu Beginn des Uberprifungsver-
fahrens weniger als fiinf Jahre in der Bundesrepublik Deutschland aufgehalten haben.

Antrdge kdnnen beispielsweise abgelehnt werden, wenn Uber den Antragsteller Erkenntnisse aus
dem extremistischen Bereich vorliegen oder ein Strafverfahren gegen ihn eingeleitet ist. Kosten, die
dem Auftragnehmer im Rahmen des Antragsverfahrens fiir die Sicherheitsiiberpriifung seiner Be-
schaftigten entstehen, z. B. fiir den Zeitaufwand der Erstellung der Antragsunterlagen, werden nicht
gesondert vergltet.

Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch ent-
stehen, dass einem Beschaftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund der Ergebnisse der Sicherheits-
Uberprifung verweigert wird, werden nicht gesondert vergitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

Fur Personen, die sich nur kurzzeitig, héchstens aber vier Wochen, auf der Baustelle aufhalten, die
z.B. Material-, Gerate- oder Personentransporte von und zur Baustelle nicht regelméafig vornehmen,
kénnen Ausnahmen vom Erfordernis einer Sicherheitstiberpriifung zugelassen werden. Zeitlich un-
begrenzte Ausnahmen gemaR § 9 Absatz 2 Nummer 1 SUG kénnen auch fiir Personen zugelassen
werden, die unaufschiebbare bauliche Sofortmalinahmen (z. B. Behebung von Rohrbriichen) auf
ausdrtckliche Anordnung des Auftraggebers ausfiihren sollen.

Solche Personen mussen jedoch standig durch tberpriftes Personal der nutzenden Verwaltung 1U-
ckenlos begleitet und beaufsichtigt werden. Die Begleitung ist als Ausnahmefall auf ein Minimum zu

4 Sicherheitsiiberpriifungsgesetz (SUG)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
-bewerl@:@@mgumﬁd Egusghpeoravss@hd 2@dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilasamie
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beschranken und ist nicht vorgesehen fiir wiederkehrende Leistungen Uber einen langeren Zeit-
raum.

Im Fall des kurzzeitigen Aufenthalts hat der Auftragnehmer dieses einem vom Auftraggeber benann-
ten Ansprechpartner der nutzenden Verwaltung rechtzeitig anzukiindigen. Die Mdéglichkeit einer Be-
gleitung richtet sich insbesondere nach den Kapazitdten der nutzenden Verwaltung; der Auftrag-
nehmer hat keinen Anspruch auf Begleitung zu einem bestimmten Zeitpunkt oder innerhalb einer
bestimmten Frist. Etwaige Wartezeiten auf eine Begleitungsmdglichkeit kann der Auftragnehmer
dementsprechend nicht als Behinderung geltend machen.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich sei-
ner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschéftigten ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumal3hahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttragern
sowie Informationstréager aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber unbeschadet
weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder (einschlief3lich belichteter
Schichttréger oder des anderen Informationstragers) bzw. das Léschen aller diesbeziglichen Datei-
en) ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

Der Auftraggeber kann bei Risiken fur die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer sicherheitser-
heblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéaftigte seines Unterneh-
mens und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer sofort von der Weiterbeschéftigung bei der
Ausfiihrung der Leistung ausschlieflt.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer erhalten nur
Zutritt zur Schutzzone, wenn sie im Besitz einer Zutrittsgenehmigung sind.

Fur aus der Baustellenbelegschaft ausscheidende Beschaftigte ist dem Auftraggeber eine Ab-
gangsmeldung zu erstatten. Mit der Abgangsmeldung ist die Zutrittsgenehmigung zurtickzugeben.
Der Verlust der Zutrittsgenehmigung ist unverziiglich anzuzeigen.

Der Auftragnehmer, seine Beschaftigten, seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, Lieferanten
und Dienstleistungsunternehmen und deren Beschéftigte (nachfolgend umfassend: ,Beschaftigte
des Auftragnehmers") dirfen sich innerhalb des geschitzten Bereiches nur auf der Baustelle aufthal-
ten, auf der sie eingesetzt werden und haben dorthin den kiirzesten Weg zu benutzen. Sie miissen
standig einen giiltigen Personalausweis, gegebenenfalls Fiihrerschein und Kfz-Papiere und die gil-
tige Zutrittsgenehmigung mitfiihren. Der geschitzte Bereich ist nach Erbringung der Leistung, spéa-
testens aber am Ende der téaglichen Arbeitszeit, unverziglich und auf dem kirzesten Weg zu ver-
lassen.

Beim Betreten und Verlassen des geschiitzten Bereichs kdnnen auf Grund von Sicherheitsbestim-
mungen Wartezeiten auftreten, die nicht gesondert vergutet werden.

Beschéftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer, die in der
Schutzzone

— auBerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlie3lich der Zu-
gangswege oder

— aulerhalb ihrer Arbeitszeit (vertraglich vereinbarte Zugangszeit) oder ohne gultige Zutrittsge-
nehmigung oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern (vergleiche 5.5)

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschlief3en.

Der Auftragnehmer hat seine Beschaftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

Arbeiten in militdrisch genutzten Liegenschaften

Besondere Umsténde der Auftragsausfihrung

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militarischen
Liegenschaft tatig werden, sind Uber den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter so-
wie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind, zu-
sammen mit einer Bescheinigung Uber die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem Auf-
tragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausfuhrung, zu
Ubergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch fir Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche

-bewer

Ropbunsind EAugghssoravssehd 2@¢dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilesamie.
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Voraussetzung fir den Zutritt in die militarische Liegenschatt ist in der Regel eine Belehrung der mit
der Ausfiihrung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum.

6.2 Zutritt zur militarisch genutzten Liegenschaft / Baustelle

Der Zutritt in die militarisch genutzte Liegenschaft erfolgt im taglichen Passwechselverfahren, d.h.
an der Wache wird gegen Vorlage eines gultigen Personalausweises, Reisepass oder Fiihrerschein
im Tausch ein Besucherausweis ausgehandigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren.

Wenn die Téatigkeit in der militdrisch genutzten Liegenschaft lAnger als drei Monate andauert, kann
der Auftragnehmer Sonderausweise fiir seine Beschéftigen beantragen, die das tagliche Passwech-
selverfahren ersetzten. Der Antrag ist Uber ein entsprechendes Formular in der Ausweisstelle der
nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung Uber die Ausstellung der Ausweise trifft die
nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht.

Bei Baumal3nahmen in Hallen, die wahrend der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusatzlich zu
den oben beschriebenen Verfahren eine tagliche An- und Wiederabmeldung bei dem zustandigen
Hallenmeister erforderlich.

6.3 Zusatzliche Regelungen im Einzelfall:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléche
Ropbunsind EAugghssoravssehd 2@¢dlich die elektronische Angebotsabgabe zuggilesaiie
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Vergabenummer

24E0311R

BaumaRnahme

Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Ergénzung der Vertragsunterlagen bei Bauauftragen in militarisch genutzten Liegenschaften
(keine Schutz- oder Sperrzone)

1
11

1.2

2.2

Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften
Besondere Umsténde der Auftragsausfihrung

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militarischen
Liegenschatft tétig werden, sind Uber den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind,
zusammen mit einer Bescheinigung Uber die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausfuhrung, zu
Uibergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch fir Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten.

Voraussetzung fir den Zutritt in die militarische Liegenschatt ist in der Regel eine Belehrung der mit
der Ausfiihrung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum.

Zutritt zur militarisch genutzten Liegenschaft / Baustelle

Der zutritt in die militérisch genutzte Liegenschaft erfolgt im taglichen Passwechselverfahren, d.h.
an der Wache wird gegen Vorlage eines giltigen Personalausweises, Reisepass oder Fiihrerschein
im Tausch ein Besucherausweis ausgehandigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren.

Wenn die Téatigkeit in der militdrisch genutzten Liegenschaft lAnger als drei Monate andauert, kann
der Auftragnehmer Sonderausweise fir sein Beschaftigen beantragen, die das tagliche
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist Uber ein entsprechendes Formular in der
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung tber die Ausstellung der
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht.

Bei Baumafinahmen in Hallen, die wahrend der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusétzlich zu
den oben beschriebenen Verfahren eine tagliche An- und Wiederabmeldung bei dem zustandigen
Hallenmeister erforderlich.

Allgemeine Hinweise zur Durchflihrung von Arbeiten in militarisch genutzten Liegenschaften

Beim Betreten und Verlassen der militdrisch genutzten Liegenschaft kbnnen Wartezeiten auftreten,
die nicht gesondert vergutet werden.

Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedirfen der schriftlichen
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschéftigten einschlief3lich
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschaftigte ist die Anfertigung von nicht
genehmigten Lichtbildern der Baumafinahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichttréagern
sowie Informationstragern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder
(einschlieBlich belichteter Schichttrager oder anderer Datentrager) bzw. das Léschen aller
diesbeziglichen Dateien ohne Entschadigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine
Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren.

*Elektypnischpgarhrd thasgandsnngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 1von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.




247 MIL

(Auftrage in militarisch genutzten Liegenschaften)

2.3 Beschiftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tarisch genutzten Liegenschaft

— auferhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschlief3lich der Zu-
gangswege oder

— auBRerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne giiltige Zugangsgenehmigung
oder

— bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern

angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschaftigung aus-
zuschliel3en.

Der Auftragnehmer hat seine Beschéftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren.

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken fir die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschéftigte
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der
Weiterbeschaftigung bei der Ausfuhrung der Leistung ausschlief3t.

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch
entstehen, dass einem Beschéftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergiitet. Die Verweigerung des Zutritts eines
Beschéftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar.

3. Zusatzliche Regelungen:

*Elektypnischpgarhrd thasgandsngabaratemnlagen erhalten Sie itber die Schaltfléchesggite 2 von 2
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

Name und Anschrift des Bieters Ort:
(Firmenname It. Handelsregister)
Datum:

Tel.:

Fax:

e-mail:
USt.-ID-Nr.:

HR-Nr.:
(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:

BImA-Nummer:
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Wallstr. 2
18055 Rostock
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Bauleistung:

MaRnahmennummer Baumaflnahme

21007-E2-0044 Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Vergabenummer Leistung

24E0311R Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Anlagen?, die Vertragsbestandteil werden
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen

sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
Vertragsformular fiir Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben
und Erklarungen
224 Lohngleitklausel - Berechnung des Anderungssatzes
233 Nachunternehmerleistungen
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
Nebenangebot(e)

Oooooooooodoo o o

Anlagen?, die der Angebotserlauterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden
124 Eigenerklarung zur Eignung

Einheitliche Europaische Eigenerklarung
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung

Ooood

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufligen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabiRosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed-
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

1 Ich/Wir biete(n) die Ausfuhrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-

tungsbeschreibung betragt einschl. Umsatzsteuer Euro

2.1 Die Gesamtsumme der jahrlichen Vergitung gem. In-
standhaltungsvertrag? betragt einschl. Umsatzsteuer Euro*

* nur ausfullen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt

3 Anzahl der Nebenangebote St.
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fir
Haupt- und alle Nebenangebote® sowie auf die Preise fir angeord- %

nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung fur die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind

5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen
Anlagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

6 O Ich bin/Wir sind fiir die zu vergebende Bauleistung praqualifiziert und im Praqualifikati-
onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:
Name: PQ_Nummer:

Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen — KMU - (< 250 Beschaftigte und < 50 Mio Euro
Jahresumsatz bzw. < 43 Mio Jahresbilanzsumme).*

7 Ich/Wir erklare(n), dass

[0 ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausfiihren werde(n).

[] ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis
der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmer aufgeftihrt sind, im eigenen Betrieb ausfih-
ren werde(n).

2 Bei mehreren Instandhaltungsvertragen ist die Summe der jahrlichen Vergutungen einzutragen.

3 Preisnachlass gilt nicht fur Instandhaltungsangebot

“ Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der iberwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -BasyabsGosussighdlirflich die elektronische Angebotsabgabe zugqd256f3 -
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(Angebotsschreiben — Einheitliche Fassung)

8 Ich/Wir erklére(n), dass

— ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n).

— mir/funs zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

— ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemaR Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter tber die nach den
sRegeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfiigen, um die nach Baustellenverordnung
Ubertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfillen.

— das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn
Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig” enthalten und
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

— falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschlieen, umfasst.

— ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in H6he von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-
summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzuldssige Wettbewerbsbeschrankung darstellt, es
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach.

- ich/wir jede vom zustandigen Finanzamt vorgenommene Anderung in Bezug auf eine vorgeleg-
te Freistellungsbescheinigung (8 48b EStG) dem Auftraggeber unverziiglich in Textform mittei-
le/n.

Unterschrift (bei schriftichem Angebot)

Ist
- bei einem elektronisch Gbermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar,
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss,
nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen,
wird das Angebot ausgeschlossen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerpen-. AgiFumaGy -Basyabs@osssighdlinflich die elektronische Angebotsabgabe zugqdassed -
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0.1 Angaben zur Baustelle
0. Vorbemerkungen

Alle aus den folgenden Bemerkungen entstehenden Kosten sind in den Einheitspreisen zu
beriicksichtigen.

Sicherheitshinweise

Die BaumaBnahme befindet sich im militdrischen Sicherheitsbereich und unterliegt dem
vorbeugenden Sabotageschutz. Die BaumaBnahme ist VS-NfD eingestuft.

Fur Ausfiilhrungsfristen langer als 4 Wochen/Jahr und Auftrag hat der Auftragnehmer, sofern er
kein sicherheitsiiberpriiftes Personal zur Verfiigung hat, fir sein Personal eine
Sicherheitsiiberpriifung einzuleiten.

Mit der Angebotsabgabe erkldrt der Auftragnehmer sein Einverstadndnis zur Einleitung einer
Sicherheitsiiberpriifung im Bereich Sabotageschutz (U2 Sab) gemdB §9 Satz 1 Nr.3 SUG. Die

Einleitung erfolgt mit der Beauftragung.

Zu beachten ist, dass keine Personen eine Zutrittsberechtigung erhalten, die ihrer Herkunft
nach aus einem Land mit besonderem Sicherheitsrisiko stammen (Staatenliste des BMWI) .

Fiir den gesamten Flugplatzbereich besteht Melde- und Ausweispflicht. Durch den Auftragnehmer
(AN) sind vor Beginn der Arbeiten alle auf der Baustelle tdtigen Arbeitskrafte, einschl.
Nachauftragnehmer (NAN) auf einem Sammelzutrittsantrag zu erfassen. Das Formular wird digital
durch den AG zur Verfiigung gestellt.

Folgende Angaben werden erforderlich:

Name, Vorname

Personalausweis - Nr.:

ggf. KFZ Kennzeichen

Offnungszeiten Ausweisstelle FH Laage (Wache):
Montag bis Donnertag von 07:00 bis 15:30 Uhr
Freitags von 07:00 bis 12:00 Uhr

Arbeitszeit fiir AN:

Montag bis Freitag von 06:00 bis 18:00 Uhr (Abweichungen sind rechtzeitig beim AG zu
beantragen)

Lieferzeiten:

Lieferungen nach 16:00 Uhr sind beim zustandigen Wachpersonal frithzeitig anzumelden. Bei
Nichtankiindigung von Lieferungen erfolgt kein Einlass durch die Objektwache. An

Wochenenden und Feiertagen sind Materiallieferungen ausgeschlossen.

Auf dem Flugplatzgelande gilt grundsatzliches Fotografie- und Filmverbot. Fiir erforderliche
Baudokumentationen muss eine Fotoerlaubnis beantragt werden.

Der Aufenthalt des Firmenpersonals ist auf dessen Arbeitsbereich und den unmittelbaren Zuweg
dorthin begrenzt. Der Aufenthalt in der militdrischen Anlage auberhalb der taglichen
Arbeitszeit ist untersagt.

Uberwachung der Baustelle

Fiir Baustellen im Basisbereich ist eine stindige kontrollierte Uberwachung erforderlich.
Seitens des Auftraggebers wird diese durch ein zugelassenes Wachunternehmen abgesichert.

Die stidndige kontrollierte Uberwachung erfolgt fiir alle am Bau beteiligten Personen von der
Hauptwache tiiber die Basiswache bis zur Baustelle und zuriick. Hierzu sind die erforderlichen
Arbeitszeiten/ Bewachungszeiten bis zum Mittwoch 12.00 Uhr fiir die folgende Woche beim AG
bekannt zu geben.

VerstoBe gegen die Melde- und Ausweispflicht kdénnen zum Kasernenverbot fithren. Fir die
Auswirkungen auf die vertragliche Pflicht des AN ist dieser verantwortlich.

Diese Bewachungsleistungen dienen der Uberwachung des auf der Baustelle t&tigen Personals und
nicht dem Diebstahlschutz.

0.1 Angaben zur Baustelle

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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0.1.1 Lage der Baustelle

Die Baustelle befindet sich im Sicherheitsbereich des Bw-Flugplatzes Laage, in Mecklenburg-
Vorpommern.

Die Anschrift lautet:
Daimler-Benz-Allee 2
18299 Laage

Bei der Kalkulation ist davon auszugehen, dass samtliche Personen und Fahrzeuge sowohl an der
Wache als auch an der Basiswache anzumelden sind. Die eventuellen Wartezeiten sind zu
beriicksichtigen und werden nicht gesondert vergiitet.

0.1.2 Besondere Belastungen aus Immission / Emmission

Es sind keine besonderen Belastungen aus Immissionen bekannt. Larmverursachende Arbeiten sind
zeitlich vom AN mit der Ortlichen Bauiliberwachung und dem Auftraggeber abzustimmen. -

0.1.3 Art und Lage der Baulichen Anlage
Es handelt sich um einen Neubau.
0.1.4 Verkehrsverhdltnisse auf der Baustelle

Aufenthaltsrdume zum Umkleiden sowie fiir Arbeitspausen werden vom Auftraggeber fiir die
Gesamtzeit der Baumalnahme nicht zur Verfliigung gestellt. Das Aufstellen von Wohnunterkiinften,
wie etwa Container, Wohnwagen, Fahrzeuge oder Baracken zur zeitweisen oder dauerhaften
Unterbringungen von Personal auf dem Baugeldnde ist dem Auftragnehmer untersagt. Dies gilt auch
fiir die an die Baustelle angrenzenden Grundstiicke und Verkehrsfldchen. Stellfldchen fir
Fahrzeuge, wie zum Beispiel fiir Arbeiter des Auftragnehmers wie auch dessen Subunternehmer,
konnen vom Auftraggeber in unmittelbarer Ndhe zur Baustelle nur bedingt zur Verfiigung gestellt
werden.

Das Abstellen von Containern etc. ist nur nach Genehmigung durch den AG auf zugewiesenen
Flachen zuldssig. Die zugewiesenen Flachen koénnen sich auch auBerhalb des Baufeldes befinden.

In direkter Gebaudeumgebung befinden sich Zufahrtsstrafen. Diese diirfen nach Ricksprache mit
dem AG mit Schwerverkehr befahren werden. Diese Fldchen sind nicht zu beschadigen oder in
Mitleidenschaft zu ziehen.

Die stédndige Reinigung von verschmutzten Verkehrsfldchen ist durch den AN zu gewdhrleisten und
in die Einheitspreise einzukalkulieren.

0.1.5 Fur den Verkehr freizuhaltende Flachen

Die Zufahrt zur Baustelle und die BaustraBen sind fiir sdmtlichen Verkehr auch anderer AN
freizuhalten. Dies gilt auch fiir Gebaudezugédnge, Treppenrdume sowie Flucht- und Rettungswege
des Neubaus.

Auf Ordnung und Sauberkeit auf der Baustelle ist zu achten. Dies gilt besonders fiir das
Freihalten der Flucht- und Rettungswege. Fir die Millbeseitigung (auch Restmiill als Hausmiill)
ist jeder AN eigenverantwortlich. Eine wochentliche Entsorgung ist zu beriicksichtigen.

Sollte die Ordnung und Sauberkeit auf der Baustelle nicht gewdhrleistet sein, wird die BU eine
Frist zu Berdumung ansetzen. Verlduft diese Frist fruchtlos, ist der AG berechtigt einen
Dritten zu beauftragen, der diese wieder herstellt. Die entstehenden Kosten werden auf den /
die Verursacher umgelegt.

0.1.6 Montagedffnungen und Transporteinrichtungen

Der Transport von Material sowie der Zugang zur Baustelle erfolgt ebenerdig iiber befestigte
StraBen bis in das Baufeld / den Neubau. Im Baustellenbereich ist eine eine befestigte
Oberflache (BaustraBe / Schotter)vorhanden.

Krane und Hebezeuge sowie Maschinen mit hoher Ausladung sind am Flugplatz anzumelden. Eine
Hindernisbefeuerung ist obligatorisch. Die Errichtung von potentiellen Luftfahrthindernissen
bedarf der Genehmigung durch die BW. Die Antragstellung erfolgt durch den AN auf eigene Kosten.
0.1.7 Medien

Gem. BVB.

0.1.8 Dem Auftragnehmer zu iiberlassende Raume

Dem Auftragnehmer werden keine Raume fiir seine BE lberlassen. Diese ist gesondert aulerhalb des
Geb&dudes zu organisieren.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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0.1.9 Bodenverhdltnisse

Siehe Baugrundgutachten.

0.1.10 Hydrologische Werte

Siehe Baugrundgutachten.

0.1.11 Besondere Umweltrechtliche Vorschriften

Entfallt.

0.1.12 Besondere Hinweise zu Abwasser / Abfall

Uberschiissige und unbrauchbare Bodenmassen sind durch den AN von der Baustelle
abzutransportieren sowie einer fachgerechten Verwertung nach Wahl des AN zuzufilhren

(einschlieflich schriftlichem Entsorgungsnachweis) .

Alle aus dem Baubereich anfallenden, im Bauvorhaben nicht wiederverwendungsfdhigen Stoffe
(Betonaufbruch, Rohre, Schneidschlamm usw.) sind als Abfall zu betrachten.

Der AN ist verpflichtet, diese Stoffe zugelassenen Verwertungs-/ Aufbereitungsanlagen
zuzufilhren und die entsprechenden Entsorgungsnachweise dem AG zu iibergeben.

Die Verwertung bzw. Beseitigung der bei den Bauvorhaben anfallenden Abf&lle hat entsprechend
der Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) und des Abfallwirtschafts- und
Altlastengesetzes fiir Mecklenburg-Vorpommern (AbfAlG M-V) und auf Grund dieser Gesetze
erlassenen Rechtsverordnungen zu erfolgen.

Alle aus dem Baubereich anfallenden, im Bauvorhaben nicht wiederverwendungsfdhigen Stoffe sind
im Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) als Abfall zu betrachten. Der Auftragnehmer
ist verpflichtet, diese Stoffe zugelassenen Verwertungs-/ Aufbereitungs-anlagen zuzufithren und
die entsprechenden Entsorgungsnachweise dem Auftraggeber zu ilibergeben. Die Abfuhrkosten und
Deponiegebiihren sind in die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen.

0.1.13 Schutzgebiete

Keine

0.1.14 Schutz von Vegetation

Aus Sicht des AG nicht notwendig. Sollten Vegetationsfldchen durch den AN in Anspruch genommen
werden, sind diese iiber die Bauzeit zu schiitzen und nach Beendigung der BM wieder kostenfrei
fir den AG in den Urzustand zurlickzuversetzen.

0.1.15 Abwasser / Ver- und Entsorgungsleitungen im Baufeld

Die ErschlieBung ist bereits als VorabmaBnahme in Teilen erfolgt. Behinderungen durch Kabel und
Leitungen im eingentlichen Baugrubenbereich sollten nicht entstehen, sind aber nicht
ausgeschlossen. Alle vorhandenen Ver- und Entsorgungsleitungen sind mit Riicksicht zu behandeln.
0.1.16 Hindernisse im Baustellenbereich (Kabel und Leitungen)

Siehe 0.1.15.

0.1.17 Kampfmittel

Es ist von einem kampfmittelfreiem Grundstiick auszugehen.

0.1.18 MaBnahmen gem. Baustellenverordnung

Die Festlegungen trifft der SiGeKo. Dieser wird separat durch den AG bestellt.

0.1.19 Anordnung / Vorschriften und Mafnahmen der Eigentiimer

Die Baustelle wird seitens des Bauherren nicht auf Diebstahl bewacht. Jeder Auftragnehmer ist
fir die Sicherung und das VerschlieBen der Baustelle wdhrend der gesamten Bauzeit bzw. bis zur
Ubergabe der Schliissel an den Auftraggeber eigenverantwortlich.

Der Auftragnehmer hat wdchentlich der Bauiiberwachung unaufgefordert Tagesberichte, Priifberichte
des Auftragnehmers, der Berufsgenossenschaft oder sonstiger Behdérden mindestens in Kopie
einzureichen.

Die geplante Bewachung der Baustelle erfolgt durch ein Drittunternehmen und dient lediglich der
Erfiillung der Sicherheitsvorschriften der Liegenschaft. Es erfolgt eine Bewachung der Baustelle
und der tatigen AN gem. Sabotagepravention.

0.1.20 Schadstoffbelastung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Es wird davon ausgegangen, dass es sich bei dem anstehenden Erdreich um unbelasteten Boden
handelt. Sollten wdhrend der BaumaBnahme kontaminierte Stoffe vermutet werden (auffdlliger
Geruch), so ist der AG umgehend zu informieren. Ist Gefahr im Verzug, muss der AN unverziiglich

den Gefahrenbereich sichern. Nach einer durch den AG durchgefithrten Deklarationsanalyse wird
iiber die weitere Vorgehensweise im konkreten Fall entschieden.

0.1.21 Vorarbeiten durch AG

Keine.

0.1.22 Andere Unternehmer auf der Baustelle

Parallel werden andere AN die Baustelle besetzen.

Im Bereich des Gebdudes wird bereits die Ausfilhrung der Hochbauarbeiten / Fassadenarbeiten
stattfinden. Der AN ist zur Koordination mit den anderen Unternehmern auf der Baustelle
verpflichtet. Der Bauablauf und alle Arbeiten sind in gegenseitiger Abstimmung und
Rucksichtnahme der

einzelnen Auftragnehmer so auszufilhren, dass Behinderungen auf ein unvermeidbares MaB
eingeschrankt werden und eine reibungslose und geordnete Bauausfiihrung sichergestellt wird.
Dies gilt insbesondere fiir die Fachgewerke, flir die die Erdarbeiten zur Medienverlegung durch
den AN ausgefiihrt werden. Fir die Ausfilhrung der Arbeiten ist von einem mehrmaligen An- und
Abriicken von der Baustelle auszugehen.

1.1.23 Sonstiges - Bauleitung des Auftragnehmers und Arbeitnehmer

Zur Wahrnehmung der Verpflichtungen des Auftragnehmers nach VOB/B hat dieser eine leitende
Person zu stellen. Diese muss im Rahmen der vertraglich vereinbarten Zeitrdume sowie w&hrend
der gesetzlich geregelten Arbeitszeiten tber Funktelefon erreichbar sein und hat an den
Besprechungen zur Koordination der BaumaBnahme teilzunehmen.

Im Krankheitsfalle oder bei Urlaub muss ein qualifizierter Vertreter eingesetzt werden, der
tiber die Aufgabenstellung, den Stand und die Belange der BaumaBnahme entsprechend informiert
ist.

Wahrend der gesamten Ausfithrungszeit der beauftragten Arbeiten muss ein verantwortlicher
Montageleiter stdndig am Bau anwesend sein und die einzelnen Arbeitsschritte mit der Bauleitung
des Auftraggebers abstimmen. Er ist verantwortlich fiir die Einweisung seines Personals und die
Beaufsichtigung der einzelnen Abschnitte, fiir die Ordnung an der Baustelle wie

Materialtransport, Schutt- und Abfallbeseitigung, Sicherheit der eigenen Geriliste usw.

Der AN ist zur Teilnahme an den wdchentlichen Baubesprechungen (Jour-Fix) verpflichtet.
Verkehrssprache auf der Baustelle ist "Deutsch".

0.2 Angaben zur Ausfithrung

0.2 Angaben zur Ausfihrung

0.2.1 Arbeitsabschnitte / Arbeitsunterbrechungen / Arbeitszeiten

Mit durch den Bauablauf bedingten mehrmaligen An- und Abfahrten ist zu rechnen. Dies ist in den
Einheitspreisen zu beriicksichtigen und wird nicht gesondert vergiitet. Dies gilt auch fiir
Vorhaltearbeiten und Gebrauchsiiberlassungen. Es ist davon auszugehen, dass samtliche
Vorhaltungen und / oder Gebrauchsiiberlassungen mit der Beendigung der Leistungen
zusammenfallen. Einzelne Teile von z. B. Einrichtungsgegenstdnden werden erst nach Mitteilung
durch die BU zuriickgebaut.

0.2.2 Besondere Erschwernisse

Nicht bekannt.

0.2.3 Kontaminierte Bereiche

Nicht bekannt.

0.2.4 Anforderungen an die Baustelleneinrichtung

Die Baustelleneinrichtung ist, wenn nicht gesondert aufgefiihrt, in die Einheitspreise
einzurechnen.

0.2.5 Besondere Verkehrsregelungen und Verkehrssicherung

Kann eine Brandentstehung z.B. SchweiBarbeiten nicht verhindert werden, miissen geeignete
MaBnahmen zur Brandbekampfung getroffen werden.

Flir SchweiBarbeiten muss der Unternehmer beim AG eine Schweilerlaubnis beantragen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Wahrend aller Arbeiten mit offenen Feuer oder leicht enziindlichen Stoffen ist immer ein
geeigneter sachkundig gepriifter Feuerldscher in unmittelbarer N&he vorzuhalten.

Nach Beendigung der Arbeiten ist gem. nach der durch den AN aufgestellten arbeitsplatzbezogenen
Gefahrdungsbeurteilung ggf. eine Brandwache zu stellen.

Innerhalb des Flugplatzgeldndes und im Gebdude selbst diirfen sich die Beschaftigten nur auf den
Zu- und Abfahrtswegen, sowie im unmittelbaren Baustellenbereich aufhalten. Vorgaben der Truppe
und des Wachpersonals zur Sicherheit sind bindend.

Lagerflédchen fiir Material und Baustelleneinrichtung werden vom AG in unmittelbarer N&he zur
BaumaBnahme nur begrenzt zur Verfiigung gestellt.

Zum Baustellenbetrieb:

Alle Materialien oder sonstigen Gegenstdnde sind wegen des neben dem Gebdude angrenzenden
Millitdr-Flugbetriebes gesichert gegen Verwehung zu verwahren. Dies gilt besonders fir
Verpackungsmaterial, Folien und Dammstoffe.

Schutt-Container sind nur mit funktionsfdhigen verschliessbaren und verschlossen zu haltenden
Deckeln zulassig.

Abbruchmaterial, das nicht in Container passt, sind arbeitstdglich im gesicherten Transport von
der Liegenschaft zu entfernen.

Es dirfen keine Kleinteile auf das Flugfeld geraten.

Die Kosten der ordnungsgemé&fen Entsorgung einschl. der Deponie- und sonstiger Gebithren tragt
der Auftragnehmer. Der Nachweis itiber die Entsorgung ist dem Auftraggeber unverziiglich
vorzulegen.

0.2.6 Besondere Anforderung fiir Auf- u. Abbau von Geriisten
Der Auf- und Abau von Geriisten kann nur im Arbeitsbereich stattfinden.
0.2.7 Mitbenutzung fremder Geriiste

Bauseits wird ein Fassadengeriist gestellt. Dies kann durch alle AN benutzt werden. Alle
weiteren Mitbenutzungen kénnen nicht seitens des AG gewdhrlesitet werden.

0.2.8 Vorhaltung und Bendtigung eigener Geriiste

Es ist davon auszugehen, dass fiir sédmtliche erf. Arbeiten Geriliste durch den AN bereitgestellt
werden missen. Diese sind anhand der selbst gewdhlten Arbeitstechnologie in den Einheitspreisen
zu beriicksichtigen.

0.2.9 Verwendung von Recycling Stoffen
Seitens des AG nicht gefordert.
0.0.2.10 Anforderungen an Recycling Baustoffe

Recycling Baustoffe diirfen unter Vorlage eines Glitenachweises verwendet werden, so diese die
Anforderungen an den Leistungstext erfiillen. Sie miissen fiir den Einsatz in
Trinkwasserschutzzonen geeignet sein (zum Nachweis) .

0.2.11 Bes. Anforder. an die Umweltvertrdglichkeit der Baustoffe
Keine besonderen Anforderungen.

0.2.12 Art und Umfang der vom AG gef. Eignungsnachweise

Siehe Dokumentation.

0.2.13 Verwertung von Baustoffen aus der Baustelle

Anfallende Baustoffe werden Eigentum AN und sind fachgerecht zu sammeln zu laden und zu
transportieren sowie der Verwertung zuzufithren. Entsorgungsnachweise milssen, bei Bedarf, dem AG
zur Verfligung gestellt werden.

0.2.14 Zusammensetzung / Menge der zu entsorgenden Bdden
Keine.
0.2.15 Vom AG bereit gestellte Stoffe

Keine.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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0.2.16 Arbeitskrafte durch AG
Vom AG werden keine Arbeitskrafte zur Verfiigung gestellt.
0.2.17 Leistungen fiir andere Unternehmen

In Teilbereichen erfolgt die Ausfithrung der Erdarbeiten als Leistung fiir andere Unternehmen
(Graben zur Verlegung Kabel und Leitungen) . Der AN ist zur Zusammenarbeit mit den ausfiihrenden
AN verpflichtet.

0.2.18 Mitwirken beim Einstellen von Anlagenteilen

Keine

0.2.19 Benutzung von Teilen der Leistung vor Abnahme

Ist seitens des AG nicht geplant.

0.2.20 Ubertragung der Wartung wahrend der Verjihrung
Keine

0.2.21 Abrechnung nach bestimmten Tabellen und Zeichnungen

Entfallt. Abrechnungsgrundlage bleibt die VOB.
0.3 Einzelangaben bei Abweichungen von den ATV
0.3 Einzelangaben bei Abweichungen von den ATV

Der Auftraggeber stellt die flir die Ausfilhrung relevanten Planunterlagen und Ausfithrungspléne
in folgender Form zur Verfliigung:

1-fach digital auf Datentrager oder per e-mail/Downloadlink
1-fach in Papierform

Solten weitere Kopien /Vervielfdltigungen durch den AN bendtigt werden, sind die Kosten hierfir
in den Einheitspreisen zu berlicksichtigen. Eine gesonderte Vergiitung erfolgt nicht.

0.4 Einzelangaben zu Nebenleistungen / Bes. Leistungen
0.4 Einzelangaben zu Nebenleistungen / Bes. Leistungen

Keine
1. Dokumentation
1. Dokumentation

1.1 Dokumentation w&hrend der Bauzeit

Wahrend der Bauzeit sind baubegleitend Dokumentationen (Zulassungen, Nachweise, Lieferscheine
etc.) einzureichen. Diese Unterlagen dienen dem Nachweis der Eignung der einzubauenden Stoffe
und der Abrechnung durch den AN gegeniiber dem AG. Bauaufsichtliche Zulassungen von
einzubauenden Stoffen sind vor dem Einbau vorzulegen.

Bauaufsichtlich geforderte Zeugnisse, Zulassungen und Zustimmungen im Einzelfall, einschl. der
Durchfiihrung bauaufsichtlich geforderter Glteversuche, geforderte Bescheinigungen iiber
Werkstoffprifungen und den dazugehdrigen Protokollen sowie Produktdatenbldtter hat der AN
unaufgefordert und unverziiglich der Bauliberwachung des AG vor Beginn der Ausfithrung vorzulegen.
Kosten hierfiir sind in die EP einzurechnen.

1.2 Dokumentation nach Bauzeit

Spétestens 4 Wochen vor Abnahme der Leistungen ist eine vollst&dndige Projektdokumentation durch
den AN einzureichen.

Erstellen der Projekt-Dokumentation fiir samtliche im Leistungsverzeichnis beschriebenen
Leistungen als Gesamtdokumentation, als Ubergabe digital auf CD-ROM o. &. zusammengestellt und
sortiert einschl. Inhaltsverzeichnis (nach Angaben und Vorgaben AG).

Dokumentation mit mind folgendem Inhalt:

- Materialnachweise

- Produktionformationen

- Lieferscheine, Wiegenoten etc.

- Entsorgunsgnachweise, Begleitscheine

- Priifzeugnisse, Ubereinstimmungserkl&rungen
- Bauaufsichtliche Zulassungen

- Werkstattplanungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 7

Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

- Verdichtungsnachweise

- Genehmigungsbescheide fiir durch den AN eingeholte
Genehmigungen

- Geradteverzeichnisse

- Priifberichte

- Herstellererkldrung

- Freimessungen Schadstoffe

- Glitenachweise

- technische Abnahmen und Priifungen

Diese Aufz&hlung ist nicht abschlieRend.

Die technische Dokumentation, die der Bau- bzw. Errichtungsphase zuzuordnen ist,
vervollstdndigt die werkvertragliche Bauleistung und ist eine wesentliche Voraussetzung fir
eine ordnungsgemédfle und dauerhafte Nutzbarkeit des fertiggestellten Werkes.

Entsprechend groBRen Wert legt der AG auf eine ordnungsgemdle Erstellung, Zusammenstellung und
Ubergabe der Dokumentation.

Die Nicht-Vorlage der Dokumentation berechtigt den AG zur Verweigerung der Abnahme, sofern im
Zuge der Abnahme-Vorbereitung auf Projektebene keine anderslautenden Vereinbarungen getroffen
worden sind.

Erfahrungsgemdf® koénnen bei fehlender oder mangelhafter Dokumentation fiir den AG Mehrkosten und
Schaden entstehen, die durchaus 10% der Auftragssumme iiberschreiten koénnen. Diese Mehrkosten
und Sché&den ergeben sich beispielsweise aus betrieblichen Erschwernissen, erhodhten
Bestandsrisiken, in der Folge eintretenden Schaden und Mangelbeseitigungskosten sowie in einer
nicht mdglichen Ubergabe des Werkes an den Nutzer.

Eine wesentliche Ursache fiir fehlende oder mangelhafte Dokumentation liegt in der
Unterschatzung des Dokumentationsaufwandes, die dem Bieter den wirtschaftlichen Anreiz, und dem
Auftraggeber wirksame Durchgriffsméglichkeiten nimmt. Dem AG ist daher sehr daran gelegen, dass
der Bieter die Dokumentation rechtzeitig und vollstandig vorlegt.

Bei Nicht-Lieferung einer vollstandigen und inhaltlich richtigen Dokumentation bzw. Teil-
Dokumentation entsprechend dem Leistungsfortschritt behdlt sich der AG einen Einbehalt vor. Die
Hohe dieses Einbehaltes bemift sich entsprechend des doppelten Betrages der geschidtzten Kosten
fiir die Erstellung der Dokumentation bzw. Teil-Dokumentation durch Dritte.

Die Geltendmachung des Einbehaltes erfolgt im Rahmen der Abschlagszahlungen entsprechend des im
jeweiligen Projektverlauf notwendigen Fortschritts der Dokumentationsbearbeitung.

Die Kosten fiir die Dokumentation sind in die EP einzurechnen.
2. Baubeschreibung
2. Baubeschreibung

Die Einordnung des Neubaus erfolgt im Basisbereich des Flugplatzes Laage in der Shelterschleife
A zwischen den Sheltern A20 und A230D.

In unmittelbarer Nahe des Neubaus befinden sich auf der Sitdseite die ErschlieBungsstrale der
Shelterschleife A sowie die Shelter A9 und A220D. Das nachst gelegene Gebdude ist das Gebaude
A31 o6stlich vom geplanten Dienstgeb&aude.

Das Fliegerarztdienstgebdude wird hinsichtlich der Medien vollstdndig neu erschlossen. Zur
Versorgung mit Warme erfolgt der Anschluss an ein Erdsondenfeld, welches parallel zur
Ausfithrung der Bauarbeiten VA- und Ingenieurbauwerke errichtet wird.

Der Neubau erhdlt auf der Siidseite parallel zur HaupterschlieBungsstraBe eine
verkehrstechnische Erschliefung.

Unmittelbar neben dem Eingangsbereich auf der Siid-Ostseite ist der geforderte
Behindertenstellplatz verortet. Der Miillstellplatz wurde hingegen unmittelbar neben der
Fahrzeughalle neben dem Sondenfeld angeordnet.

Der Haupteingangsbereich ist gegeniiber den Gebdudefliigeln auf der West- und Ostseite
zuriickgesetzt. Der Eingangsbereich wird durch eine Uberdachung geschiitzt. Der Bereich kann
direkt mit Fahrzeugen in einem Notfall erschlossen werden.

Weiterhin sind auf der Siid-Westseite die Hausanschlussrdume geplant, diese werden gem. der
Forderungen des BwDLZ separat von auBen erschlossen.

Die Liftungszentrale wird separat lUber eine AuBentreppe auf der Nord-Ostseite erschlossen, die
Aulentreppe dient auch als zweiter Flucht- und Rettungsweg aus dem Obergeschoss. Hier befindet
sich auch ein separater Eingang zum HA-Raum.

Erdgeschossig verfiigt der Neubau iiber mehrere Ein- und Ausgdnge, welche auch als Fluchtwege

dienen. Hier vorgelagert befinden sich befestigte Pflasterflédchen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Die Grundflache des geplanten Neubaus betrdgt ca. 1.248 m?.

Im Nebengebdude befindet sich die Fahrzeughalle sowie die Unterverteilung Warme fir das
Sondenfeld, sowie auf der Rickseite ein Anschlussraum TGA-ELT. Ebenso auf der Riickseite wurde
ein feribeliftetes Gasflaschenlager, welches mit einem Pflasterbelag und einer Einzdunung
versehen wurde, angeordnet.

Die Zufahrten und Zuwegungen werden mittels Betonsteinen gepflastert.

Die MaBnahmen Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke befinden sich sowohl im unmittelbaren
Umnfeld des Fliegerarztdienstgebdudes, als auch zur Anbindung an die bestehenden Medien, im
weiteren Umfeld.

Die dem Grundstiick vorgelagerte StraBe muss fiir die Anbindung an die Versorgung der
Liegenschaft halbseitig gesperrt und aufgebrochen werden. Der Verkehr kann hier auch auf einer
StraBenseite vorbeigeleitet werden.

Hingegen der Fahrweg zum Rollfeld als auch die Einfahrt zur Triebwerkhalle muss vollstandig
befahrbar bleiben. Die Querung der Flachen erfolgt in geschlossener Bauweise.

Die ibrigen Kreuzungen mit den Zufahrten zu den Sheltern werden in offener Bauweise ausgefiihrt.

Die Einbindung Regenwasser erfolgt an 2 verschiedenen Schidchten in ca. 150 m Entfernung vom
Gebéaude.

Das bestehende Leitungsnetz ist mit ausreichendem Vorlauf mittels Befahrungen und Begehung in
Augenschein zu nehmen.

Der vorh, Regenwasserschacht auf der Sidwestseite ist stark verunreinigt. Hier ist eine
Reinigung geplant und falls diese nicht erfolgreich ist, der Austausch des alten Bauwerkes
gegen ein neues.

Die abgehende Leitung auf der Sitidostseite vom Bestandsschacht ist unterdimenssioniert. Eine
Ertiichtigung ist im Rahmen dieses Projektes aber noch nicht vorgesehen.

Das Abwasser des FADG wird in einen Bestandsschacht in ca. 400m Entfernung eingeleitet. Auf dem
Weg dort hin, quert die neue Leitung eine Diiker mit einem Querschnitt DN 500. Der Abstand der
kreuzenden Leitungen betrdgt ca. 55cm. Die neue SW-Leitung wird iiber den Diiker heriibergefiihrt.

Die Grédben fiir TGA-ELT queren einige Leitungen, die sich aber in einer Tiefe >0,80m unter OK
Gelédnde befinden. Die Trasse ELt liegt oberhalb. Der Anschluss ELt erfolgt lediglich auf der
Ostseite in 300m Entfernung. Die IT Anbindung wird hier auch vorgesehen in einer Entfernung von
350m.

Des Weitern muss ein Anschluss IT westlich des FADG in der Ndhe der Feuerwache erfolgen. Auch
hier muss die vorhandene geplasterte Zuwegung gequert werden. Da aber noch andere Wege
existieren, kann hier auch eine offene Bauweise erfolgen.

Der Aushub der Grédben ELT und IT erfolgt straBenbegleitend auf Griinland.
Im Bereich des Baufeldes FADG befinden sich im Erdreich zahlreiche sich kreuzende Leitungen und
Kabel, was die Verlegung und den Einbau von Erdstoffen wesentlich erschwert. Hinzu kommen

zahlreiche Rinnenanschliisse von den bodengleichen Offnunegn und Eingdngen des Gebdudes.

Die Warmeleitung zum Sondenfeld erhdlt ein Gefdlle zu einer geschaffen Liftungsdéffnung hin.

3. SiGeKo
3.5iGeKo

Die Baustelle unterliegt der Baustellenverordnung. Der Bauherr hat zur Koordinierung gem.
Baustellenverordnung einen SiGeKo beauftragt.

Spatestens zwei Wochen vor Errichtung der Baustelle hat der Auftragnehmer dem zustadndigen
SiGeKo die fiir den SiGeKo erforderlichen Unterlagen zu iibermitteln. Dies beinhaltet unter
anderem die Weitergabe des vom Auftraggeber bestatigten Bauzeitenplanes. Des weiteren sind dem
SiGeKo die vom AG genehmigten Nachunternehmer (Name des zustandigen Bauleitung, Telefon, Ort,
Tatigkeiten, Ersthelfer ) mitzuteilen.

Ferner ist der Auftragnehmer aufgefordert, dem SiGeKo die folgenden Angaben gem. BaustellV.
schriftlich mitzuteilen:

- Voraussichtliche HOchstzahl der gleichzeitig Beschaftigten auf
der Baustelle

- Voraussichtliche Anzahl der Arbeitgeber

- Voraussichtliche Anzahl der Unternehmer ohne Beschaftigte

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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- Bereits ausgewdhlte Arbeitgeber und Unternehmer ohne
Beschdftigte

- Alle Unternehmer mit Anschrift, Telefon und Faxnummer

Unmittelbar nach Auftragserteilung, rechtzeitig vor Baubeginn, hat der Auftragnehmer seine
betriebliche Arbeitsschutzorganisation entsprechend dem gesetzlichen Regelwerk der
Berufsgenossenschaft nachzuweisen. Dazu gehdért u.a. folgende Dokumentationen

- Arbeitsstdttenverordnung Unterkiinfte

- Arbeitsschutzgesetz Gefdhrdungsanalysen

- Geratesicherheitsgesetz Sachkundigenpriifung

- Gefahrstoffverordnung - Sicherheitsdatenblatter

- Nachweis der Pflichtentibertragung gem. BGV A 1 § 13

- Nachweis der MA Unterweisung gem. BGV A 1 § 4

- Nachweis der Fachkraft fiir Arbeitssicherheit gem. BGV A 1 §
19

- Nachweis der auf der Baustelle tdtigen Ersthelfers gem. S§§ 24
und 26 BGV A 1

- Nachweis des Alarmplanes gem. BGV A 4 § 25

Wahrend der Bauanlaufbesprechung stellt der Auftragnehmer bzw. seine Nachunternehmer zwecks
Abstimmung das Arbeitsschutzkonzept vor. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, sich mit anderen
Auftragnehmern abzustimmen (Austausch Telefonnummern, Information iiber Gefahrenschwerpunkte).

Dieses ist zu dokumentieren und dem SiGeKo zeitnah zu ibergeben.

Uber Anderungen im Bauablauf/Baustelleneinrichtungsplan hat der Auftragnehmer den SiGeKo zwecks
Fortschreibung des SiGe Planes fortlaufend zu informieren.

6 Tage nach Auftragsvergabe sind folgende Unterlagen beim AG einzureichen:
- Name des verantwortlichen Aufsichtsfiihrenden gem. § 4 BGV
C 22 ,Bauarbeiten™ und § 5 der BGV A 1 ,Grundsdtze der

Pr&vention™

- Nachweis der erforderlichen Einrichtungen und Sachmittel zur
Sicherstellung der Ersten Hilfe.

- Nachweis der Betriebshaftpflichtversicherung.

- Nachweis der baustellenbezogenen
Gefdhrdungsbeurteilungen

Fiir die Koordination gem. BGV A 1 ist der AN eigenverantwortlich.

Vor Aushubarbeiten, sind die Leitungsbestandspldne eigenstdndig zu besorgen. Ggf. miissen
Suchschachtungen im Vorwege durchgefithrt werden. Dabei sind die Leitungsschutzanweisungen der
Leitungsbetreiber zu beachten.

Die Nutzung des Gebaudes ist immer sicherzustellen. Dafiir ist es erforderlich, dass es
jederzeit gewdhrleistet ist, dass die Ein- und Ausgdnge immer sicher zu nutzen sind. ( u.a.

FuBgdngerbriicken iiberfahrbarer Stahlplatten ) gewd&hrleistet ist. Gerliste diirfen zu keinem
Zeitpunkt die Ein- und Ausgdnge versperren.

4. Anlagen
4. Anlagen

Samtliche der Ausschreibung beiliegende Anlagen (Planunter- lagen, Zeichnungen, Berechnungen
etc.) haben informativen Charakter und gelten nur fir die Ausschreibung sowie als
Kalkulationsgrundlage.

Pléne

01 Lageplan Freianlagen

02 Lageplan ErschlieBung Abwasseranlagen

Gutachten

05 Baugrundgutachten

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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06 Ergédnzung zum Baugrundgutachten
Bestandsvermessung
5. Bestandsvermessung

Es findet eine baubegleitende Bestandsvermessung durch einen vom AG beauftragten Vermesser
statt. Der AN ist verpflichtet die Bestandsvermessung rechtzeitig beim AG anzufordern.

Die Rohrleitungsgriben diirfen erst nach ausdriicklicher Freigabe der BU verfiillt werden.

Kreuzungen mit Kabeln jeglicher Art sind zu markieren, zu sichern, einzumessen und spater in
die Revisionsunterlagen aufzunehmen.
Diese Leistungen sind in die Einheitspreise der Positionen der Tiefbauarbeiten einzurechnen.

01 Baustelleneinrichtung

Besondere Vorbemerkungen
2. Besondere Vorbemerkungen Medienerschliefung

2.1 Baustelleneinrichtung

In den Einheitspreisen ist folgendes einzukalkulieren.

Baustelleneinrichtungsplan mit Kennzeichnung Lagerung der Erdmassen. Die fir die
Baustelleneinrichtung zu nutzenden Flachen, Lagerfldchen, freizuhaltenden Flachen und
dergleichen sind im Baustelleneinrichtungsplan unter Angabe des Verwendungszweckes anzulegen.

Baustelleneinrichtung auf Grasnarbe oder Humus ist nicht gestattet. Die Einrichtung der
Baustelle ist so vorzunehmen, daR die Ver- und Entsorgungsleitungen der BaumaBnahme rechtzeitig
und ohne Behinderung verlegt werden kénnen.

Vorhandene Grenzsteine und Vermessungsmarkierungen sind mit Beginn der Arbeiten im Zuge der
Baustelleneinrichtung bis zum Rdumen der Baustelleneinrichtung zu sichern.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die erforderlichen MaBnahmen zum Schutz vor Wintersch&aden
zu treffen. Dazu gehdrt auch die ggf. erforderliche Kontrolle der Baustelle, insbesondere der
Schutz der MeBeinrichtungen unabhdngig von deren Rechtstrdgerschaft.

Die fiir die vertragsgemdle Ausfithrung der Arbeiten bendtigten Geradte, Magazine, Container,
Unterkiinfte, Werkstatten udgl. fir die Baustelle sind einzukalkulieren, einschl. Raumung nach
Abschluss der Arbeiten.

Nach Abbau der Baustelleneinrichtung sind das dafiir bendtigte Geldnde bzw. die genutzten
baulichen Anlagen und Gebdude in den urspriinglichen Zustand zu versetzen, falls nichts anderes
vereinbart ist.

BaustraBe / Zufahrt und Schwerlastverkehr: Die Baustelle kann durch Wege / Strafen bedient
werden, die auch mit Schwerverkehr befahren werden kann. Eine zul. Achslast fir die Zuwegungen
kann nicht angegeben werden. Dies sollte in einem Vor Ort Termin im Zuge der Kalkulation
eigenverantwortlich besichtigt werden. Bitte notwendige Schleppkurven des Schwerverkehrs
beriicksichtigen!

BE Fl&chen: Durch den AG werden BE Fl&dchen bereit gestellt. Bitte in einem vor Ort Termin die
mdglichen Flachen eigenverantwortlich in Abstimmung mit der Bauiliberwachung kl&ren.

2.2 Erdarbeiten

Mit den Preisen sind u.a. abgegolten:

- Erschwernisse durch wasserhaltigen Aushub
- Erschwernisse, die jahreszeitlich oder witterungsbedingt sind
und mit denen normalerweise gerechnet werden muB
- Beseitigen von normalen Niederschl&dgen
- Staubschutz bei Transporten (Abdeckung Ladefldchen LKW)
Fiir die Umrechnung von Dpr auf EV2 gilt Folgendes:
erf Dpr von 1,0 (100%) = Ev2 von 100MN/m2 und
Ev2 / Evl < 2,3
erf Dpr von 0,98 (98%) = Ev2 von 80MN/m2 und

Ev2 / Evl < 2,5

2.2.1 Aushub
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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Der Aushub hat Abschnittsweise und gestaffelt nach Aushubtie- fen (schichtenweise) unter
Beachtung der DIN 4124 zu erfolgen.

Folgende Staffelung fir die Abrechnung ist bei der Kalkulation zu beachten:
- Aushub bis 1,75m
- Aushub iiber 1,75m bis 2,50m

Gerechnet wird ab Oberkante Geldnde (OKG) .

2.2.2 Bodeneinbau

Einbau auf Planum der Baugrubensohle, zu lieferndes Material muss der Frostsicherheitsklasse F1
entsprechen, zum Nachweis ist die Sieblinie und entsprechende Dokumentation (Lieferschein zu
ibergeben) .

2.2.3 Ablauf der Arbeiten

Bei der Ausfiihrung der Arbeiten ist davon auszugehen, dass es zu Unterbrechungen im Bauablauf
kommen kann. AuBerdem ist zu beriicksichtigen, dass sich das Baufeld fiir die Ausfithrung der
Tiefbauarbeiten aufteilt in den Bereich unmittelbar neben dem Gebaude und dem Teil, der sich
fir die Ausfihrung der Erdarbeiten, teilweise in einer Entfernung von bis zu 2 km erstreckt.
Dies ist bei der Kalkulation zu beriicksichtgen. Ein mehrmaliges Auf- und Abbauen z.B. der
Absicherung / Einzdunungen ist ebenfalls einzukalkulieren.

AuBerdem ist zu beriicksichtigen, dass die Zufahrt unmittelbar vorm Baufeld FADG lediglich
halbseitig gesperrt werden kann. Eine Absicherung infolge der abschnittsweisen Errichtung der
Querungen in offener Bausweise ist zu briicksichtigen.

01.01 Hauptposition

01.01.0010 Einr., Raum. und Vorh. Baustelleneinrichtung
StLK-Nr. :95000005020001

Einrichten und R&umen der Baustelle, Vorhalten
der Baustelleneinrichtung

fiir 'die vertragsgemaBe Ausfithrung der Arbeiten bendtigten Gerate, Magazine, Container,
Unterkiinfte, Werkstatten udgl. fiir die Baustelle, einschl. Raumung nach Abschluss der Arbeiten.

einzuschlieBen sind:

- An- und Abtransport sowie Auf- und Abbau einschl. evt. Umzie-
hen der Gerate, Betriebs- und Stoffkosten

- Freimachen des Geldndes von Unrat etc.

- Abschieben und seitl. lagern von Oberboden im Bereich der
Einrichtungsflache

- Herstellen von evt. bendtigten BaustraBen und Fundamente
fiir GroBgerdte udgl.

- Herrichten der notwendigen Lagerplétze, Arbeitspldtze und
Aufstellflachen

- Aufstellung eines Baustelleneinrichtungsplanes (Aufstellung in
Abstimmung mit Baullberwachung (Best&dtigung) einschl.

Ubergabe an die Bauiiberwachung)

- samtliche Gerdte, Werkzeuge, Hilfsmittel und Stoffe

- Material-, Vorhalte-, Lohn- und Personalkosten

- alle sonstigen Kosten die der Auftragnehmer zur ordnungsge-
m&fen Durchfithurng der Baumafnahme zu erbringen hat

sofern nicht gesondert ausgeschrieben

- Schnurgeriiste, Ein- und Vermessarbeiten

- Wiederherstellung des Geldndes und Abbruch und Entsorgung
evt. erstellter Fundamente und Einrichtungen

- Pacht, Mieten und sonst. Gebilhren zur Nutzung Offentlicher
Flé&chen

- Raumen der Baustelle

- Zwischen- und Endreinigung

- Kraneinsatz einschl. Abstimmung und ggf. erf. Genehmigung
(durch BW Luftfahrbehdrde --> Flugplatz)

- Hindernisbefeuerung fiir tempordre Baustelleneinrichtung, wie
Krdne, Silos etc. als pauschal abzurechnende Leistung,
einschl. notwendiger Abstimmungen und Einholung von
Genehmigungen

- Gestellung Bauschuttcontainer und dessen

erforderliche Entleerungen fiir die im LV beschr. Leistungen
- Gestellung von geschlossenen Containern (Deckel)

- stdndige Reinigung der Arbeitsplatze entsprechend
Baufortschritt von eigenen Verunreinigungen fir
nachfolgende Gewerke,

- Entsorgung des Schuttes und Abfalls,

- Stellen behértlicher Antrage, usw.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
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- Scherenarbeitsbiihnen

- Mobilkréne

- Ver- und Entsorgungseinrichtungen sowie Anschliisse fir die
BE (Strom, Wasser, Abwasser etc.)

Zu beachten ist:

AbbruchmafBnamen sollen erschiitterungsarm, staubarm, ohne Wasserfreisetzung erfolgen.'

1,000 psch

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 13

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.02 Vermessungsleistungen
01.02.0010 Einmessung AuBlenanlagen

Einmessen aller fiir die Bauausfiilhrung benotigten Ecken und Kanten sowie -hohen der Freianlagen
einschl. unterirdischer Schachte und Rohrleitungen als pauschal auszufilhrende Leistung,
einschl. Absteckung in der Ortlichkeit , ggf. mehrfache Ausfithrung der Arbeiten in der
Ortlichkeit aufgrund baulicher Zwidnge sowie die Abstimmung mit den {ibrigen Gewerken auf der
Baustelle ist einzukalkulieren

Als Vorleistung stellt der AG einmalig zwei Gebdudehauptachsen als Pflocke einschl. einen
Héhenpunkt zur Verfiigung (Erstabsteckung)

einschl. Kontrolle der bereits verlegten Grundleitungen aus dem Gebdude heraus in der
Ortlichkeit vor Ausfilhrung der Arbeiten und Abgleich mit der vom AN iibergebenen
Ausfithrungsplanung. Bei Abweichungen ist durch den AN ein geeigneter Losungsvorschlag
auszuarbeiten.

Im Bereich des Baufeldes unmittelbar um das Gebdude FADG herum muss die Einmessung der
Hoéhenlagen der einzelnen Leitungen der verschiedenen Gewerke aufgrund der Anzahl der Leitungen
und der ortlichen Zwange mit einer erhohten Genauigkeit erfolgen.

1,000 psch
01.02.0020 Mitwirkung bei Vermessungsarbeiten

Dem Vermesser des AG den Zugang zur Baustelle gewdhrleisten sowie Mithilfe bei
Vermessungsarbeiten in Form von Offnen und SchlieBen von Schichten; Herstellen/Gewdhrleistung
von Sichtachsen; etc.

1,000 psch

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 14

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.03 Bauzaun
01.03.0010 Schutzzaun versetzbar Stahlrohrrahmen verz Vergitterung H 2m aufstellen r&dumen

STLB-Bau 2016-10 000 638

Schutzzaun, versetzbar, auf unbefestigtem Untergrund, aus Einzelelementen mit verzinktem
Stahlrohrrahmen und Vergitterung, verschraubt, Zaunoberkante Uber Oberflache Geldnde 2 m,
aufstellen und r&umen, Ausfithrung gem&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Untergrund eben, bist leicht geneigt, als gewachsener Boden,
Schottertragschicht o. glw. bzw. Plattenbelag / Beton oder Asphalt, der Zaun ist standsicher
einschl. Fiiken herzustellen und fiir die Dauer der Nutzung zu verschrauben '

200,000 m

01.03.0020 Schutzzaun versetzbar Stahlrohrrahmen verz Vergitterung H 2m umsetzen
STLB-Bau 2016-10 000 638
Schutzzaun, versetzbar, auf unbefestigtem Untergrund, aus Einzelelementen mit verzinktem
Stahlrohrrahmen und Vergitterung, verschraubt, Zaunoberkante iiber Oberflidche Gel&dnde 2 m,
umsetzen nach besonderer Anordnung des AG, Ausfihrung gemadl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'diese Position gilt fiir das Versetzen und Umbauen des bereits auf der
Baustelle befindlichen Zauns, einschl. separat einzurechnender Anfahrt'

200,000 m
01.03.0030 Schutzzaun versetzbar Stahlrohrrahmen verz Vergitterung H 2m vorhalten
STLB-Bau 2016-10 000 638

Schutzzaun, versetzbar, auf unbefestigtem Untergrund, aus Einzelelementen mit verzinktem
Stahlrohrrahmen und Vergitterung, verschraubt, Zaunoberkante Uber Oberflache Geldnde 2 m,
vorhalten,

Positionsmenge = Produkt aus '200m’

(Vorhaltemenge)

mal '25Wo'

(Vorhaltedauer)

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'in dieser Position ist eine 2-woéchentliche Kontrolle des Bauzauns
einzukalkulieren einschl. gesonderter Anfahrt, die Vorhaltung umfasst die Kontrolle, das
Wiederverschrauben einzelner Elemente sowie das ggf. erf. fachgerechte Wiederherstellen des
Urzustandes des Zauns (Aufstellen umgefallener Elemente, Ausrichtung etc.), bei besonderen
witterungsbedingten Ereignissen (Sturm o. &.) ist die Kontrolle darauf abzustimmen'

5.000,000 mWo

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 15

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.04 Gegenstéande
01.04.0010 Chemo-Toilette aufstellen rdumen

STLB-Bau 2013-04 000 661
Chemo-Toilette aufstellen und rdumen.

1,000 St
01.04.0020 Chemo-Toilette vorhalten
STLB-Bau 2013-04 000 661
Chemo-Toilette vorhalten, einschl. wochentlicher Leerung und Reinigung,

Positionsmenge = Produkt aus '
1 st'

(Vorhaltemenge)

mal '

6 Mt'

(Vorhaltedauer)

6,000 StMt

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 16

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
01.05 Untersuchungen Erdstoffe gesamt
Hinweis

Uberschiissige und unbrauchbare Bodenmassen sind durch den AN von der Baustelle
abzutransportieren sowie einer fachgerechten Verwertung nach Wahl des AN zuzufilhren

(einschlieflich schriftlichem Entsorgungsnachweis) .

Der AN ist verpflichtet, diese Stoffe zugelassenen Verwertungs-/ Aufbereitungsanlagen
zuzufilhren und die entsprechenden Entsorgungsnachweise dem AG zu Ubergeben.

Die Verwertung bzw. Beseitigung der bei den Bauvorhaben anfallenden Abf&dlle hat entsprechend
der Vorschriften des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) und des Abfallwirtschafts- und
Altlastengesetzes fiir Mecklenburg-Vorpommern (AbfAlG M-V) und auf Grund dieser Gesetze
erlassenen Rechtsverordnungen zu erfolgen.

Alle aus dem Baubereich anfallenden, im Bauvorhaben nicht wiederverwendungsfahigen Stoffe sind
im Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) als Abfall zu betrachten. Der Auftragnehmer
ist verpflichtet, diese Stoffe zugelassenen Verwertungs-/ Aufbereitungs-anlagen zuzufithren und
die entsprechenden Entsorgungsnachweise dem Auftraggeber zu iibergeben. Die Abfuhrkosten und
Deponiegebithren sind in die entsprechenden Einheitspreise einzurechnen.

01.05.0010 Analyse LAGA
Chemische Analyse des Aushubs, als LAGA - Analytik und Haufwerksbeprobung alle 500m3.

8,000 St
01.05.0020 Analyse EBV
Chemische Analyse des Aushubs, als EBV - Analytik und Haufwerksbeprobung alle 500m3.

3,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 17

Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

02 Erdarbeiten Bereich Baufeld FADG

Besondere Vorbemerkungen Erdarbeiten
Besondere Vorbemerkungen Erdarbeiten

Mit den Preisen sind u.a. abgegolten:

- Erschwernisse durch wasserhaltigen Aushub

- Erschwernisse, die jahreszeitlich oder witterungsbedingt sind
und mit denen normalerweise gerechnet werden muB

- Beseitigen von normalen Niederschl&gen

- Staubschutz bei Transporten (Abdeckung Ladefldchen LKW)
Fliir die Umrechnung von Dpr auf EV2 gilt Folgendes:
erf Dpr von 1,0 (100%) = Ev2 von 100MN/m2 und

Ev2 / Evl < 2,3
erf Dpr von 0,98 (98%) = Ev2 von 80MN/m2 und

Ev2 / Evl < 2,5
Aushub

Der Aushub hat Abschnittsweise und gestaffelt nach Aushubtie- fen (schichtenweise) unter
Beachtung der Homogenbereiche zu erfolgen.

Gerechnet wird ab Oberkante Geldnde (OKG) .
Bodeneinbau

Einbau auf Planum der Baugrubensohle, zu lieferndes Material muss der Frostsicherheitsklasse F1
entsprechen, zum Nachweis ist die Sieblinie und entsprechende Dokumentation (Lieferschein zu
ilbergeben) .

Koordination

Bei der Ausfiihrung der Tiefbauarbeiten sind die Gewerke TGA-M und TGA-E rechtzeitig fiir Beginn
der Leistungen mit einzubeziehen. Die Verlegung der Leitungen Elt, IT, und Warme erfolgt durch
die jeweiligen Fachgewerke in die vorbereiteten Gr&ben. Die anschlieBende Verfiillung ist
Leistung des Gewerkes Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke. Samtliche Aufwendungen fir die
Koordination sind in die betreffenden Positionen einzukalkulieren.

Abschnittsweises Bauen

Die Ausfiihrungen der Leistungen fiir die Entwdsserungskanalarbeiten und
Kabelleitungstiefbauarbeiten muss stellenweise abschnittsweise erfolgen.

Standardbesch Ausfilhrung Erdarbeiten Angaben Baustelle
STLB-Bau 2023-10 002 1987

Fiir die Ausfiihrung der Erdarbeiten werden folgende Angaben zur Baustelle gemacht:
Lagerflédchen werden in ausreichendem Umfang zur Verfiigung gestellt.

Hinweis Aushubsohlen

Gemdh Baugrundgutachten sind die Aushubsohlen der anstehenden Bdden nur moglichst kurzfristig
den Witterungseinfliissen auszusetzen, um ein zusdtzliches Aufweichen zu vermeiden. Bei der
Kalkulation der nachfolgenden Positionen ist das Arbeiten mit kurzen Haltungsldngen
(abschnittsweiser Aushub und Einbau) und schneller Einbau der Bettungsschicht oder zundchst ein
Aushub nur bis ca. 30 cm oberhalb der geplanten Aushubsohle und der Erdaushub bis auf Endtiefe
erst kurz vor Leitungsverlegung zu beriicksichtigen. Mehraufwendungen, die durch den
erforderlichen Austausch des Bodens resultierend aus der Nichtbeachtung dieses Hinweises
entstehen, werden nicht gesondert vergiitet !

02.01 Verkehrsflachen

02.01.0010 Boden Verkehrsflidche loésen fordern lagern 0,5km Abtrag-T 0,6m SU
STLB-Bau 2024-04 002 530

Boden fiir Verkehrsflachen, ab Geldndeoberfldache,

profilgerecht 1lésen, fdrdern und lagern, Forderweg bis 0,5 km, Zuordnung LAGA Z 1.1
(eingeschrankter offener Einbau, auch in hydrogeologisch ungiinstigen Gebieten), Abtragtiefe bis
0,6 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 1 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden losen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Fdrderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebiihren

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der &rtlichen Zw&nge /Einschrdnkungen Medien im
Untergrund

Die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an Abtragprofilen.

235,000 m3
02.01.0020 Boden Verkehrsfldche lésen fordern lagern 0,5km Abtrag-T 0,6m SE
STLB-Bau 2024-04 002 530

Boden fiir Verkehrsflachen, ab Geldndeoberfldache,

profilgerecht 1l&sen, fdrdern und lagern, Forderweg bis 0,5 km, Zuordnung LAGA Z 1.2
(eingeschrankter offener Einbau, in hydrogeologisch glinstigen Gebieten), Abtragtiefe bis 0,6 m,
Homogenbereich 2, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 1
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0'
- Massenanteile Schluff oberer Wert '40'
- Massenanteile Sand unterer Wert '55' %,
- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,
- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,
- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,
- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfihrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 1l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Férderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufilhren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebiithren

oo oo
~ 0~

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen.

60,000 m3
02.01.0030 Boden Verkehrsflidche loésen fordern lagern 0,lkm Abtrag-T 0,6m - Bodenverbesserung

Boden Verkehrsflache Bettungsschicht/ Fullstoff/ Bodenverbesserung, profilgerecht ldsen,
foérdern und lagern, Forderweg bis 0,1 km,

Zuordnung LAGA Z0; Abtragtiefe bis 0,6 m,

Kies-Sand-Gemisch, gut verdichtbarer grobkdrniger und gemischtkdrniger Erdstoff mit einem
Ungleichfdrmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr 1

Boden losen und férdern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten fiir Beprobung
aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Forderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der drtlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

161,000 m3
02.01.0040 Zulage Entsorgung Bodenverbesserung Verkehrsflidche

Zulage flir Entsorgung Bodenverbesserung Verkehrsfldche Kies- Sand Gemisch nach Beprobung der
Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und Entsorgung einschl. Deponiegebithren zu

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

der Erdbaupositionen zuvor.

100,000 m3
02.01.0050 Planum Verkehrsfliche Abweichung +/-2cm EV2 45MPa
STLB-Bau 2024-04 002 535

Planum herstellen, fir Verkehrsfldchen, zul&dssige Abweichung von der Sollhdhe +/- 2 cm,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa, Ausfilhrung gemaR Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerat unter
Berilicksichtigung der 6rtlichen Zwidnge /Einschrankungen Medien im Untergrund und gemaB

Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) , einschl. Bereitstellung aller bendétigten Gerdate
'
550,000 m2

02.01.0060 Planum Verkehrsfliche Abweichung +/-2cm EV2 45MPa in Einzelflidchen

STLB-Bau 2024-04 002 535

Planum herstellen, fiir Verkehrsfldchen, zul&dssige Abweichung von der Sollhdhe +/- 2 cm,
Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa, in Einzelfldchen, 5 bis 10 Einzelfl&chen, Ausfithrung geméab
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerat unter
Berlicksichtigung der drtlichen Zwadnge /Einschrdnkungen Medien im Untergrund und gemaB

Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) , einschl. Bereitstellung aller benétigten Gerate'
370,000 m2
02.01.0070 Kontrollpriifung Unterbau/Planum Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch

STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV E-StB auf besondere Anordnung des AG, fiir Unterbau/Planum, Prifung fir
Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

5,000 St
02.01.0080 Nachweis Proctordichte

Ausfithren und Ubergeben eines Verdichtungsnachweises. Der Verdichtungsnachweis ist an durch die
Bautliberwachung angegebenen Stellen durchzufithren und entsprechend nachzuweisen.

Der Nachweis hat als Proctordichtenachweis wie folgt zu erfolgen.

- Bestimmung der Proctordichte und des gilinstigsten
Wassergehaltes nach DIN 18 127

- Erstellen eines Untersuchungsberichtes

- mind. 5 Einzelversuche im Proctortopf DU 100 mm

5,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

02.02 Grdben SW / RW / ELT IT / Warmeltg

Hinweis Erdarbeiten Graben
Hinweis Erdarbeiten Graben

In die nachfolgenden Position sind die Aufwendungen fiir die Herstellung des Grabenplanums
einzukalkuieren.

Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerdt unter Bertcksichtigung der ortlichen Zwdnge /
Einschrankungen Medien im Untergrund und gemdh Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) ,
einschl. Bereitstellung aller bendtigten Gerite

Hinweis Bodenverbesserung

Der Einbau der Bodenverbesserung erfolgte bereits im Zuge der Errichtung des Rohbaus fiir das
Gebdude FADG als griindungstechnische MaBnahme bis ca. 1,0m am Gebdudeaussenkante. Im Zuge des
Ausbaus darf keine Verunreinigung/Durchmischung des Materials erfolgen, um den Einbau unterhalb
des Planums der Verkehrsfldchen zu ermdglichen.

02.02.0010 Boden Graben 1ldsen lagern teilgebdschte Wénde Sohlen-B 0,9-1m T bis 1,25m grobkérniger Boden
Boden Graben Bodenverbesserung, profilgerecht lésen, fordern und lagern, Foérderweg bis 0,1 km,

Zuordnung LAGA z0; Abtragtiefe bis 1,25 m,

Kies-Sand-Gemisch, gut wverdichtbarer grobkérniger und gemischtkoérniger Erdstoff mit einem
Ungleichfdrmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr 1

Boden lésen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten fiir Beprobung
aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Fdrderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

181,000 m3
02.02.0020 Zulage Entsorgung Bodenverbesserung Verkehrsfldche

Zulage fir Entsorgung Bodenverbesserung Verkehrsfldche Kies- Sand Gemisch, nach Beprobung der
Entsorgung zufihren einschl. laden transportieren und Entsorgung einschl. Deponiegebiihren zu
der Erdbaupositionen zuvor.

13,000 m3
02.02.0030 Graben verfiillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 0,9-1m Boden auf Baustelle gelagert GW
STLB-Bau 2024-04 002 3395

Graben profilgerecht verfiillen einschl. Stoffe verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa,
Verdichtungsgrad mind. DPr 1, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und
Kabel, Sicherung wird gesondert vergliitet, Schichtdicke iber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle iber
0,9 bis 1 m, Boden, auf der Baustelle gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 GW DIN
18196 (weitgestuftes Kies-Sand-Gemisch), Ausfihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'zuvor ausgebauter und zwischengelagerter Bodenaustausch aus Kies-Sand-
Gemisch, gut verdichtbarer grobkérniger und gemischtkérniger Erdstoff mit einem
Ungleichfdrmigkeitsgrad CU 2= 3, Verdichtungsgrad mind. DPr 1 verwenden, unter Pflasterfl&chen'

88,000 m3
02.02.0040 Einbau Bodenverbesserung Grabensohle

Einbau gelagerter grobkdrniger Boden vor Errichtung Leitungszone zur Bodenverbesserung
Grabensohle ergdnzend zur vorgenannten Position gemd&R Vorgabe Baugrundgutachten bei Auftreten
Boden Homogenbereich (C), mittels Kies-Sand-Gemisch, gut verdichtbarer grobkérniger und
gemischtkdrniger Erdstoff mit einem Ungleichfdrmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr
0,97 mit einer Schichtdicke von 20cm, Breite Grabensohle ca. 0,75-1,0m, Verdichtung gemal
Vorgabe Baugrundgutachten ohne Vibration, Wahl Technologie Einbau unter Beriicksichtigung der
6rtlichen Zwange /Einschrédnkungen Medien im Untergrund und Grabenabmessungen, Abrechnung nach
Auftragsprofil

60,000 m3
02.02.0050 Boden Graben l1ldsen lagern teilgebdschte Wénde Sohlen-B 0,9-1m T bis 1,75m SE
STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Grédben, profilgerecht 18sen, auBlerhalb Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.2
(eingeschréankter offener Einbau, in hydrogeologisch giinstigen Gebieten), mit teilgebdschten
Wanden DIN 4124, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung
wird gesondert vergilitet, Breite der Sohle iiber 0,9 bis 1 m, Aushubtiefe bis 1,75 m,
Homogenbereich 2, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 2
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '55' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 uber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden 1l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten
fir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Fdrderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

375,000 m3
02.02.0060 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 2 SE

Zulage flir Entsorgung Boden Homogenbereich 2, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196
(enggestufter Sand), nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebithren zu der Erdbaupositionen zuvor.

106,000 m3

02.02.0070 Graben verfillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 0,9-1m Boden auf Baustelle gelagert SE
STLB-Bau 2024-04 002 3395
Graben schichtenweise in der Reihenfolge des Schichtenverzeichnisses verfiillen einschl. Stoffe
verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa, Verdichtungsgrad mind. DPr 1, mit Behinderung
durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird gesondert vergiitet,
Schichtdicke iUber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle tuber 0,9 bis 1 m, Boden, auf der Baustelle
gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand).

253,000 m3
02.02.0080 Boden Graben ldsen lagern gebdschte Wande Sohlen-B 0,9-1m T bis 2m SU
STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Graben, profilgerecht loésen, aulerhalb Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1
(eingeschrankter offener Einbau, auch in hydrogeologisch ungiinstigen Gebieten), mit gebdschten
Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird
gesondert verglitet, Breite der Sohle iiber 0,9 bis 1 m, Aushubtiefe bis 2 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 tber 1800 bis 2000 kg/m3, Ausfihrung
gema&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden losen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Fdrderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Verfiillen der Leitungsgraben oberhalb der Leitungszone
im Bereich der Griinflachen verwenden, iberschiissiger Boden der Entsorgung zufilhren, wird
gesondert verglutet

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

270,000 m3
02.02.0090 Boden Graben ldsen lagern gebdschte Wande Sohlen-B 0,9-1m T bis 2m ST* SU*
STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Grédben, profilgerecht 18sen, auBerhalb Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.2
(eingeschrankter offener Einbau, in hydrogeologisch glinstigen Gebieten), mit gebdschten Wanden,
mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird gesondert
verglitet, Breite der Sohle tber 0,9 bis 1 m, Aushubtiefe bis 2 m,

Homogenbereich 3, mit 2 Bodengruppen, Bodengruppe 1 ST* DIN 18196 (Sand-Ton-Gemisch),
Bodengruppe 2 SU* DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch), Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches
von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 3 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iber 1800 bis 2000 kg/m3, Ausfithrung
gemé&ll Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Geschiebeboden SU*-ST*

Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten, Boden l&sen und fordern im
Baustellenbereich seitlich lagern, Forderweg bis 500m, in Mieten fiir Beprobung aufsetzen, nach

Beprobung zum Verfiillen der Leitungsgrdben oberhalb der Leitungszone im Bereich der Griinflachen
verwenden, {iberschiissiger Boden der Entsorgung zufilhren, wird gesondert vergiitet

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

204,000 m3
02.02.0100 Grabenverbaugerdt H 1-1,5m Sohlen-B 2-2,5m GI herstellen riickbauen
STLB-Bau 2024-04 006 737

Verbau mit Grabenverbaugerat DIN 4124, HOhe Verbau tber 1 bis 1,5 m, Breite der Sohle zwischen
den Bekleidungen iUber 2 bis 2,5 m, eine Bodengruppe, Bodengruppe 1 GI DIN 18196
(intermittierend gestuftes Kies-Sand-Gemisch), herstellen und wieder riickbauen, Stirnverbau
wird gesondert vergiitet, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Anordnung Grabenverbau zur Sicherung / Unterfangung im Bereich Griindung
angrenzendes Gebdude'

78,000 m2

02.02.0110 Graben verfiillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 2-2,5m Boden liefern SE
STLB-Bau 2024-04 002 3395
Graben profilgerecht verfiillen einschl. Stoffe verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa,
Verdichtungsgrad mind. DPr 1, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und
Kabel, Sicherung wird gesondert verglitet, Schichtdicke iiber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle iiber
2 bis 2,5 m, Boden, liefern, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter
Sand) .

100,000 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

02.03 Schéachte

Hinweis Bodenverbesserung

Der Einbau der Bodenverbesserung erfolgte bereits im Zuge der Errichtung des Rohbaus fiir das
Gebdude FADG als griindungstechnische MaBnahme bis ca. 1,0m am Gebdudeaussenkante. Im Zuge des
Ausbaus fir die Ausfihrung der Tiefbauarbeiten darf keine Verunreinigung/Durchmischung des
Materials erfolgen, um den Einbau unterhalb des Planums der Verkehrsfldchen zu erméglichen.

02.03.0010 Boden Baugrube ldsen lagernT bis 1,75m grobkérniger Boden
Boden Baugrube, profilgerecht 16sen, foérdern und lagern, Fdérderweg bis 0,1 km,

Zuordnung LAGA Z0; Abtragtiefe bis 1,75 m, mit gebdschten Wanden

Kies-Sand-Gemisch, gut verdichtbarer grobkdérniger und gemischtkérniger Erdstoff mit einem
Ungleichférmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr 1

Boden 1l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten fiir Beprobung
aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Fdrderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der &rtlichen Zwange /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

55,000 m3
02.03.0020 Schacht verfillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 2-2,5m Boden auf Baustelle gelagert GW
STLB-Bau 2024-04 002 3395

Schachte profilgerecht verfiillen einschl. Stoffe verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa,
Verdichtungsgrad mind. DPr 1, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und
Kabel, Sicherung wird gesondert vergiitet, Schichtdicke iiber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle {iber
2 bis 2,5 m, Boden, auf der Baustelle gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 GW DIN
18196 (weitgestuftes Kies-Sand-Gemisch), Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'zuvor ausgebauter und zwischengelagerter Bodenaustausch aus Kies-Sand-
Gemisch, gut verdichtbarer grobkdérniger und gemischtkérniger Erdstoff mit einem
Ungleichférmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr 1 verwenden, unter Pflasterfldchen'

94,000 m3
02.03.0030 Einbau Bodenverbesserung Schachtsohle Bereich Verkehrsflichen /Pflasterflichen

Einbau gelagerter grobkérniger Boden vor Errichtung Schacht zur Bodenverbesserung Planum
Schachtsohle ergdnzend zur vorgenannten Position gemdB Vorgabe Baugrundgutachten bei Auftreten
Boden Homogenbereich (C), mittels Kies-Sand-Gemisch, gut verdichtbarer grobkdérniger und
gemischtkdérniger Erdstoff mit einem Ungleichfdrmigkeitsgrad CU 2 3, Verdichtungsgrad mind. DPr
0,97 mit einer Schichtdicke von 20cm, Verdichtung gema&l Vorgabe Baugrundgutachten ohne
Vibration, Wahl Technologie Einbau unter Beriicksichtigung der &rtlichen Zwange /Einschrankungen
Medien im Untergrund und Grabenabmessungen, Abrechnung nach Auftragsprofil

10,000 m3
02.03.0040 Kontrollpriifung Unterbau/Planum Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollprifung ZTV E-StB auf besondere Anordnung des AG, fiur Unterbau/Planum, Prifung fir
Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

18,000 St
02.03.0050 Boden Baugrube l6sen lagern gebdschte Wande T bis 1,75m SU
STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Geldndeoberflache,

profilgerecht 1l6sen, aulerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1 (eingeschrankter
offener Einbau, auch in hydrogeologisch ungliinstigen Gebieten),

mit gebdschten Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel,
Sicherung wird gesondert verglitet,

Aushubtiefe bis 1,75 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 uber 1800 bis 2000 kg/m3,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 16sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Foérderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Verfiillen der Leitungsgraben oberhalb der Leitungszone
im Bereich der Griinflachen verwenden, iberschiissiger Boden der Entsorgung zufithren, wird
gesondert verglitet

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

72,000 m3
02.03.0060 Boden Baugrube ldsen lagern gebdschte Wdnde T bis 1,75m SE
STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Gelandeoberflache,

profilgerecht 16sen, auRerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.2 (eingeschrankter
offener Einbau, in hydrogeologisch glinstigen Gebieten),

mit gebdschten Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel,
Sicherung wird gesondert vergltet,

Aushubtiefe bis 1,75 m,

Homogenbereich 2, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 2
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '55' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfihrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten
fir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Férderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

16,000 m3
02.03.0070 Schacht verfillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 2-2,5m Boden auf Baustelle gelagert SE
STLB-Bau 2024-04 002 3395

Schachte profilgerecht verfiillen einschl. Stoffe verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa,
Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und
Kabel, Sicherung wird gesondert vergiitet, Schichtdicke iiber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle {iber
2 bis 2,5 m, Boden, auf der Baustelle gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN
18196 (enggestufter Sand), Ausfiihrung gemaBl Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'zuvor ausgebauter und zwischengelagerter Boden verwenden im Bereich von
Grinflédchen'

31,150 m3
02.03.0080 Boden Baugrube ldsen lagern gebdschte Wande T bis 1,75m SE
STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Gelandeoberflache,

profilgerecht 1l&sen, aulerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrankter
Einbau),

mit gebdschten Wanden,

Aushubtiefe bis 1,75 m,

Homogenbereich 3, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 2
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 uber 1800 bis 2000 kg/m3,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 16sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Foérderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufilhren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebiithren

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

10,000 m3

02.03.0090 Planum Abweichung +/-2cm EV2 45MPa in Einzelfl&chen
STLB-Bau 2024-04 002 535
Planum herstellen, zul&dssige Abweichung von der Sollhéhe +/- 2 cm, Verformungsmodul mind. EV2
45 MPa, in Einzelflachen, 21 bis 30 Einzelfldchen, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Planum Schachtsohlen
Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerdt unter Beriicksichtigung der ortlichen Zwadnge /
Einschrankungen Medien im Untergrund und gemdh Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) ,
einschl. Bereitstellung aller bendtigten Gerate'

170,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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02.04 Sonstiges
02.04.0010 Zulage gréBer 1,75m

Zulage fir Aushubtiefen gréBer 2,5m zu den Erdbaupositionen zuvor.

20,000 m3
02.04.0020 Zulage gréBer zl1l.2
Zulage fir die Entsorgung des Bodens gem. LAGA Einstufung grofer zZ1l.1

100,000 m3
02.04.0030 Zulage gréBer z2.0
Zulage fiir die Entsorgung des Bodens gem. LAGA Einstufung grober zZ1l.2

50,000 m3
02.04.0040 Ausheben / Einbauen Hand, Zulage
Ausheben / Einbauen von Hand als Zulage zu allen Positionen der Bodenbewegungen zuvor.

100,000 m3
02.04.0050 Boden Suchgraben lésen lagern
STLB-Bau 2023-10 002 536

Boden fiir Suchgraben ab Geldndeoberfldche zur Freilegung von Kabeln und Leitungen profilgerecht
losen, seitlich lagern, Arbeiten von Hand, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrankter Einbau), mit
gebdschten Wanden, Sohlenbreite tber 0,6 bis 0,7 m, Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 1
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 1 DIN 4020,

Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Ausfilhrung nach Anweisung der Bauiliberwachung, Arbeiten sind auf
Bautagesberichten zu dokumentieren und spitestens 1 Tag nach Ausfithrung an die BU zu iibergeben'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

25,000 m3
02.04.0060 Kabel und Leitungen sichern, 0,80-1,50m

Leitungskreuzungen sichern. Die Erschwernisse bei Erd- und Verbauarbeiten sind in dieser
Position zu beriicksichtigen. Linge der Einzelabschnitte {iber 1 bis 10 m. Tiefe der
Leitungsachen 0,80-1,50 m unter OKG.

40,000 St
02.04.0070 Abdeckung Planum

Abdeckung Planum mit gewebeverstdrkter Abdeckplane, einschl. mind. 50cm Uberlappung, als Schutz
vor Aufweichen, Plane befestigen mit Erdn&dgeln auf / an B&schungen

150,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03 Landschaftsbauarbeiten
03.01 Einzdunung Kaltwassersatz

Hinweis Werkplanung

Die Erstellung und Lieferung der Werkplanung einschl. Standsicherheitsnachweise fiir alle

nachfolgenden Position ist dem AG zur Freigabe vor Fertigung der Einzdunungen vorzulegen.
03.01.0010 Zaun Stahlgittermatte Doppelstabmatte H 2,03m Maschenweite 50/200mm L 2,5m Pfosten

Stahlvierkantrohr 60/40mm

STLB-Bau 2024-04 003 6410

Zaun mit Stahlgittermatten (Paneele) DIN EN 10223-7, Endpfosten werden gesondert vergiitet, als

Doppelstabmatte, Héhe 2,03 m, einschl. 3 cm Uberstand, Maschenweite 50/200 mm, Dicke der

senkrechten Drdahte 6 mm, waagerechte Profile als Doppelstab 8 mm, befestigen an Pfosten, mit

Abdeckleiste, Bodenabstand 5 cm, Einzelfeldlange 2,5 m, Pfosten aus Stahlvierkantrohr S235 DIN

EN 10219-2, mit Gittermattenhalterungen, Querschnitt 60/40 mm, Wanddicke 2 mm, Kopf

verschlossen mit Aluminiumkappe, Gesamtpfostenldnge 260 cm, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und

pulverbeschichtet DIN 55633-1, Farbton anthrazit RAL 7016.

20,000 m
03.01.0020 Stahlgittermatte H 2,03m Maschenweite 50/200mm Doppelstab 8mm verz pulverbesch anthrazit
STLB-Bau 2024-04 003 1647

Stahlgittermatte (Paneel) DIN EN 10223-7, als Doppelstabmatte, HOhe 2,03 m, einschl. 3 cm
Uberstand, Maschenweite 50/200 mm, Dicke der senkrechten Dridhte 6 mm, waagerechte Profile als
Doppelstab 8 mm, Bodenabstand 5 cm, Einzelfeldlédnge 2,5 m, feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und
pulverbeschichtet DIN 55633-1, anthrazit RAL 7016, an Pfosten befestigen mit Abdeckleiste.

6,000 m

03.01.0030 Drehfliigeltor Zaun 2-flg. sym. Weite 250cm H 2m Rahmen Stahlvierkantrohr 60/40mm WD 2mm Fiillung
Stahlgitter verz pulverbesch anthrazit Profilzylinder Driickergarnitur fest Stahl niro gebiirstet
Pfosten Stahlvierkantrohr 80/80mm WD 3mm L 260cm

STLB-Bau 2024-04 003 2045

Drehfliigeltor fiir Zaun, handbetatigt, 2-fligelig, symmetrisch, lichte Weite 250 cm, HOhe 2 m,
mit umlaufendem Rahmen, aus Stahlvierkantrohr S235 DIN EN 10219-2, Querschnitt 60/40 mm,
Wanddicke 2 mm, Feldfiillung mit Stahlgitter, im Rahmen eingeschweilt, feuerverzinkt DIN EN ISO
1461 und pulverbeschichtet DIN 55633-1, Farbton anthrazit RAL 7016, mit Einsteckschloss fir
Profilzylinder, Driickergarnitur, beidseitig fest, mit Langschild, beidseitig, aus
nichtrostendem Stahl, geblirstet, mit Mittelverriegelung, Seitenfeststeller und Fangdse,
Torpfosten aus Stahlvierkantrohr S235 DIN EN 10219-2, Querschnitt 80/80 mm, Wanddicke 3 mm,
Kopf verschlossen mit verschweiBter Platte, Gesamtpfostenldnge 260 cm, Einbau in Fundament,
Fundament wird gesondert verglitet.

1,000 St
03.01.0040 Zaunecke Stahlgittermatten Eckpfosten
STLB-Bau 2024-04 003 6063
Ecke fiir Zaun mit Stahlgittermatten, mit Eckpfosten wie Zaunpfosten.

4,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
03.02 Einzdunung Millstellplatz
03.02.0010 Boden Einzelfundament 1ldsen lagern B 0,75-1m L 0,75-1m T bis 0,8m SU

STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Einzelfundament, ab Geldndeoberflache,

profilgerecht 16sen, auRerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.2 (eingeschrankter
offener Einbau, in hydrogeologisch glinstigen Gebieten),

Gesamtbreite iber 0,75 bis 1 m,

Gesamtléange iber 0,75 bis 1 m,

Aushubtiefe bis 0,8 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 1 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0'
- Massenanteile Schluff oberer Wert '40'
- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,
- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,
- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,
- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,
- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden loésen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Fdrderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebiihren

oe oo
~ 0~

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

12,000 m3
03.02.0020 Einzelfundament C20/25 XF1 L 75cm B 75cm T 80cm
STLB-Bau 2024-04 003 1639
Einzelfundament fiir Landschaftsbauarbeiten, aus Beton C 20/25 DIN EN 206, Expositionsklasse XF1

(Frostangriff, mdBige Wassersattigung ohne Taumittel), Ldnge 75 cm, Breite 75 cm, Tiefe 80 cm.
9,000 St
03.02.0030 Schalung Einzelfundament H bis 0,5m

STLB-Bau 2024-04 013 116

Schalung Einzelfundament, Schalungshaut fiir Betonfldchen ohne Anforderung, Bauteilhdhe bis 0,5
m, Ausfithrung gem&R Einzelbeschreibung.

12,000 m2
03.02.0040 Einhausung Millplatz
Einhausung des Miillstellplatzes als Stahlkonstruktion aus

gekantetem Stahlblech und Quadratrohren mit Trapezblech -
Dach liefern und aufstellen
GroBe ca . 3750 x 4000 mm fir Abfallbehdlter

Alle Stahlteile feuerverzinkt DIN EN ISO 1461 und pulverbeschichtet DIN 55633-1, Farbton
anthrazit RAL 7016.

Oberflache der Trapezbleche beidseitig bandverzinkt und beschichtet , Innenseite Polyester /
RSL grauweiB , A uBenseite zusadtzlich in grauweiR &hnlich RAL 9002 beschichtet

Vollbadfeuerverzinkung nach ISO 1461 , ca . 70-90 im . Fur

tragende feuerverzinkte Metall - und Stahlbauteile nach

Bauteile - Richtlinie A Tabelle 1 (B TRL A Tl ) i st die DASt -

Richtlinie 022 des deutschen Stahlbauverbandes zusatzlich

anzuwenden

Wandelemente : Lochblechverkleidung

Tir : 1 x 1 - £ 1g. D rehfliigeltiir Breite 1,50m Lochblech Farbton anthrazit RAL 7045 , nach

auBen 6ffnend , auBen Griffplatte , innen Dreikantknauf drehbar

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Flachdach , Dacheindeckung mit Trapezblech , umlaufende

Attika . Dient gleichzeitig als Wasserkasten, Entwdsserung im Dach integriert , A blauf durch
Fallrohre an den beiden hinteren Eckstiitzen , A ustritt oberirdisch iiber Rohrbogen

Schneelast : sk ( auf dem Boden ) 2,00 kN / m 2

Windlast : Zone 2

Befestigung

Stiitzen aus Quadratrohr mit angeschweiBten FuBplatten zum

Aufdiibeln auf bauseitige Fundamente bei - 200 mm

Lieferung : Zerlegt auf Palette , einschlieBlicher aller Befestigungsmaterialien wie
Injektionsanker , Ankerplatten , Knotenbleche , Winkel etc . Verbindungs - und

Befestigungsmittel aus Edelstahl

Die Ausfihrung des Bauwerks muss entsprechend den Vorschriften EN 1090-1 und EN 1090-2
ausgefilhrt werden

Die gesamte Konstruktion ist als SchweiB - / Schraubverbindung auszufihren , so dass
SchweiBarbeiten auf

der Baustelle zwingend ausgeschlossen werden . Die Herstellung der Fundamente nach Angaben der
Herstellerfirma Einhausung werden gesondert verglitet

Ausfihrungszeichnungen ( Werkstattplane ) und Fundamentpldne sind zu liefern

Die Zeichnungen sind dem AG vor der Ausfilhrung zur Priifung Freigabe vorzulegen . Nachweis iiber
die Berechnung der Standsicherheit in Form einer priffdhigen Statik ist zu erbringen.

1,000 psch

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
04 Landschaftsbauarbeiten Pflanzen
04.01 Erdarbeiten
04.01.0010 Baugrund auflockern T 15cm

STLB-Bau 2024-04 003 6747

Baugrund auflockern, Tiefe 15 cm, Bodengruppe 2b DIN 18915 (nicht bindig, kiesig), Steine ab 5
cm Durchmesser, Fremdkorper und schwer verrottbare Pflanzenteile ablesen, nach Stoffen getrennt
auf der Baustelle lagern.

3.000,000 m2
04.01.0020 Oberboden liefern auftragen BGl SU D 20-30cm

Oberboden, liefern, profilgerecht auftragen, Bodengruppe 1 DIN 18915 (organisch), Auftragsdicke
15 cm, Mengenermittlung nach AufmaR an der Auftragstelle.

4.800,000 m2
04.01.0030 Oberboden abtragen seitl. lagern BGl SU Abtrag-H bis 10cm
STLB-Bau 2024-04 003 526

Oberboden, profilgerecht abtragen und seitlich lagern, Bodengruppe 1 DIN 18915 (organisch),
eine Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch), Abtragshdhe bis 10 cm,
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle, Ausfiihrung gemdRf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Abtragen des Oberboden Bereich Sondenfeld,

Wiederverwendbarer Boden wird nach Beendigung wieder

eingebaut, einschl seitliches Lagern und notwendige

Abdeckungen fiir Wiederverwendung'

800,000 m2
04.01.0040 Oberboden entsorgen

Oberboden entsorgen, lagernd auf Baustelle, laden,
transportieren und entsorgen, einschl. Deponiegebiihren,
Entsorgungsstelle nach Wahl AN, einschl. Nachweis.

10,000 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
04.02 Rasen
04.02.0010 Feinplanum Rasenfldche BG2a SE

STLB-Bau 2024-04 003 1166

Feinplanum fiir Rasenfldche, keine Anforderung an die zul&ssige Abweichung von der Ebenheit
(Kategorie 0) DIN 18917, Anschliisse an Kanten, Wege- und Platzbeldge oberfldchengleich, Steine
von mehr als 5 cm Durchmesser und schwer verrottbare Pflanzenteile ablesen, anfallende Stoffe
zur Abfuhr auf Haufen setzen, Bodengruppe 2a DIN 18915 (nicht bindig, sandig), eine
Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand).

5.500,000 m2

04.02.0020 Rasen ansden Landschaftsrasen RSM7.1.1 10g/m2
STLB-Bau 2024-04 003 1262
Rasen ansaen, Landschaftsrasen, RSM Rasen 7.1.1 Landschaftsrasen - Standard ohne Krauter,

Saatgutmenge 10 g/m2, Nachweis der Beschaffenheit durch Vorlage des Mischungsnummernbescheides.

5.500,000 m2
04.02.0030 Diingen Rasen Landschaftsrasen 20g/m2 mineral.Dinger granuliert
STLB-Bau 2024-04 003 1712

Dingen der Rasenfl&dche, Zeitpunkt der Ausfihrung ganzjdhrig, Landschaftsrasen, Menge ca. 20 g/
m2 pro Arbeitsgang, in einem Arbeitsgang, mineralischer Diinger, granuliert.

5.500,000 m2
Standardbesch Pflegearbeiten Fertigstellungspflege
STLB-Bau 2024-04 003 1687
Fiir die Ausfithrung der Pflegearbeiten als Fertigstellungspflege gelten DIN 18916, DIN 18917.
Die erforderlichen Teilleistungen sind ohne besondere Anordnung rechtzeitig auszufiithren, die
Ausfihrung jeder Teilleistung ist dem AG anzuzeigen, die vorgesehenen Pflegeleistungen sind
durchschnittliche Regelannahmen.

04.02.0040 Wiassern Rasen Landschaftsrasen 201/m2 2Arbeitsgédnge
STLB-Bau 2024-04 003 1704
Wassern der Rasenfldche, Landschaftsrasen, Wasser kann den vorh. Zapfstellen unentgeltlich
entnommen werden, Menge je Arbeitsgang ca. 20 1/m2, 2 Arbeitsgange.

11.000,000 m2
04.02.0050 Miéhen Landschaftsrasen Schnitt-H 10cm B bis 2m 1Schnitt Schnittgut lagern
STLB-Bau 2024-04 003 1702

Ma&hen von Landschaftsrasen, Schnitthéhe 10 cm, Arbeitsbreite bis 2 m, ein Schnitt, Schnitt nach
Samenbildung, Schnittgut auf der Baustelle lagern.

5.500,000 m2
04.02.0060 Schutz Rasen optische Abgrenzung

Schutz von Rasenfldchen vor Begehen und Befahren durch optische Abgrenzung mittels Flatterband
in ca. 80 cm Hohe

400,000 m
04.02.0070 Nachsden Rasen Landschaftsrasen RSM7.1.1 ganzflichig 10g/m2
Nachsden der Rasenfldche, Landschaftsrasen, RSM Rasen 7.1.1 Landschaftsrasen - Standard ohne

Krduter, Saatgutmenge 10 g/m2, ganzfldchig, nach Aufforderung des AG in maximalen Zeitraum von
1 Jahr ab Erstansaat

5.500,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

04.03 Bepflanzung

Standardbesch Regelung Pflanzlieferung Herkunftsnachweis
STLB-Bau 2024-04 003 1980

Allgemeine Regelung fiir die Pflanzenlieferung. Stauden miissen den Glitebestimmungen fiir Stauden
der FLL entsprechen. Der Herkunftsnachweis gebietsheimischer Pflanzen ist zur Pflanzenlieferung
zu erbringen.

04.03.0010 Cotoneaster micro.Streibs Findling P 1,0 h 15-20cm liefern einpflanzen
STLB-Bau 2024-04 004 3918

Cotoneaster microphyllus "Streibs Findling" (Kleinbl&dttrige Zwergmispel "Streibs Findling") P
1,0, h 15 bis 20 cm, liefern und einpflanzen.

250,000 St
Zeitraum Fertigstellungspflege

Der Zeitraum der Fertigstellungspflege betrdgt 2 Vegetationsperioden und beinhaltet unter
anderem den Ersatz abgangiger Pflanzen.
Standardbesch Pflegearbeiten Fertigstellungspflege
STLB-Bau 2024-04 003 1687
Fiir die Ausfihrung der Pflegearbeiten als Fertigstellungspflege gelten DIN 18916, DIN 18917.
Die erforderlichen Teilleistungen sind ohne besondere Anordnung rechtzeitig auszufithren, die
Ausfithrung jeder Teilleistung ist dem AG vor Beginn anzuzeigen, die vorgesehenen
Pflegeleistungen sind durchschnittliche Regelannahmen, der Preis der Einzelleistung errechnet
sich aus dem Einheitspreis geteilt durch die Anzahl der Arbeitsgdnge, Mehr- bzw.
Minderleistungen werden zusdtzlich zu dem vereinbarten Einheitspreis verglitet oder in Abzug
gebracht.

04.03.0020 Wassern Pflanzung Bodendecker Stauden Grédser 31 1/m2 2Arbeitsgénge
STLB-Bau 2024-04 003 1692
Wassern der Pflanzung, Bodendecker, Stauden, Grdser, Wasser kann den vorh. Zapfstellen
unentgeltlich entnommen werden, Mindestwassermenge je Arbeitsgang 3 1/m2, 2 Arbeitsgénge.

55,000 m2

04.03.0030 Geholze maschinell schneiden flachiger Riickschnitt H bis 1m auf H 10cm B 3-4m Schnittgut
hidckseln lagern
STLB-Bau 2024-04 003 1691
Geh6lze maschinell schneiden, flachiger Rickschnitt von Strduchern, Aufwuchshéhe bis 1 m,
Ruckschnitt auf eine Hohe von 10 cm, Bearbeitungsbreite 3 bis 4 m, Schnittgut hé&ckseln und auf
der Baustelle lagern.

55,000 m2
04.03.0040 Mulchen Pflanzfliche Holzhidcksel 5/30 D 8-10cm
STLB-Bau 2024-04 003 1252
Mulchen der Pflanzfldche mit Holzh&cksel, Koérnung 5/30, Dicke der Mulchdecke tiber 8 bis 10 cm.

55,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
05 Wasserhaltung
05.01 offene Wasserhaltung
05.01.0010 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung herstellen riickbauen

STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberfldche herstellen und
entsprechend Baufortschritt rlickbauen, Wasserférdermenge iiber 30 bis 60 m3/h, Boden gemib
beiliegendem Bodengutachten,

Mafle der trocken zu haltenden Fldche in m 'ca. 10x20'

Grundwasserstand bezogen auf NN in m '0,00 ab OKG'

Absenkziel unter Geldndeoberfldche in m '2,50 ab OKG'

Abflussleitung zum Vorfluter wird gesondert vergiitet. Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als offene Wasserhaltung nach Wahl AN einschl. aller erf. Schéachte
Punmpensiimpfe, Pumpen, Dranagegrédben etc., einschl. Einholung aller erf. Genehmigungen,
Einleitung in Vorflut vor Ort'

3,000 St
05.01.0020 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung betreiben
STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberflache betreiben,
Wasserfdrdermenge itber 30 bis 60 m3/h,

Positionsmenge = Produkt aus 'l'

(Vorhaltemenge)

mal '10 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung.

3,000 StWo
05.01.0030 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung vorhalten
STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberflache vorhalten,
Wasserfdrdermenge tber 30 bis 60 m3/h,

Positionsmenge = Produkt aus 'l St'

(Vorhaltemenge)

mal '10 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung.

3,000 StWo
05.01.0040 Abflussltg DN100 ein- ausbauen
STLB-Bau 2023-10 008 706

Abflussleitung zum Vorfluter, einschl. aller Armaturen, Form- und Passstiicke, DN 100, einschl.
Entnahmestelle, ein- und ausbauen, Abrechnung nach Grundrisslinie.

100,000 m
05.01.0050 Abflussltg DN100 vorhalten
STLB-Bau 2023-10 008 706

Abflussleitung zum Vorfluter, einschl. aller Armaturen, Form- und Passstiicke, DN 100, einschl.
Entnahmestelle, vorhalten,

Positionsmenge = Produkt aus '100m’

(Vorhaltemenge)

mal '10 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Abrechnung nach Grundrisslinie.

3,000 mWo

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

06 Entwadsserungskanalarbeiten

Hinweis Verlegung Kanidle / Schichte Arbeitsablauf

Gemdh Baugrundgutachten sind die Aushubsohlen der anstehenden Bdden nur moglichst kurzfristig
den Witterungseinfliissen auszusetzen, um ein zusdtzliches Aufweichen zu vermeiden. Bei der
Kalkulation der nachfolgenden Positionen ist das Arbeiten mit kurzen Haltungslidngen
(abschnittsweiser Aushub und Einbau) und schneller Einbau der Bettungsschicht oder zundchst ein
Aushub nur bis ca. 30 cm oberhalb der geplanten Aushubsohle und der Erdaushub bis auf Endtiefe
erst kurz vor Leitungsverlegung zu berilicksichtigen. Mehraufwendungen, die durch den
erforderlichen Austausch des Bodens resultierend aus der Nichtbeachtung dieses Hinweises
entstehen, werden nicht gesondert vergilitet !

Aufwendungen fir den Zuschnitt von Leitungen/Rohrschnitte sind in die Einheitspreise

einzukalkulieren.
06.01 Kandle aus Rohren und Formstiicken SW
06.01.0010 Abwasserkanal PP homogen Schmutzwasser Steckverbindung OD DN160 SN8 Graben abgebdéscht T

1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 10cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand

STLB-Bau 2024-04 009 3719

Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Schmutzwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 160, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8
DIN EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe iiber 1,25 bis
1,75 m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemd&l Einzelbeschreibung.

10,000 m

06.01.0020 Abwasserkanal PP homogen Schmutzwasser Steckverbindung OD DN200 SN8 Graben abgebdéscht T
1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 10cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand
STLB-Bau 2024-04 009 3719
Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Schmutzwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 200, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8
DIN EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe iiber 1,25 bis
1,75 m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung.

120,000 m

06.01.0030 Abwasserkanal PP homogen Schmutzwasser Steckverbindung OD DN200 SN16 Graben abgebdscht T
1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 20cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand

STLB-Bau 2024-04 009 3719

Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Schmutzwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 200, Nenn-Ringsteifigkeit SN 16
DIN EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe lber 1,25 bis
1,75 m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 20 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung.

24,000 m
06.01.0040 Uberschiebemuffe PP homogen Abwasserkanal Steckverbindung OD DN160 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Uberschiebemuffe, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fiir
Abwasserkanal, fir Schmutzwasser, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 160, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

5,000 St
Kanal auBerhalb Bereich Baufeld FADG
Kanal auBerhalb Bereich Baufeld FADG

06.01.0050 Abwasserkanal PP homogen Schmutzwasser Steckverbindung OD DN200 SN8 Graben abgebéscht T
1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 1l0cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand

STLB-Bau 2024-04 009 3719

Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Schmutzwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 200, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8
DIN EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe {iber 1,25 bis
1,75 m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdB Einzelbeschreibung.

315,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.02 Kandle aus Rohren und Formstiicken RW
06.02.0010 Abwasserkanal PP homogen Regenwasser Steckverbindung OD DN250 SN8 Graben abgebdscht T

1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 10cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand

STLB-Bau 2024-04 009 3719

Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Regenwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 250, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8 DIN
EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe iber 1,25 bis 1,75
m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdR Einzelbeschreibung.

200,000 m

06.02.0020 Abwasserkanal PP homogen Regenwasser Steckverbindung OD DN110 SN8 Graben abgebéscht T 1-1,25m
Bettung Typ 1 Bettungs-D 10cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand
STLB-Bau 2024-04 009 3719
Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Regenwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8 DIN
EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe {iber 1 bis 1,25 m,
einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-Gemisch,
obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung.

120,000 m

06.02.0030 Abwasserkanal PP homogen Regenwasser Steckverbindung OD DN250 SN16 Graben abgeboscht T
1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 1l0cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand

STLB-Bau 2024-04 009 3719

Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fiir
Regenwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 250, Nenn-Ringsteifigkeit SN 16 DIN
EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe iiber 1,25 bis 1,75
m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung.

44,000 m
06.02.0040 Bogen PP homogen Abwasserkanal 45Grad Steckverbindung OD DN110 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Bogen, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Abwasserkanal, fiir Regenwasser, 45 Grad, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

11,000 St
06.02.0050 Bogen PP homogen Abwasserkanal 67Grad Steckverbindung OD DN110 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Bogen, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fiir
Abwasserkanal, fir Regenwasser, 67 Grad, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

22,000 St
06.02.0060 Abzweig PP homogen Abwasserkanal 67Grad Steckverbindung OD DN110 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Abzweig, Formstlick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Abwasserkanal, fiir Regenwasser, 67 Grad, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

1,000 St
06.02.0070 Bogen PP homogen Abwasserkanal 30Grad Steckverbindung OD DN110 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Bogen, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Abwasserkanal, fiir Regenwasser, 30 Grad, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

2,000 St
06.02.0080 Uberschiebemuffe PP homogen Abwasserkanal Steckverbindung OD DN110 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Uberschiebemuffe, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fiir
Abwasserkanal, fir Regenwasser, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 110, Nenn-
Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

25,000 St
06.02.0090 Uberschiebemuffe PP homogen Abwasserkanal Steckverbindung OD DN250 SN8
STLB-Bau 2024-04 009 3717

Uberschiebemuffe, Formstiick aus PP (Polypropylen) DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Abwasserkanal, fiir Regenwasser, Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 250, Nenn-

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Ringsteifigkeit SN 8 DIN EN ISO 9969.

5,000 St
Kanal auBerhalb Bereich Baufeld FADG
Kanal auBerhalb Bereich Baufeld FADG

06.02.0100 Abwasserkanal PP homogen Regenwasser Steckverbindung OD DN250 SN8 Graben abgebdscht T
1,25-1,75m Bettung Typ 1 Bettungs-D 10cm Kies-Sand ob. Schicht Kies-Sand
STLB-Bau 2024-04 009 3719
Abwasserkanal aus PP (Polypropylen)-Rohren DIN EN 1852-1, homogenes Vollwandrohr, fir
Regenwasser, mit Steckverbindung, Rohrende mit Muffe, DN/OD 250, Nenn-Ringsteifigkeit SN 8 DIN
EN ISO 9969, Verlegung DIN EN 1610 in vorh. gebdschtem Graben, Grabentiefe iiber 1,25 bis 1,75
m, einschl. Bettung Typ 1, Dicke der unteren Bettungsschicht mind. 10 cm, aus Kies-Sand-
Gemisch, obere Bettungsschicht aus Kies-Sand-Gemisch, Ausfithrung gemdl Einzelbeschreibung.

75,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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06.03 Priifungen Kanidle Neubau

Standardbesch Ausfithrung Ausfithrungsbestimmung

STLB-Bau 2024-04 009 1997

Fiir die Ausfiihrung der optischen TV-Inspektion gelten die BFR Abwasser des BMWSB und BMVg.
06.03.0010 Dichtheitspriifung Luft Abwasserltg PP DN200 Luftiiberdruck LB

STLB-Bau 2024-04 009 40

Dichtheitspriifung DIN EN 1610 mit Luft, als Abnahmepriifung, der Abwasserleitung als
Schmutzwasserleitung aus PP, DN 200,

Leitungen '18' St, einschl. aller erforderlichen Anlagen, Abdichtungen, Verankerungen und
Rohrverschliisse, mit Luftiberdruck, Verfahren LB, zugangig vom Schacht.

755,000 m

06.03.0020 Opt.Inspektion Abwasserkanal Schmutzwasserkanal Kunststoff TV-Kamera ID bis 200mm
STLB-Bau 2024-04 009 1803
Optische Inspektion des Abwasserkanales, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M 149-5,
Schmutzwasserkanal, aus Kunststoff, mit TV-Kamera auf Fahrwagen, mit Drehschwenkkopf, mit

aufrechtem und seitenrichtigem Bild, Dokumentation wird gesondert vergiitet, Innendurchmesser
bis 200 mm, Haltungslange uber 30 bis 60 m.

755,000 m
06.03.0030 Dichtheitspriifung Luft Abwasserltg PP DN250 Luftiiberdruck LB
STLB-Bau 2024-04 009 40

Dichtheitspriifung DIN EN 1610 mit Luft, als Abnahmepriifung, der Abwasserleitung als
Regenwasserleitung aus PP, DN 250,

Leitungen '22' St, einschl. aller erforderlichen Anlagen, Abdichtungen, Verankerungen und
Rohrverschliisse, mit Luftiberdruck, Verfahren LB, zugangig vom Schacht.

405,000 m
06.03.0040 Opt.Inspektion Abwasserkanal Regenwasserkanal Kunststoff TV-Kamera ID 200-400mm
STLB-Bau 2024-04 009 1803
Optische Inspektion des Abwasserkanales, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M 149-5,
Regenwasserkanal, aus Kunststoff, mit TV-Kamera auf Fahrwagen, digital, mit mind. 180 Grad

Blickwinkel, Dokumentation wird gesondert verglitet, Innendurchmesser tber 200 bis 400 mm,
Haltungslange tber 30 bis 60 m.

405,000 m
06.03.0050 Dichtheitspriifung Luft Abwasserltg PP DN100 Luftiiberdruck LB
STLB-Bau 2024-04 009 40

Dichtheitspriifung DIN EN 1610 mit Luft, als Abnahmepriifung, der Abwasserleitung als
Regenwasserleitung aus PP, DN 100,

Leitungen '25' St, einschl. aller erforderlichen Anlagen, Abdichtungen, Verankerungen und
Rohrverschliisse, mit Luftiberdruck, Verfahren LB, zugangig vom Schacht.

130,000 m

06.03.0060 Opt.Inspektion Abwasserkanal Regenwasserkanal Kunststoff TV-Kamera ID bis 200mm
STLB-Bau 2024-04 009 1803
Optische Inspektion des Abwasserkanales, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M 149-5,
Regenwasserkanal, aus Kunststoff, mit TV-Kamera auf Fahrwagen, mit Drehschwenkkopf, mit

aufrechtem und seitenrichtigem Bild, Dokumentation wird gesondert vergiitet, Innendurchmesser
bis 200 mm, Haltungslange uber 30 bis 60 m.

130,000 m
06.03.0070 Dokumentation Dichtheitspriifung je Priifung Bericht digital Format PDF
STLB-Bau 2024-04 009 1829

Dokumentation der Dichtheitspriifung, gemdh BFR Abwasser des BMWSB und BMVg, je Prifung, als
schriftlicher Bericht, einschl. Uberspielen der Dateien auf Datentriger, Datentridger wird
gesondert vergltet, Format PDF, Abrechnung nach Anzahl Priifungen.

3,000 St
06.03.0080 Dokumentation Inspektionsdaten digital
STLB-Bau 2024-04 009 1829

Dokumentation der Inspektionsdaten, gem&B BFR Abwasser des BMWSB und BMVg, einschl. Uberspielen
der Dateien auf Datentrdger, Datentrdger wird gesondert vergiitet.

3,000 St
06.03.0090 Dokumentation auf Datentrédger liefern Wechseldatentrdger USB
STLB-Bau 2024-04 009 8422
Datentrdger mit Dokumentationsdaten, liefern und iibergeben, Wechseldatentrdager - USB.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2,000 St
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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06.04 Schidchte RW

Griinfliche / FuBwege PP
Einbau im Bereich Griinflédchen, Gehwege

06.04.0010 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN250 2.Zulauf DN100
STLB-Bau 2024-04 009 6566

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, Berme in Kampferhéhe, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel "180' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel '90' Grad, Ausfiihrung gemdR Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.2, 1.3

2,000 St
06.04.0020 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring B125 T bis 1,5m Ablauf DN250 4
Zulaufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse B125 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe bis 1,50 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 4 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 90 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 135 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 250,
Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

4. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 270 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 2.4

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
06.04.0030 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring B125 T bis 1,5m Ablauf DN250 2
Zulaufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse B125 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe bis 1,50 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 90 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 250,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 2.5

1,000 St

06.04.0040 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN250
STLB-Bau 2024-04 009 6566
Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, Berme in Kampferhéhe, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit einem Zulaufanschluss,
Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,
Winkel '270' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.1

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1,000 St
06.04.0050 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN250

STLB-Bau 2024-04 009 6566

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, Berme in Kampferhéhe, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit einem Zulaufanschluss,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel '90' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.2

1,000 St
06.04.0060 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN100
STLB-Bau 2024-04 009 6566

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, Berme in Kampferhohe, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsfldache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fiur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit einem Zulaufanschluss,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel '225' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
Ausfithrung gem&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.6

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

L}

1,000 St
06.04.0070 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T 1,5-1,75m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN250 2.Zulauf DN250
STLB-Bau 2024-04 009 6566

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, Berme in Kampferhéhe, lichte Schachttiefe iber 1,5 bis 1,75 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel '180' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 250,

Winkel '270' Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
Ausfihrung gemé&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.15

1,000 St
06.04.0080 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN100 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Schachtaufstandsfldche planeben,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fiur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 45 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, Ausfiihrung
gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

RW 1.14, Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf
(zur Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
06.04.0090 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 T bis 1,5m Ablauf DN/OD250 Zulauf DN100 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung direkt auf
Schachtrohr/Steigrohr, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Schachtaufstandsfldche planeben,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiur Rohre aus PP, DN/OD 250, Anschluss fiir Steckmuffe,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 3 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel 45 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,
2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 225 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemé&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr

RW 1.12, Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf
(zur Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
Verkehrsflichen / Parkflichen PP
Einbau im Bereich Verkehrsfldchen / Parkfldchen

06.04.0100 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T 1,5-1,75m Ablauf DN250
Zulauf DN250 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe Uber 1,5 bis 1,75 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fiur Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 90 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfihrung gemdlh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.4

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St

06.04.0110 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T 1,5-1,75m Ablauf DN250
Zulauf DN250 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe iber 1,5 bis 1,75 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fiur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 135 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.6; 1.7

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

2,000 St

06.04.0120 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring D400 T bis 1,5m Ablauf DN150 Zulauf
DN100 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse D 400 DIN EN 124-1, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN150, Anschluss fur Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 45 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Einzelbeschreibungs-Nr RW 2.9
Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St

06.04.0130 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring D400 T bis 1,5m Ablauf DN250 Zulauf
DN250 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse D 400 DIN EN 124-1, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN250 Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung
mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 150,

Winkel 45 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr RW 2.10

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St

06.04.0140 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring D400 T bis 1,5m Ablauf DN250 Zulauf
DN250 2.Zulauf DN100

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse D 400 DIN EN 124-1, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Schachtaufstandsflache planeben,

Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN250 Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung
mit eingelegtem Dichtring, mit 2 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 250,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 90 Grad, Anschluss fir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr RW 2.16

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
06.04.0150 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T 1,75-2,0m Ablauf DN250 3
Zulaufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe iber 1,75 bis 2,0 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 3 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 135 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 180Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 225 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfihrung gemé&® Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.9

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
06.04.0160 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T bis 1,50 m Ablauf DN250 3
Zulaufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe tuber bis 1,50 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiir Rohre aus PP, DN 250, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 3 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 225 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 270 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.11

Schachtsohle ohne Gerinne/Berme da Absenkung der Sohle um 15cm unter Sohlhdhe Ablauf (zur
Ausbildung eines Sandfanges Anschluss Rinne)

1,000 St
06.04.0170 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T bis 1,50 m Ablauf DN250 3
Zul&dufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionséffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfithrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe tuber bis 1,50 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fiir Rohre aus PP, DN 100, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 3 Zulaufanschlissen,

Seitenzulauf fiir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 225 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 270 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemi&f Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.10

1,000 St
06.04.0180 Kontrollschacht Einzelbauteile PP DN600 Lastverteilungsring C250 T bis 1,50 m Ablauf DN250 3
Zulédufe

Kontrollschacht, nicht begehbar, als Reinigungs- und Inspektionsoffnung, DIN EN 13598-2,
Ausfihrung Schacht in Einzelbauteilen, Schachtrohr aus PP, DN 600, Schachtabdeckung mit
Lastverteilungsring/-rahmen, Klasse C250 DIN EN 1433, lichte Schachttiefe uber bis 1,50 m,
Rohranschluss Ablauf (0 Grad), fir Rohre aus PP, DN 100, Anschluss fiir Steckmuffe,
Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring, mit 3 Zulaufanschliissen,

Seitenzulauf fir Rohr aus PP, DN 100,

Winkel 90 Grad, Anschluss fir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

2. Seitenzulauf fir Rohre aus PP, DN 100,

Winkel 135 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

3. Seitenzulauf fur Rohre aus PP, DN 100,
Winkel 180 Grad, Anschluss fiir Steckmuffe, Rohrverbindung mit eingelegtem Dichtring,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr RW 1.8

1,000 St
Betonschachte Gehbereich PP
Betonschdchte Gehbereich PP

06.04.0190 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD110
Ablauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
Zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 110,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Winkel '90' Grad, Ablauf fir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfihrung
gem&ll Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.1'

1,000 St

06.04.0200 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '90' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.5'

1,000 St

06.04.0210 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '90' Grad, Ablauf flir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe tber 1,5 bis 2 m,
Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.17'

1,000 St

06.04.0220 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriummt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 Zulauf DN250 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschlisse fir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '225' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 250,

Winkel '270' Grad, lichte Schachttiefe iiber 1,5 bis 2 m, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.13'

1,000 St

06.04.0230 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrummt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 Zulauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschlisse fir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '90' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 250,

Winkel '270' Grad, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung gem&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.3"

1,000 St

06.04.0240 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriummt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 Zulauf DN100 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhodhe, Anschlisse fir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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zulauf fir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '180' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 100,

Winkel '90' Grad, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.7'

1,000 St

06.04.0250 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 Zulauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekruimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '180' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 250,

Winkel '90' Grad, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.8'

1,000 St

06.04.0260 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '270' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfiihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.11'

1,000 St

06.04.0270 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
Zulauf fir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '270' Grad, Ablauf fir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfihrung
gem&ll Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.11°'

1,000 St

06.04.0280 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekruimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '208,3' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfiihrung
gemal Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.13

Der Winkel des Zulaufes ist durch eine 6rtliche Einmessung der Schachte zu tberprtifen !'

1,000 St

06.04.0290 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN250 T bis 1,5m
STLB-Bau 2024-04 009 4746
Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
Zulauf fuir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '212,89' Grad, Ablauf flir Rohre aus PP, DN 250, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.14

Der Winkel des Zulaufes ist durch eine &rtliche Einmessung der Schachte zu iberpriifen !'

1,000 St

06.04.0300 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD250
Ablauf DN200 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
Zulauf fuir Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '208,1' Grad, Ablauf fir Rohre aus PVC-U, DN 200, lichte Schachttiefe bis 1,5 m,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 2.15 -

Der Winkel des Zulaufes ist durch eine &rtliche Einmessung der Schachte zu iberpriifen !
Neubau Schacht Bestand .Anschluss an bestehende Leitung in der Ortlichkeit nach Aufmass,

Aufwendungen hierfiir sind im Preis einzukalkulieren
'

1,000 St
06.04.0310 Schacht Kanal einbauen PVC-U bis DN250
STLB-Bau 2024-04 009 1239

Schacht in vorh. Kanal einbauen, Kanal aus PVC-U, bis DN 250, vorh. Anlage ist nur bei
Regenabfluss in Betrieb.

1,000 St
Betonschachte Verkehrsflache PP
Betonschachte Verkehrsflache PP

06.04.0320 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Lastiibertragungsel. Gerinne gekrimmt Beton C40/50
Zulauf DN/OD250 Ablauf DN250 Zulauf DN250 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, Lastiibertragung durch
Lastibertragungselement, werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne gekrimmt,
Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt, Auftritt in
Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe, Zulauf fir
Rohre aus PP, DN/OD 250,

Winkel '270' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 250, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 250,

Winkel '180' Grad, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung gemé&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'RW 1.16"'

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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06.05 Schachte SW

Betonschdachte Gehbereich PP
Betonschédchte Gehbereich PP

06.05.0010 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD160
Ablauf DN200 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
Zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 160,

Winkel '270' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfihrung
gemdl Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 01'

1,000 St

06.05.0020 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriummt Beton C40/50 Zulauf DN/OD160
Ablauf DN200 Zulauf DN150 T bis 1,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschlisse fiur gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 160,

Winkel '"180' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 150,

Winkel '270' Grad, lichte Schachttiefe bis 1,5 m, Ausfithrung gem&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 02'

1,000 St

06.05.0030 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD160
Ablauf DN200 Zulauf DN150 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 160,

Winkel '"180' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 150,

Winkel '270' Grad, lichte Schachttiefe iUber 1,5 bis 2 m, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 03, SW 04'

2,000 St

06.05.0040 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 Zulauf DN200 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhéhe, Anschlisse fiur gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '90' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 200,

Winkel '270' Grad, lichte Schachttiefe iber 1,5 bis 2 m, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 06'

1,000 St

06.05.0050 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 Zulauf DN200 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhoéhe, Anschlisse fiur gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
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zulauf fir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '90' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, mit Seitenzulauf mit gelenkiger
Rohreinbindung, aus PP, DN 200,

Winkel '180' Grad, lichte Schachttiefe {iber 1,5 bis 2 m, Ausfilhrung gemdBl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 07'

1,000 St

06.05.0060 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 2-2,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekruimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '270' Grad, Ablauf flir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iber 2 bis 2,5 m,
Ausfithrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 09'

1,000 St

06.05.0070 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 2-2,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe mit Muffe,
Zulauf fir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '90' Grad, Ablauf flir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iber 2 bis 2,5 m,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 10'

1,000 St

06.05.0080 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 2-2,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekruimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '208,2' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iber 2 bis 2,5 m,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 11 - Der Winkel des Zulaufes ist durch eine &rtliche Einmessung der
Schachte zu uUberprifen !'

1,000 St

06.05.0090 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekruimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe,
zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '211,7' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iiber 1,5 bis 2 m,
Ausfihrung gemédh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 12 - Der Winkel des Zulaufes ist durch eine 6rtliche Einmessung der
Schachte zu uUberprifen !'

1,000 St

06.05.0100 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekriimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 2-2,5m
STLB-Bau 2024-04 009 4746
Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
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gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
Zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '209,7' Grad, Ablauf fir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iber 2 bis 2,5 m,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 13 - Der Winkel des Zulaufes ist durch eine 6rtliche Einmessung der
Schachte zu tberpriifen !'

1,000 St

06.05.0110 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200
Ablauf DN200 T 2-2,5m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne
gekrummt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt,
Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&ufe mit Muffe,
Zulauf fur Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '180' Grad, Ablauf fliir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe iber 2 bis 2,5 m,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 14-17 - Der Winkel des Zulaufes ist durch eine oértliche Einmessung
der Schachte zu tberpriifen !'

4,000 St

06.05.0120 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Steiggang einl&dufig Steigbiigel Stahl niro SteigmaB
250mm Gerinne gekrimmt Beton C40/50 Zulauf DN/OD200 Ablauf DN200 T 2,5-3m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, einldufiger Steiggang mit
Steigbligeln DIN 19555, aus nichtrostendem Stahl, Steigmal 250 mm, mit zusatzlichem Haltegriff,
Gerinne gekrimmt, Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss
gefertigt, Auftritt in Scheitelhohe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Ablaufe
mit Muffe, Zulauf fiir Rohre aus PP, DN/OD 200,

Winkel '164' Grad, Ablauf fiir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe tber 2,5 bis 3 m,
Ausfihrung gem&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 18 - Der Winkel des Zulaufes sowie die Hohe des Bestandsschachtes
ist durch eine 6rtliche Einmessung der Schachte zu iberpriifen !'

1,000 St
Betonschachte Verkehrsflache PP
Betonschachte Verkehrsflache PP

06.05.0130 Schacht Beton-/Stahlbetonfertigteile DN1000 Lastiibertragungsel. Gerinne gekrimmt Beton C40/50
Zulauf DN/OD160 Ablauf DN200 T 1,5-2m

STLB-Bau 2024-04 009 4746

Schacht aus Beton-/Stahlbetonfertigteilen DIN EN 1917, DIN 4034-1, Typ 2, rund, DN 1000, mit
Schachtunterteil, Schachtringen/Schachtrohr, Auflageringen, Schachthals DN 1000/625,
Bauteilverbindung mit Dichtungen aus Elastomeren DIN EN 681-1 und DIN 4060 als
Kompressionsdichtung, Dichtungen werkseitig fest eingebaut, Lastiibertragung durch
Lastibertragungselement, werkseitig fest eingebaut, ohne Steigeinrichtung, Gerinne gekrimmt,
Schachtunterteil, Gerinne und Auftritt aus Beton C 40/50, in einem Guss gefertigt, Auftritt in
Scheitelhdhe, Anschliisse fiir gelenkige Einbindung der Zu- und Abl&dufe mit Muffe, Zulauf fir
Rohre aus PP, DN/OD 160,

Winkel '90' Grad, Ablauf flir Rohre aus PP, DN 200, lichte Schachttiefe tber 1,5 bis 2 m,
Ausfihrung gemd&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'SW 08'

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.06 Schachtabdeckungen, Einbauteile Sonstige
06.06.0010 Schachtabdeck. Schachthals DN625 D400 rund Guss Beton Einlage Liiftungséffnung Rahmen rund Guss
setzen

STLB-Bau 2024-04 009 28

Schachtabdeckung, fiir Schacht DIN EN 1917 und DIN 4034-1 mit Schachthals DN 625, Klasse D 400
DIN EN 124-1, Deckel rund aus Gusseisen DIN EN 124-2, fir bauseitige Fiillung (wahlbare
Oberflache), mit dampfender Einlage, mit Liftungséffnungen, Rahmen DIN 19584, rund aus
Gusseisen, hohengerecht in WW-Schachtkopfmértel DIN 19573 setzen.

2,000 St
06.06.0020 Schachtabdeck. Schachthals DN625 B125 rund Guss Beton Liftungséffnung Rahmen rund Guss Beton
setzen

STLB-Bau 2024-04 009 28

Schachtabdeckung, fiir Schacht DIN EN 1917 und DIN 4034-1 mit Schachthals DN 625, Klasse B 125
DIN EN 124-1, Deckel rund aus Gusseisen DIN EN 124-2, mit werkseitiger Betonfiillung, mit
Liftungsoéffnungen, DIN 4271 - R-B 125, Rahmen rund aus Gusseisen mit Beton, hdhengerecht in WW-
Schachtkopfmdrtel DIN 19573 setzen.

28,000 St
06.06.0030 Schachtabdeck. D400 Durchm. 600mm rund Guss Beton setzen
STLB-Bau 2024-04 009 4753

Schachtabdeckung, Klasse D 400 DIN EN 124-1, Durchmesser der Schachtéffnung 600 mm, Abdeckung
rund, aus Gusseisen mit Beton DIN EN 124-2, mit Luiftungséffnungen, hoéhengerecht in WW-
Schachtkopfmértel DIN 19573 setzen, mit werkseitiger Fillung, Ausfihrung gemab
Einzelbeschreibung.

3,000 St
06.06.0040 Schachtabdeck. C250 Durchm. 600mm rund Guss Beton setzen
STLB-Bau 2024-04 009 4753

Schachtabdeckung, Klasse C 250 DIN EN 124-1, Durchmesser der Schachtéffnung 600 mm, Abdeckung
rund, aus Gusseisen mit Beton DIN EN 124-2, mit Luiftungséffnungen, héhengerecht in WW-
Schachtkopfmértel DIN 19573 setzen, mit werkseitiger Fillung, Ausfihrung gemab
Einzelbeschreibung.

7,000 St
06.06.0050 Schachtabdeck. B125 Durchm. 600mm rund Guss Beton setzen
STLB-Bau 2024-04 009 4753

Schachtabdeckung, Klasse B 125 DIN EN 124-1, Durchmesser der Schachtéffnung 600 mm, Abdeckung
rund, aus Gusseisen mit Beton DIN EN 124-2, mit Liftungséffnungen, héhengerecht in WW-
Schachtkopfmértel DIN 19573 setzen, mit werkseitiger Fillung, Ausfihrung gemab
Einzelbeschreibung.

2,000 St
06.06.0060 Schachtabdeck. Al5 Durchm. 600mm rund Guss Beton setzen
STLB-Bau 2024-04 009 4753

Schachtabdeckung, Klasse A 15 DIN EN 124-1, Durchmesser der Schachtdffnung 600 mm, Abdeckung
rund, aus Gusseisen mit Beton DIN EN 124-2, mit Luiftungsoéffnungen, héhengerecht in WW-
Schachtkopfmdrtel DIN 19573 setzen, mit werkseitiger Fillung, Ausfilhrung gemaR
Einzelbeschreibung.

8,000 St
06.06.0070 Ringschmutzfinger Stahl verz DN625
STLB-Bau 2024-04 009 1537

Ringschmutzfdnger aus verzinktem Stahl DN 625 fiir Schachtabdeckung, Ausfiihrung gemafl
Einzelbeschreibung.

13,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

06.07 Reinigung Inspektion Bestand

Hinweis Reinigung
Die Inspektions- und Reinigungsarbeiten sind vor der Errichtung der gesamten
Neubauentwdsserungsanlagen auszufithren und mit der von AG zum Baubeginn zur Verfiigung
gestellten Ausfiihrungsplanung abzugleichen.

06.07.0010 Opt.Inspektion Schacht Regenwasserltg Begehung Beton DN1000 T 2-4m Einstieg-Durchm. 625mm
STLB-Bau 2024-04 009 1804
Optische Inspektion des Schachtes, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M 149-5, in
Regenwasserleitung, durch Begehung, Dokumentation wird gesondert verglitet, runder Schacht, aus

Beton, DN 1000, Tiefe itber 2 bis 4 m, Einstiegsdffnung Durchmesser 625 mm, Deckel lose, Klasse
D 400 DIN EN 124-1.

2,000 St
06.07.0020 Opt.Inspektion Schacht Schmutzwasserkanal Begehung Beton DN1000 T 2-4m Einstieg-Durchm. 625mm
STLB-Bau 2024-04 009 1804

Optische Inspektion des Schachtes, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M 149-5, in
Schmutzwasserkanal, durch Begehung, Dokumentation wird gesondert vergilitet, runder Schacht, aus
Beton, DN 1000, Tiefe itber 2 bis 4 m, Einstiegsdffnung Durchmesser 625 mm, Deckel lose, Klasse
D 400 DIN EN 124-1.

2,000 St

06.07.0030 Schacht reinigen Hochdruckstrahlverfahren DN1000 T bis 2m Verschmutzung Gerinne H 30-40cm
Verschmutzung Auftritt H 2-2,5cm

STLB-Bau 2024-04 009 1773

Schacht, rund, aus Beton in Regenwasserkanal reinigen im Hochdruckstrahlverfahren, als
Spezialreinigung gemd&® DWA-M 197, Abfall aufsaugen und laden, Fliissigphase riickleiten,
Transport und Entsorgung der Abfidlle werden gesondert vergliitet, DN 1000, Tiefe bis 2 m,
Einstiegséffnung rund, Durchmesser 625 mm, Deckel lose, Klasse D 400 DIN EN 124-1, HOhe der
Verschmutzung des Gerinnes iiber 30 bis 40 cm, Hohe der Verschmutzung des Auftritts tber 2 bis

2,5 cm.
3,000 St
06.07.0040 Schmutzfinger reinigen mechanisch/manuell

STLB-Bau 2023-10 009 6613

Schmutzfanger fiir Schachtabdeckung reinigen, Deckel lose, Klasse D 400 DIN EN 124-1, im
mechanischen/manuellen Verfahren, Abfall laden, Transport und Entsorgung der Abfdlle werden
gesondert vergltet.

3,000 St

06.07.0050 Opt.Inspektion Reinigung Abwasserltg TV-Kamera ID 200mm Verschmutzungsgrad 15-20%
STLB-Bau 2024-04 009 7975
Optische Inspektion mit Reinigung der Abwasserleitung, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M
149-5, Regenwasserleitung, vom Schacht, mit TV-Kamera auf Raupenfahrwagen, mit Drehschwenkkopf
und Zoom, mit aufrechtem und seitenrichtigem Bild, mit Hochdruckreinigungseinheit,
Dokumentation wird gesondert vergutet, Aufsaugen/Laden wird gesondert vergiitet,
Innendurchmesser 200 mm, Einzelladnge uber 20 bis 50 m, Verschmutzungsgrad iber 15 bis 20 %.

50,000 m

06.07.0060 Opt.Inspektion Reinigung Abwasserltg TV-Kamera ID 200mm Verschmutzungsgrad 15-20%
STLB-Bau 2024-04 009 7975
Optische Inspektion mit Reinigung der Abwasserleitung, DIN EN 13508-2, DWA-M 149-2, DWA-M
149-5, Schmutzwasserleitung, vom Schacht, mit TV-Kamera auf Raupenfahrwagen, mit
Drehschwenkkopf und Zoom, mit aufrechtem und seitenrichtigem Bild, mit
Hochdruckreinigungseinheit, Dokumentation wird gesondert vergiitet, Aufsaugen/Laden wird

gesondert verglitet, Innendurchmesser 200 mm, Einzell&nge iiber 20 bis 50 m, Verschmutzungsgrad
tber 15 bis 20 %.

100,000 m
06.07.0070 Dokumentation Inspektionsdaten digital
STLB-Bau 2024-04 009 1829

Dokumentation der Inspektionsdaten, nach Angaben des AG, einschl. Uberspielen der Dateien auf
Datentrdager, Datentrdger wird gesondert verglitet, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'nach ISY Bau im XML Format'

2,000 St
06.07.0080 Dokumentation auf Datentrdger liefern DVD
STLB-Bau 2024-04 009 8422
Datentrdger mit Dokumentationsdaten, liefern und tibergeben, DVD.

2,000 St

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.07.0090 Abfall nicht gefdhrlich AVV170506 nicht schadstoffbelastet LKW AN transp. entsorgen

Vergiit.Entsorg. AN
STLB-Bau 2024-04 087 6106

Bau- und Abbruchabfalle, Boden, Steine und Baggergut,

nicht gefdhrlich, Abfallschliissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung) 170506 Baggergut,
nicht schadstoffbelastet, ohne Festlegung eines Zuordnungskriteriums LAGA/DepVO/EBV/RuVA, auf
Geldnde/Fliache des AG lagernd, laden, mit LKW des AN transportieren, entsorgen, max.
Gesamtgewicht ohne Beschrankung, zum zugelassenem Lager oder zur Anlage nach Wahl des AN gem&l
beigefiigtem Formblatt zu Entsorgungsanlagen-Nr, Verglitung der Entsorgung Ubernimmt AN,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Abfall aus Reinigung bestehender Schmutzwasserkanal und
Regenwasserkanal'

0,500 t

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
06.08 Sonstiges
06.08.0010 Anschluss Abwasserkanal PP homogen DN200 Schacht Beton Anschlusséffnung Dichtung D 15-20cm

STLB-Bau 2024-04 009 1237

Anschluss von Abwasserkanal aus PP DIN EN 1852-1 (homogene Vollwandrohre), DN 200, an vorh.
Schacht/Bauwerk aus Beton, einschl. Herstellen der Anschlussdffnung und der Dichtungsarbeiten,
Anschlusswinkel 90 Grad, Wanddicke iiber 15 bis 20 cm, vorh. Anlage ist in Betrieb, einschl.
Wasserhaltung.

1,000 St
06.08.0020 Anschluss Abwasserkanal PP homogen DN250 Schacht Beton Anschlusséffnung Dichtung D 15-20cm
STLB-Bau 2024-04 009 1237

Anschluss von Abwasserkanal aus PP DIN EN 1852-1 (homogene Vollwandrohre), DN 250, an vorh.
Schacht/Bauwerk aus Beton, einschl. Herstellen der Anschlussdffnung und der Dichtungsarbeiten,
Anschlusswinkel 90 Grad, Wanddicke iiber 15 bis 20 cm, vorh. Anlage ist in Betrieb, einschl.
Wasserhaltung.

1,000 St
06.08.0030 Berechnung Vorlage Rohrstatik
STLB-Bau 2024-04 043 2040

Fiir die statische Berechnung der Abwasserkandle und -leitungen und Vorlage der Rohrstatik gilt
ATV-Arbeitsblatt A 127. Die statische Berechnung aufgrund der Berechnungsgrundlagen ist gepriuft
vor der Ausfihrung vorzulegen.

6,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
07 Leuchten, Sonstige Bauten AuBlenbereich
07.01 Beleuchtung
07.01.0010 Pollerleuchte/Stele eckig L 160 mm B 160 mm H 1100 mm IP65 Gehduse Alu/Alu-Guss Abdeck.

Kunststoff opal glatt LED 24W
STLB-Bau 2024-04 058 2079

Pollerleuchte/Stele,

Verwendung fir 'Pollerleuchte freistrahlend mit Schutzgitter'

Bauform eckig,

Liange '160' mm,

Breite '160' mm,

Hohe '1100' mm, einschl. Erdstiick, Lange 0,8 m,

max. zuldssiges Gewicht '9,7' kg, Schutzklasse I, Schutzart IP 65 DIN EN 60529 (VDE 0470-1),
min./max. Umgebungstemperatur in Grad C 'max. 55°C'

Gehduse aus Aluminium/Aluminiumguss,

Farbton 'Grafit'

mit weifem Reflektor, Lichtstdrkeverteilung symmetrisch, Abdeckung aus Kunststoff, opal, glatt,
mit integriertem Betriebsgerdat, mit LED-Leuchtmittel, mind. 24 W,

Lichtstrom in 1m '2427"'

Farbtemperatur fest,

Farbtemperatur '3000' K,

Farbtemperaturtoleranz '100' K,

Lichtlenkungssystem 'starr'

Hersteller und Typ '"BEGA Thermal Management 84667 K3'

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr '25,5 W Leuchten Anschlussleistung, Farbwiedergabeindex (CRI) >80, mit
austauschbarem LED-Modul mit einer mitteleren Betriebslebensdauer von 170.000 Betreibsstunden
(L80B50 bei ta= 25°C), 20 jahrige Nachliefergarantie auf das LED Modul und die VerschleiBteile,
DALI steuerbar'

4,000 St

07.01.0020 Aufsatzleuchte IP65 Gehduse Alu/Alu-Guss LED
STLB-Bau 2024-04 058 2079
Aufsatzleuchte,

Verwendung fiir 'Aufsatzleuchte auf Lichtmast'

max. zuldssiges Gewicht '9,1' kg, Schutzklasse II, Schutzart IP 65 DIN EN 60529 (VDE 0470-1),
min./max. Umgebungstemperatur in Grad C 'max. 40°c'

Gehduse aus Aluminium/Aluminiumguss,

Farbton 'Grafit'

Lichtstarkeverteilung asymmetrisch, mit integriertem Betriebsgerat, mit LED-Leuchtmittel,
Lichtstrom in 1m '3276'

Farbtemperatur fest,

Farbtemperatur '3000' K,

Farbtemperaturtoleranz '80' K,

Lichtlenkungssystem 'asymetrische-bandférmige Lichtstarkeverteilung, Dark Sky (kein
Lichtstromanteil im oberen Halbraum, Lichtlenkung durch alterungsbestandiges polymerfreies
optisches System'

Hersteller und Typ 'BEGA 99 407 K3 Aufsatzleuchte oder gleichwertig'

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'mit austauschbarem LED MOdel mit mittlerer Bemessungslebensdauer von
200.000 Betriebsstunden , 20 jahrge Nachliefergarantie auf das LED-Modul und die
VerschleiBteile, mit LED Netzteil, DALI steuerbar, 220-204 V, 0/50-60 Hz, Leuchte aus
Aluminiumguss, Aluminium und Edelstahl, Sicherheitsglas mit optischer Struktur, Reflektor aus
eloxiertem Reinstaluminium, Anstellwinkel einstellbar auf 0° oder 15 °, Mastzopfdurchmesser
76mm, Einstecktiefe 90mm, Abmessungen 470x70x610mm'’

1,000 St
07.01.0030 Lichtmast Alu H 4m
STLB-Bau 2024-04 058 2327

Lichtmast als gerader Mast DIN EN 40-2 und DIN EN 40-6 aus Aluminium, beschichtet, Bauform
konisch, Querschnitt rund, Nennhdhe 4 m, mit Ausschnitt fir TurgroBe B/H 85/300 mm, mit Tur und
Sicherheitsschloss, Lange des Erdstiickes/Eingrabtiefe 0,6 m, Arbeitshéhe des Montageortes bis
3,5 m lber der Standfldche des hierfiir erforderlichen Geriistes, Ausfithrung gemaf
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'zertifiziert nach DIN EN 40-6 EU -Konformitdtszertifikat 0780-
CPR-63018, unterer Durchmesser 135mm, Mastzopfdurchmesser 76mm, Tiir mit Vierkantverschluss auus
Edelstahl und Geradtesteg mit Schutzleiteranschluss und zwie Schiebemuttern M6 zur Aufnahme
eines Anschlusskastens. Oberflache vorbehandelt, pulverbeschichtet und mit einer
Einbrennlackierung, Farbe Grafit, einschl. aufgeschrumpfter Korrosionsschutzmanschette,
einschl. Anschlusskasten nach DIN43628/VDE 0660 in Abstimmung mit Planung ELT'

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
07.02 Leiteinrichtungen, Beschilderung
07.02.0010 Anfahrschutz AuBenbereich

Anfahrschutz, im AuBenbereich, Befestigung auf Fundament unter Pflasterdecke, Konstruktion
besteht aus einem Werkstoff,

Anfahrschutz aus Stahl, S$235J2 DIN EN 10025-2, Werkstoff-Nr 1.0117, feuerverzinkt DIN EN ISO
1461 und nasslackbeschichtet,

Farbe: gelb Schwarz gestreift,

aus Rundprofil, Durchmesser 159 mm, mit oberem geschlossenen Ende und unterer Fubplatte
einschl. Bohrungen zur Befestigung auf Fundament einschl. erforderlicher Befestigungsmittel und
sonstiger erforderlicher Materialen

Lange iber Pflaster: 1.000 mm

Pfostenldnge gesamt: 1.200 mm

1,000 St
07.02.0020 Richtzeichen Gr.l1l RA1l Richtzeichen 314
STLB-Bau 2024-04 080 369

Richtzeichen nach StVO und der RAL-Glitegemeinschaft Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen
e.V., Groke 1 nach Verkehrszeichenkatalog, spezifischer Riickstrahlwert RA1l DIN EN 12899-1, an
vorh. Rohrpfosten befestigen, Durchmesser 76 mm, mit Rohrschelle aus verzinktem Stahl,
Richtzeichen Nr 314.

1,000 St

07.02.0030 Sonst. Zeichen D 2mm RAl Sonstiges Zeichen ZS3-19 Aufstellfldche Feuerwehr
Sonstiges Zeichen nach StVO und der RAL-Gilitegemeinschaft Verkehrszeichen und
Verkehrseinrichtungen e.V., Schild aus Leichtmetall, Mindestblechdicke 2 mm, spezifischer
Ruckstrahlwert RA1 DIN EN 12899-1, an vorh. Rohrpfosten befestigen, Durchmesser 76 mm, mit
Rohrschelle aus verzinktem Stahl, Sonstiges Zeichen Nr ZS3-19.

1,000 St

07.02.0040 Sonst. Zeichen D 2mm RAl Sonstiges Zeichen 2S3-19 Sammelplatz
Sonstiges Zeichen nach StVO und der RAL-Glitegemeinschaft Verkehrszeichen und
Verkehrseinrichtungen e.V., Schild aus Leichtmetall, Mindestblechdicke 2 mm, spezifischer
Ruckstrahlwert RA1 DIN EN 12899-1, an vorh. Rohrpfosten befestigen, 400 x 400 mm, mit
Rohrschelle aus verzinktem Stahl, Sonstiges Zeichen : Sammelplatz

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
08 StraBen Wege Platze
Hinweis

Die ZTV-Pflaster-Stb ist Bestandteil des Bauvertrages. Daraus zusadtzliche resultierende
Leistungen sind in die nachfolgenden Positionen einzukalkulieren.

08.01 Vorarbeiten StraBlen Wege Plidtze

08.01.0010 Betondecke schneiden D 25-30cm T 15-20cm laden
STLB-Bau 2024-04 080 1427
Betondecke schneiden, Beton unbewehrt, Deckendicke iber 25 bis 30 cm, Tiefe der zu
bearbeitenden Fldche iber 15 bis 20 cm, anfallende Stoffe laden, Entsorgung wird gesondert
verglitet, Ausfithrung gemidh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trennen Fahrbahn im Bestand zur Verlegung Medienanschliisse in offener

Bauweise'
120,000 m
08.01.0020 Fahrbahndecke Beton Fahrbahn abbrechen 24kN/m3 D 20-30cm Geridteeinsatz mgl. zerkleinern laden

transp. LKW AN entsorgen bis 80km nicht schadstoffbelastet AVV170101 Vergiit.Entsorg.gg.Nachweis
STLB-Bau 2024-04 084 6093

Abbruch der Fahrbahndecke aus unbewehrtem Beton, Normalbeton, Betonfestigkeitsklasse nach
Priifung,

Betonfestigkeitsklasse 'C 25/30'

in Fahrbahnen, im Rahmen einer TeilabbruchmaBnahme, Wichte des Abbruchstoffes DIN EN 1991-1-1
24 kN/m3, Dicke iUber 20 bis 30 cm, Erschwernis gem&B Vorbemerkungen,

Gerdteeinsatz ist méglich, max. Gesamtgewicht bis 15 t, Verfahren nach Wahl des AN, Ausfiihrung
erschiitterungsarm DIN 4150,

aufgenommene Stoffe sammeln, zerkleinern, max. Kantenldnge bis 60 cm, auf LKW des AN laden,
transportieren, entsorgen, zur Beseitigungsanlage, Transportweg bis 80 km,

Abfall ist nicht geféhrlich, nicht schadstoffbelastet,

Abfall eingestuft als 'LAGA Z1.2'

gemdh Parameterliste 'AVV Abfallschliissel 170101 - Beton aus StraBenbau'

Abfallschlissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung) 170101 Beton, Mengenermittlung nach
Aufmal,

Vergiutung der Entsorgung gegen Nachweis.

75,000 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
08.02 Schichten ohne Bindemittel
08.02.0010 FSS Bk1l,8 EV2 120MPa 0/32 D 3lcm

STLB-Bau 2024-04 080 330

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 Bkl1l,8, Verformungsmodul auf der
Oberfldche mind. EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Frostschutzschicht, Gesteinskdrnung TL
Gestein, Koérnung 0/32, Schichtdicke 31 cm, Infiltrationsbeiwert ki groBer gleich 1 x 10 hoch
minus 5 m/s, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

690,000 m2
08.02.0020 FSS Bk0,3 EV2 100MPa 0/32 D 33cm
STLB-Bau 2024-04 080 330

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, Verformungsmodul auf der
Oberflache mind. EV2 100 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Frostschutzschicht, Gesteinskdrnung TL
Gestein, Koérnung 0/32, Schichtdicke 33 cm, wasserdurchldssig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

325,000 m2
08.02.0030 Kontrollpriifung Frostschutzschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, fir Frostschutzschicht, Priifung fir
Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

3,000 St

08.02.0040 STS Bk1l,8 EV2 150MPa 0/45 D 25cm
STLB-Bau 2024-04 080 331
Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8, Verformungsmodul auf der Oberfldche mind.
EV2 150 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Schottertragschicht, natitirliche Gesteinskdrnung TL
Gestein, Koérnung 0/45, Schichtdicke 25 cm, wasserdurchlassig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, Einbau zwischen Randeinfassungen, die Oberfldche der Tragschicht wird fiir langere
Zeit unmittelbar befahren, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

655,000 m2
08.02.0050 STS Bk0,3 EV2 120MPa 0/45 D 15cm
STLB-Bau 2024-04 080 331

Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, Verformungsmodul auf der Oberfldche mind.
EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Schottertragschicht, natitirliche Gesteinskdrnung TL
Gestein, Kdrnung 0/45, Schichtdicke 15 cm, wasserdurchldssig, kf groéBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, Einbau zwischen Randeinfassungen, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

306,000 m2
08.02.0060 Kontrollpriifung Tragschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, flir Tragschicht ohne Bindemittel,
Prifung fir Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

3,000 St
Liickenschluss Betonfahrbahn Bestand (Querung offene Bauweise), Anschluss Neubau an Bestand

Lickenschluss Betonfahrbahn Bestand (Querung offene Bauweise), Anschluss Neubau an Bestand
08.02.0070 FSS Bk1l,8 EV2 120MPa 0/32 D 31lcm
STLB-Bau 2024-04 080 330

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 Bkl1l,8, Verformungsmodul auf der
Oberflache mind. EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Frostschutzschicht, Gesteinskoérnung TL
Gestein, Kdrnung 0/32, Schichtdicke 31 cm, Infiltrationsbeiwert ki groBer gleich 1 x 10 hoch
minus 5 m/s, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

240,000 m2
08.02.0080 Kontrollpriifung Frostschutzschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollprifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, fir Frostschutzschicht, Prifung fir
Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

4,000 St

08.02.0090 STS Bk1l,8 EV2 150MPa 0/45 D 25cm
STLB-Bau 2024-04 080 331
Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8, Verformungsmodul auf der Oberfldche mind.
EV2 150 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Schottertragschicht, natitirliche Gesteinskdrnung TL
Gestein, Kdrnung 0/45, Schichtdicke 25 cm, wasserdurchldssig, kf groéBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, Einbau zwischen Randeinfassungen, die Oberfldche der Tragschicht wird fiir l&ngere
Zeit unmittelbar befahren, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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240,000 m2
08.02.0100 Kontrollpriifung Tragschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch

STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, fir Tragschicht ohne Bindemittel,
Priifung flir Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

4,000 St
Bereich Traufstreifen und Umpflasterungen in Griinfldchen

Bei der Kalkulation der nachfolgenden Positionen ist zu berilicksichtigen, dass es sich bei dem
Flachen um Einzelfldchen mit geringer Abmessung (bis ca, 2,0 m2) im Bereich der Einfassungen
Schachtdeckel und sonstiger Einbauten im Bereich der Grinfldchen handelt.

08.02.0110 FSS Bk0,3 EV2 100MPa 0/32 D 33cm
STLB-Bau 2024-04 080 330

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, Verformungsmodul auf der
Oberflache mind. EV2 100 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Frostschutzschicht, Gesteinskdérnung TL
Gestein, Kornung 0/32, Schichtdicke 33 cm, wasserdurchldssig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

90,000 m2
08.02.0120 STS Bk0,3 EV2 120MPa 0/45 D 15cm
STLB-Bau 2024-04 080 331

Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, Verformungsmodul auf der Oberfldche mind.
EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch fir Schottertragschicht, nattirliche Gesteinskdérnung TL
Gestein, Koérnung 0/45, Schichtdicke 15 cm, wasserdurchldssig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, Einbau zwischen Randeinfassungen, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

80,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

08.03 Borde, Einfassungen

Borde im Bereich Bk 1,8

08.03.0010 Betonbord HB15/25 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton, TL Pflaster-StB und DIN EN 1340, Form HB 15/25, Farbton grau, mit
Fundament und einseitiger Rickenstiitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25 DIN EN 206
und DIN 1045-2, Bettungsdicke 20 cm, Breite der Rickenstiitze 15 cm, mit Bewegungsfuge alle 12
m, Fugenbreite 10 mm, mit Gummigranulat-Dehnscheiben, Ausfiilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Flédchen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Rickstiitzen fiir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

100,000 m
08.03.0020 Betonbord Kurve HB15/25 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton als Kurvenstein,

Radius in m '3,50m’

TL Pflaster-StB und DIN EN 1340, Form HB 15/25, Farbton grau, mit Fundament und einseitiger
Rickenstitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25 DIN EN 206 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Rickenstiitze 15 cm, mit Bewegungsfuge alle 12 m, Fugenbreite 10
mm, mit Gummigranulat-Dehnscheiben, Ausfiihrung gemaBl Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Flachen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Rickstiitzen fir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

11,000 m
08.03.0030 Betonbord Kurve HB15/25 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton als Kurvenstein,

Radius in m '5,50m"

TL Pflaster-StB und DIN EN 1340, Form HB 15/25, Farbton grau, mit Fundament und einseitiger
Rickenstiitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25 DIN EN 206 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Riickenstiitze 15 cm, mit Bewegungsfuge alle 12 m, Fugenbreite 10
mm, mit Gummigranulat-Dehnscheiben, Ausfiilhrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Fl&dchen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Rickstiitzen fiir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

8,650 m

08.03.0040 Betonbord RB15/22 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357
Bordstein aus Beton, TL Pflaster-StB und DIN EN 1340, Form RB 15/22, Farbton grau, mit
Fundament und einseitiger Rickenstiitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25 DIN EN 206
und DIN 1045-2, Bettungsdicke 20 cm, Breite der Riickenstiitze 15 cm, mit Bewegungsfuge alle 12
m, Fugenbreite 10 mm, mit Gummigranulat-Dehnscheiben, Ausfiihrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Fl&achen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Ruckstitzen fiir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

10,000 m
08.03.0050 Betonbord Kurve RB15/22 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton als Kurvenstein, TL Pflaster-StB und DIN EN 1340, Form RB 15/22, Farbton
grau, mit Fundament und einseitiger Riuckenstiitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25
DIN EN 206 und DIN 1045-2, Bettungsdicke 20 cm, Breite der Riickenstiitze 15 cm, mit
Bewegungsfuge alle 12 m, Fugenbreite 10 mm, mit Gummigranulat-Dehnscheiben, Ausfithrung gemafl
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Flachen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Ruckstitzen fiir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

8,700 m
08.03.0060 Betonbord Ubergang HB 15/25 auf RB 15/22 grau Fundament Riickenstiitze C20/25 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton als Ubergangsstein, Form HB 15/25 auf RB 15/22, Ubergangslidnge 2 m, Farbton
grau, Witterungswiderstand D, Abriebwiderstand I, Biegezugfestigkeit T, mit Fundament und
einseitiger Riickenstiitze aus Beton mit einer Zusammensetzung C 20/25 DIN EN 206 und DIN 1045-2,
Bettungsdicke 20 cm, Breite der Riickenstiitze 15 cm, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Fl&chen Bk 1,8,

Anlauf Rundbord 2cm, Anlauf Hochbord 15cm

DIN EN 1340 (Bordsteine) ; Anforderung Festigkeit Fundamente und Rickstiitzen fir die Borde im
fertigen Zustand : mind. 12 Mpa

'

4,000 m
08.03.0070 Gehrungsschnitt Bordstein Beton HB15/25

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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STLB-Bau 2024-04 080 2871

Gehrungsschnitt an Bordstein, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form HB 15/25,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

9,000 St
08.03.0080 Gehrungsschnitt Bordstein Beton RB15/22
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Gehrungsschnitt an Bordstein, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form RB 15/22,
Ausfihrung gem&f Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

1,000 St
08.03.0090 Bordsteinpassstiick Bordstein Beton HB15/25
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Bordsteinpassstiick herstellen, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form HB 15/25,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

12,000 St
08.03.0100 Bordsteinpassstiick Bordstein Beton RB15/22
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Bordsteinpassstiick herstellen, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form RB 15/22,
Ausfihrung gemédh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN'

1,000 St
08.03.0110 Betonbord TB10/30 Fundament Riickenstiitze C12/15 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form TB 10/30, Witterungswiderstand A,
Abriebwiderstand F, Biegezugfestigkeit S, mit Fundament und einseitiger Riickenstiitze aus Beton
mit einer Zusammensetzung C 12/15 DIN EN 206 und DIN 1045-2, Bettungsdicke 20 cm, Breite der
Ruckenstiitze 15 cm, mit Bewegungsfuge alle 12 m, Fugenbreite 10 mm, mit Gummigranulat-
Dehnscheiben, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Flachen Bk 1,8; Anforderung Festigkeit Fundamente und
Rickstiitzen fir die Borde im fertigen Zustand : mind. 12 Mpa'

27,000 m
08.03.0120 Gehrungsschnitt Bordstein Beton TB10/30
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Gehrungsschnitt an Bordstein, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form TB 10/30,
Ausfithrung gem&f Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

5,000 St
08.03.0130 Bordsteinpassstiick Bordstein Beton TB10/30
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Bordsteinpassstiick herstellen, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form TB 10/30,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

5,000 St
Borde im Bereich Bk 0,3
Borde im Bereich Bk 0,3
08.03.0140 Betonbord TB8/30 Fundament Riickenstiitze C12/15 D 10cm
STLB-Bau 2024-04 080 357

Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form TB 8/30, Witterungswiderstand A,
Abriebwiderstand F, Biegezugfestigkeit S, mit Fundament und einseitiger Riickenstiitze aus Beton
mit einer Zusammensetzung C 12/15 DIN EN 206 und DIN 1045-2, Bettungsdicke 10 cm, Breite der
Ruckenstiitze 10 cm, mit Bewegungsfuge alle 12 m, Fugenbreite 10 mm, mit Gummigranulat-
Dehnscheiben, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Fl&chen Bk 0,3'

126,000 m
08.03.0150 Gehrungsschnitt Bordstein Beton TB8/30
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Gehrungsschnitt an Bordstein, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form TB 8/30,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN'

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 6l

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
11,000 St
08.03.0160 Bordsteinpassstiick Bordstein Beton TB8/30

STLB-Bau 2024-04 080 2871

Bordsteinpassstiick herstellen, Betonbordstein, DIN EN 1340, Make DIN 483, Form TB 8/30,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

16,000 St

08.03.0170 Betonbord EF6/20 Fundament Rickenstiitze C12/15 D 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 357
Bordstein aus Beton, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form EF 6/20, Witterungswiderstand A,
Abriebwiderstand F, Biegezugfestigkeit S, mit Fundament und einseitiger Rickenstiitze aus Beton
mit einer Zusammensetzung C 12/15 DIN EN 206 und DIN 1045-2, Bettungsdicke 20 cm, Breite der
Rickenstitze 10 cm, Ausfihrung gemadl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'im Bereich Fl&chen Bk 0,3'

160,000 m
08.03.0180 Gehrungsschnitt Bordstein Beton EF6/20
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Gehrungsschnitt an Bordstein, Betonbordstein, DIN EN 1340, MaBe DIN 483, Form EF 6/20,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN’

77,000 St
08.03.0190 Bordsteinpassstiick Bordstein Beton EF6/20
STLB-Bau 2024-04 080 2871

Bordsteinpassstiick herstellen, Betonbordstein, DIN EN 1340, Make DIN 483, Form EF 6/20,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trenntechnologie nach Wahl AN'

24,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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08.04 Pflasterdecken
Belastungsklasse Bk 1,8
08.04.0010 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 100mm Kante abgeschrigt zementgrau Bkl,8 Bettung

Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-lcm Brechsand-Splitt 0/4 einkehren einschlémmen B 4+/-2mm
STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, ungebundene Bauweise,
Tragschicht wird gesondert vergiitet, Mafe L/B 200/100 mm, Dicke 100 mm, max. Differenzen K,
Kante abgeschridgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, im Ellbogenverband, Farbton
zementgrau, Belastungsklasse RStO 12 Bk1,8, befahrbar tber 3,5 t, Bettung aus Baustoffgemisch
Kdérnung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), TL
Pflaster-StB Kategorie GN, unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gemal
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, Baustoffgemisch fiir Fugen, Kérnung 0/4 aus
natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch) einkehren und
einschlammen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfilhrung gemd&B Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke im Gefdlle, sowie
samtlicher Anpassungsarbeiten /Schneidarbeiten einzelner Pflastersteine parallel zu den Borden'

625,000 m2
Belastungsklasse Bk 0,3
Belastungsklasse Bk 0,3

08.04.0020 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 80mm Kante abgeschrigt zementgrau Bk0,3 Bettung
Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-1lcm Brechsand-Splitt 0/4 einkehren einschlémmen B 4+/-2mm

STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, ungebundene Bauweise,
Tragschicht wird gesondert vergilitet, Make L/B 200/100 mm, Dicke 80 mm, max. Differenzen K,
Kante abgeschr&dgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, im Ellbogenverband, Farbton
zementgrau, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, befahrbar bis 3,5 t, Bettung aus Baustoffgemisch
Kornung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), TL
Pflaster-StB Kategorie GN, unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gem&l
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, Baustoffgemisch fiir Fugen, Kdrnung 0/4 aus
natiirlichen gebrochenen Gesteinskdérnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch) einkehren und
einschlammen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfihrung gemdl Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke im Gefdlle sowie
sdmtlicher Anpassungsarbeiten /Schneidarbeiten einzelner Pflastersteine parallel zu den Borden'

315,000 m2
Anpassungsarbeiten Pflaster

Anpassungsarbeiten Pflaster
08.04.0030 Pflasterdecke anpassen schneiden T 10-20cm Nassschneidegeridt Bord
STLB-Bau 2024-04 080 8507

Pflasterdecke anpassen durch Schneiden, Tiefe iUber 10 bis 20 cm, mit Nassschneidegerat, an
Borden, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Pflastersteine vor Einbau in die
Fl&dche im Bereich Bord schrag'

16,000 m
08.04.0040 Pflasterdecke anpassen schneiden T 10-20cm Nassschneidegerdt Kurven R bis 4m
STLB-Bau 2024-04 080 8507

Pflasterdecke anpassen durch Schneiden, Tiefe iUber 10 bis 20 cm, mit Nassschneidegerat, an
Kurven, Radius bis 4 m, Ausfiihrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Pflastersteine vor Einbau in die

Flache'
11,000 m
08.04.0050 Pflasterdecke anpassen schneiden T 10-20cm Nassschneidegerdt Kurven R 4-8m

STLB-Bau 2024-04 080 8507

Pflasterdecke anpassen durch Schneiden, Tiefe iUber 10 bis 20 cm, mit Nassschneidegerat, an
Kurven, Radius iiber 4 bis 8 m, Ausfihrung gem&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Pflastersteine vor Einbau in die

Flé&che'
18,000 m
08.04.0060 Pflasterdecke anpassen schneiden T bis 10cm Nassschneidegerdt an Einbauteile Schachtabdeckung

Durchm. 50-80cm
STLB-Bau 2024-04 080 8507

Pflasterdecke anpassen durch Schneiden, Tiefe bis 10 cm, mit Nassschneidegerat, an Einbauteile,
Schachtabdeckung, rund, Durchmesser tber 50 bis 80 cm, Ausfitlhrung gemidh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Pflastersteine vor Einbau in die
Fléche'

18,000 St

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Einfassungen Schichte /Bauteile in Griinanlagen
Einfassungen Schachte /Bauteile in Griinanlagen

Bei der Kalkulation der nachfolgenden Positionen ist zu beriicksichtigen, dass es bei den
Pflasterarbeiten um Einzelfdchen bis ca. 2m2 innerhalb der Grinfldchen handelt. Es ist davon
auszugehen, das eine Verlegung von Hand auszufithren ist.

08.04.0070 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 60mm Kante abgeschrigt zementgrau Bettung
Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-lcm Pflasterfugenmértel reaktionsharzgeb. einkehren einschldmmen B
4+/-2mm

STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, gebundene Bauweise, Tragschicht
wird gesondert vergiitet, MaBe L/B 200/100 mm, Dicke 60 mm, max. Differenzen K, Kante
abgeschragt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, um Einbauten, Farbton zementgrau, begehbar,
Bettung aus Baustoffgemisch Kdérnung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen
(Brechsand-Splitt-Gemisch), unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gemaB
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, reaktionsharzgebundenen Pflasterfugenmdrtel
auf Polyurethanbasis einkehren und einschldmmen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfithrung gemaB
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke , Bereich um
Schachtabdeckung rund, Durchmesser Schachthals 62,5cm /Einbauten in Grinanlagen'

30,000 m2

08.04.0080 Pflasterdecke anpassen schneiden T bis 10cm Nassschneidegerdt an Einbauteile Schachtabdeckung
Durchm. bis 30cm
STLB-Bau 2024-04 080 8507
Pflasterdecke anpassen durch Schneiden, Tiefe bis 10 cm, mit Nassschneidegerdt, an Einbauteile,
Schachtabdeckung, rund, Durchmesser bis 30 cm, Ausfiilhrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Pflastersteine vor Einbau in die
Flache Bereich um Schachtabdeckung rund, Durchmesser Schachthals 62,5cm /Einbauten in

Griinanlage'
24,000 St
08.04.0090 Zulage Formsteine zur Schachtumpflasterung

Zulage zu vorgenannten Positionen fiir die Ausfithrung der Schachtumpflasterung rund DN 600
anstatt Rechteckpflaster mittels Formsteinen / Umplasterungssets mit rechteckiger AuBenkante in
der Draufsicht zum Anschluss an Bordeinfassung in Bettung mit einseitiger Riickenstiitze

27,000 m2
Markierung Parkflédchen

Markierung Parkflachen
08.04.0100 Markierung Pflasterfldche Betonsteine weiB}
STLB-Bau 2024-04 080 2863

Markierung in Pflasterfl&dchen, mit Betonsteinen, durchgefarbt, Farbton weiB, in unterbrochenen
Reihen, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Abmessungen L/B 200/100mm, D 100mm - Einbau im Bereich Pflasterdecke
Betonpflaster L/B 200/100mm D 100mm , Bk 1,8 als Markierung der Stellplatze'

15,000 m
Traufstreifen

Traufstreifen

08.04.0110 Plattenbelag Betonpl. L/B/D 500/500/60mm zementgrau Kante abgeschrigt Bettung Brechsand-Splitt
0/4 D 5+/-1,5cm Zwickel Streifen Pflasterfugenmdrtel reaktionsharzgeb. einkehren einschl&mmen

STLB-Bau 2024-04 080 350

Plattenbelag aus Platten aus Beton, TL Pflaster-StB, gebundene Bauweise, Mabke L/B/D 500/500/60
mm, PlattenmaBabweichung P, Diagonalabweichung K, Bruchlast Klasse 11, Farbton zementgrau,
Kante abgeschrdgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, Platten einschichtig, Tragschicht
wird gesondert vergiitet, Bettung aus Baustoffgemisch fiir hydraulisch gebundene Bettung Kérnung
0/4 aus nattirlichen gebrochenen Gesteinskdérnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), unter Verwendung
mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gem&B Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 5 +/-1,5 cm, in
parallelen Reihen, in Zwickel und Streifen, reaktionsharzgebundenen Pflasterfugenmértel auf
Polyurethanbasis einkehren und einschldmmen, nicht wasserdurchlédssig, Ausfiihrung gemaB
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Einbau unter Beachtung der Einbauvorschriften (kein Abritteln sondern
Festklopfen der hohengleichen Platten) ist in die Position mit einzukalkulieren, einschl.
liefern und Einbauen Durchwurzelungsschutz unter Bettung, Breite Traufstreifen 0,50-1,00m’

35,000 m2
08.04.0120 Plattenbelag anpassen schneiden T bis 10cm Nassschneidegerdt Einfassungen
STLB-Bau 2024-04 080 8507

Plattenbelag anpassen durch Schneiden, Tiefe bis 10 cm, mit Nassschneidegeradt, an Einfassungen,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Platten vor Einbau in die Fl&che'

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
27,000 m
Aussentreppe Geb&duderiickseite
Aussentreppe Gebduderiickseite
08.04.0130 Plattenbelag Betonpl. L/B/D 300/300/40mm zementgrau Kante abgeschrigt Bettung Brechsand-Splitt
0/5 D 5+/-1,5cm Einzelfliche Pflasterfugenm. zem-geb.kunststoffmod. einkehren einschlidmmen B

4+/-2mm
STLB-Bau 2024-04 080 350

Plattenbelag aus Platten aus Beton, TL Pflaster-StB, gebundene Bauweise, MaBe L/B/D 300/300/40
mm, PlattenmaBabweichung P, Diagonalabweichung K, Bruchlast Klasse 11, Farbton zementgrau,
Kante abgeschr&gt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, Platten einschichtig, von Hand
verlegen, Tragschicht wird gesondert vergiitet, Bettung aus Baustoffgemisch Kérnung 0/5 aus
natlirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), Dicke 5 +/-1,5 cm, mit
Kreuzfugen, in Einzelfl&chen, zementgebundenen, kunststoffmodifizierten Pflasterfugenmortel
einkehren und einschldmmen, Farbton Fugen grau, nicht wasserdurchldssig, Fugenbreite 4 +/-2 mm,
Ausfihrung gemadh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. 80-200mm Drainagemodrtel zur Ableitung anfallendes Sickerwasser
als Auflagerung Plattenbelag'

14,000 m2
08.04.0140 Plattenbelag anpassen schneiden T bis 10cm Nassschneidegerdt Einfassungen
STLB-Bau 2024-04 080 8507

Plattenbelag anpassen durch Schneiden, Tiefe bis 10 cm, mit Nassschneidegerdt, an Einfassungen,
Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Aufwendungen fiir Anpassung einzelner Platten vor Einbau in die Fl&che'

6,000 m

08.04.0150 Plattenbelag anpassen Betonpl. auspflastern Mosaikpflaster grau B bis 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 922
Plattenbelag anpassen, aus Betonplatten, auspflastern mit Mosaikpflaster im Mortelbett und mit
Mortelverfugung, Farbton grau, Streifenbreite bis 20 cm, Ausfilhrung gemdB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Mehraufwendungen fiir Anordnung Pflaster im Bereich Einbindung
Doppel- T Stiutzen Treppenanlage'

5,000 m
Anpassungsarbeiten Pflaster punktuell an Gebidude

Anpassungsarbeiten Pflaster punktuell an Gebdude
08.04.0160 Pflasterdecke anpassen Naturstein-Mosaikpflaster auspflastern Mosaikpflaster grau B bis 20cm
STLB-Bau 2024-04 080 922

Pflasterdecke anpassen, aus Naturstein-Mosaikpflaster, auspflastern mit Mosaikpflaster im
Mortelbett und mit Mortelverfugung, Farbton grau, Streifenbreite bis 20 cm.

10,000 m
Lickenschluss Betonfahrbahn Bestand (Querung offene Bauweise), Anschluss Neubau an Bestand

Lickenschluss Betonfahrbahn Bestand (Querung offene Bauweise), Anschluss Neubau an Bestand

08.04.0170 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 100mm Kante abgeschrigt zementgrau Bkl,8 Bettung
Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-1lcm Brechsand-Splitt 0/4 einkehren einschlémmen B 4+/-2mm

STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, ungebundene Bauweise,
Tragschicht wird gesondert vergiitet, Make L/B 200/100 mm, Dicke 100 mm, max. Differenzen X,
Kante abgeschrdgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, im Ellbogenverband, Farbton
zementgrau, Belastungsklasse RStO 12 Bkl,8, befahrbar tber 3,5 t, Bettung aus Baustoffgemisch
Koérnung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), TL
Pflaster-StB Kategorie GN, unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gemdl
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, Baustoffgemisch fiir Fugen, Kdrnung 0/4 aus
natlirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch) einkehren und
einschlammen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke im Gefdlle und
zusatzlicher Aufwendungen fiir den Liickenschluss an bestehende Fahrbahn Beton'

240,000 m2
08.04.0180 Fuge fiillen Bit.-vergussmasse B 20mm T 55mm

Fuge ZTV Fug-StB zwischen Fahrbahn Beton Bestand und Pflasterfldche neu, Fugenspalt mit
Druckluft saubern und trocknen, Fugenwandung mit Voranstrichmittel vorbehandeln, Fugenraum bis
max. 15 mm unter Oberkante mit komprimierbarem, bis 200 Grad C standfesten Fillstoff ausfiillen,
mit kraftstoffresistenter Bitumenvergussmasse TL Fug-StB fiillen, Fugenbreite 20 mm, Fugentiefe
55 mm, Einzelldnge bis 20 m

170,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
08.05 Ablidufe, Entwdsserungsrinnen
08.05.0010 Entwdsserungsrinne D400 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS schraublose

Arretierung Revisionséffnung
STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse D 400, Typ M,
Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton, Kastenrinne, V-Querschnitt, ohne Gefédlle, mit Abdeckung aus
Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung,
mit Revisionséffnung, einschl. Fundament und Ummantelung, aus Normalbeton C 25/30 DIN EN 206,
DIN 1045-2, Ausfithrung gema&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 1 - Regenspende 4,281/s

wasserdichter Rinnenstrang mit EPDM Dichtung im Rinnenstof, einschl. erforderlicher Stirnwand -
GroBe Rinne: Typ 5.0 (Baubreite 153mm/ Bauhohe 180mm),

Rauhigkeitsbeiwert (Manning-Strickler) 95,

Stranglénge (incl. Einlaufkasten) 13,50m

Einlaufkasten wird gesondert vergiitet

Verlegung Strang mit einem Langsgefdlle von ca. 0,60 $ in der Verkehrsfliache,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten

Ausfiihrung Ummantelung/Einfassung Rinne im Bereich Pflaster: Beton C30/37 LP, XF4 XM3 einschl.

Schein-/Raumfugen im RinnenstoBe gemdB geltenden Normen /Vorschriften planerisch festlegen
'

13,000 m

08.05.0020 Entwdsserungsrinne C250 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS schraublose
Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse C 250, Typ M,
Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton, Kastenrinne, V-Querschnitt, ohne Gefédlle, mit Abdeckung aus
Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung,
mit Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 3 - Regenspende 2,741/s

wasserdichter Rinnenstrang mit EPDM Dichtung im RinnenstoB, einschl. erforderlicher Stirnwand -
GroBe Rinne: Typ 5.0 (Baubreite 153mm/ Bauhohe 180mm),

Rauhigkeitsbeiwert (Manning-Strickler) 95,

Stranglédnge (incl. Einlaufkasten) 4,75m

Einlaufkasten wird gesondert vergiitet

Verlegung Strang mit einem Langsgefalle von ca. 0 % in der Verkehrsfléache,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten'

4,250 m

08.05.0030 Entwdsserungsrinne C250 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS schraublose
Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse C 250, Typ M,
Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton, Kastenrinne, V-Querschnitt, mit mind. 0,5 % Eigengefidlle,
mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit
schraubloser Arretierung, mit Revisionsdffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN
EN 206, DIN 1045-2, Ausfihrung gemadh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 4 - Regenspende 2,571/s

wasserdichter Rinnenstrang mit EPDM Dichtung im Rinnenstol, einschl. erforderlicher Stirnwand -
GroBe Rinne: Typ 0.0 (Baubreite 153mm/ Bauhohe 155mm),

Rauhigkeitsbeiwert (Manning-Strickler) 95,

Stranglange (incl. Einlaufkasten) 4,75m

Einlaufkasten wird gesondert vergilitet

Verlegung Strang mit einem Langsgefdlle von ca. 0,5 % in der Verkehrsflache,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten'

10,800 m

08.05.0040 Entwédsserungsrinne C250 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS schraublose
Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse C 250, Typ M,
Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton, Kastenrinne, V-Querschnitt, ohne Gef&dlle, mit Abdeckung aus
Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung,
mit Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2,
Ausfihrung gemé&® Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 5 - Regenspende 1,571/s

wasserdichter Rinnenstrang mit EPDM Dichtung im RinnenstoB, einschl. erforderlicher Stirnwand -
GroBe Rinne: Typ 0.0 (Baubreite 153mm/ Bauhdhe 155mm),

Rauhigkeitsbeiwert (Manning-Strickler) 95,

Stranglénge (incl. Einlaufkasten) 10m

Einlaufkasten wird gesondert vergiitet

Verlegung Strang mit einem Langsgefdlle von ca. 0,5 % in der Verkehrsfliche,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten'

9,500 m

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
08.05.0050 Entwdsserungsrinne B125 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS schraublose

Arretierung Revisionséffnung
STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse B 125, Typ M,
Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton, Kastenrinne, V-Querschnitt, ohne Gefédlle, mit Abdeckung aus
Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung,
mit Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 2 - Regenspende 3,281/s

wasserdichter Rinnenstrang mit EPDM Dichtung im RinnenstoB, einschl. erforderlicher Stirnwand -
GroBe Rinne: Typ 0.0 (Baubreite 153mm/ Bauhohe 155mm),

Rauhigkeitsbeiwert (Manning-Strickler) 95,

Strangldnge (incl. Einlaufkasten) 20m

Einlaufkasten wird gesondert verglitet, einschl. Adapter fiir Verlegerichtungswechsel

Verlegung Strang mit einem Langsgefdlle von ca. 0,5 % in der Verkehrsfldache,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten'

19,000 m

08.05.0060 Einlaufkasten Entwdsserungsrinne D400 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS
schraublose Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Einlaufkasten fiir Entwdsserungsrinne, Klasse D 400, Typ M, Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton,
Kastenrinne, V-Querschnitt, mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz
aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung, mit Revisionséffnung, mit Stirnwand, einschl.
Fundament und Ummantelung, aus Normalbeton C 25/30 DIN EN 206, DIN 1045-2, Ausfithrung gemaB
Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Ausfithrung Ummantelung/Einfassung Rinne im Bereich Pflaster: Beton
C30/37 LP, XF4 XM3 einschl. Schein-/Raumfugen im RinnenstoBe gemdB geltenden Normen /
Vorschriften planerisch festlegen'

1,000 St

08.05.0070 Einlaufkasten Entwdsserungsrinne C250 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS
schraublose Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38
Einlaufkasten fiir Entwdsserungsrinne, Klasse C 250, Typ M, Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton,
Kastenrinne, V-Querschnitt, mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz

aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung, mit Revisionséffnung, mit Stirnwand, einschl.
Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2.

3,000 St

08.05.0080 Einlaufkasten Entwdsserungsrinne B125 NW 100mm Polymerbeton V-Kastenrinne Abdeck. EN-GJS
schraublose Arretierung Revisionséffnung
STLB-Bau 2024-04 009 38
Einlaufkasten fiir Entwadsserungsrinne, Klasse B 125, Typ M, Nennweite 100 mm, aus Polymerbeton,
Kastenrinne, V-Querschnitt, mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz

aus Gusseilsen, mit schraubloser Arretierung, mit Revisionséffnung, mit Stirnwand, einschl.
Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2.

2,000 St

08.05.0090 Entwdsserungsrinne Al5 NW 100mm Polymerbeton Flachrinne Abdeck. EN-GJS schraublose Arretierung
Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwasserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse A 15, Nennweite 100
mm, aus Polymerbeton, Entwdsserungsrinne DIN 19580 als Flachrinne, ohne Gefalle, mit Abdeckung
aus Gusseisen EN-GJS, als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser
Arretierung, mit Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN
1045-2, Ausfihrung gemé&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne 6 - Regenspende 0,431/s

Flachrinne (Baubreite 118mm/ Bauhdhe 55mm),

einschl. direktem Anschluss an Entwasserungsleitung

Verlegung mit einem Langsgefdlle von ca. 0 % in der Verkehrsflache,

einschl. hydraulischer Leistungsberechnung durch den Rinnenlieferanten'

3,000 m

08.05.0100 Entwdsserungsrinne Al5 NW 100mm Polymerbeton Flachrinne Abdeck. Stahl niro schraublose
Arretierung Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwasserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse A 15, Nennweite 100
mm, aus Polymerbeton, Entwdsserungsrinne DIN 19580 als Flachrinne, ohne Gefalle, mit Abdeckung
aus nichtrostendem Stahl, als Stegrost, ohne Kantenschutz, mit schraubloser Arretierung, mit
Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 12/15 DIN EN 206, DIN 1045-2,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne Fassade bodengleiche Fenster und Tirdffnungen in verschiedenen
Einzellédngen gemdaB Hochbauplanung

Flachrinne (Baubreite 118mm/ Bauhthe 55mm), mit integriertem Ablaufstutzen , einschl. direktem
Anschluss an Entwédsserungsleitung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

o

Verlegung mit einem Langsgefdlle von ca. 0 % in der Verkehrsfldche, einschl. aller
erforderlicher Zuschnitt- und Anpassungsarbeiten des Rinnenkdrpers sowie werkseitiger
Herstellung der passenden Abdeckungen aus Edelstahl , einschl. Aufwendungen Erstellung
erforderlicher Werkplanung'

48,500 m

08.05.0110 Entwdsserungsrinne D400 NW 150mm Polymerbeton Flachrinne Abdeck. EN-GJS schraublose Arretierung
Revisionséffnung

STLB-Bau 2024-04 009 38

Entwdsserungsrinne fiir Oberfldchenwasser DIN EN 1433 und DIN 19580, Klasse D 400, =zur
Entwdsserung von Parkhdusern, Parkdecks, Tiefgaragen, Nennweite 150 mm, aus Polymerbeton,
Entwdsserungsrinne DIN 19580 als Flachrinne, ohne Gefdlle, mit Abdeckung aus Gusseisen EN-GJS,
als Stegrost, mit Kantenschutz aus Gusseisen, mit schraubloser Arretierung, mit
Revisionséffnung, einschl. Fundament, aus Normalbeton C 25/30 DIN EN 206, DIN 1045-2,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Rinne Fassade Garagentore in verschiedenen Einzelldngen gemdB
Hochbauplanung

Flachrinne (Baubreite 118mm/ Bauhdhe 55mm),

mit integriertem Ablaufstutzen ,einschl. direktem Anschluss an Entwadsserungsleitung

Verlegung mit einem Langsgefdlle von ca. 0 % in der Verkehrsfldche, einschl. Mehraufwendungen
Herstellung Fundament im Bereich Bodenplattenaussparung, einschl. aller erforderlicher
Zuschnitt- und Anpassungsarbeiten des Rinnenkdrpers sowie werkseitiger Herstellung der

passenden Abdeckungen aus Gusseisen , einschl. Aufwendungen Erstellung erforderlicher
Werkplanung'
11,000 m

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
09 Abbruch Tiefbau Freianlagen
09.01 Kandle /Schéchte ELT
09.01.0010 Bodenhindernis Beton abbrechen laden férdern lagern lkm

STLB-Bau 2024-04 002 533

Hindernis im Boden aus Beton, abbrechen, laden, fordern, lagern, Fdérderweg bis 1 km, Ausfithrung
gema&l Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. am Lagerort AG (auf der Liegenschaft) laden, Stoffe trennen,
transportieren und Entsorgen nach Wahl AN, Entsorgungsnachweis ist vorzulegen, einschl.
Deponiegebithren, Entsorgungsstelle nach Wahl AN

Bauteil : Betonkanal ELT auf Grundstiick'

16,000 m3

09.01.0020 Bodenhindernis Beton abbrechen laden férdern lagern lkm
STLB-Bau 2024-04 002 533
Hindernis im Boden aus Beton, abbrechen, laden, fordern, lagern, Foérderweg bis 1 km, Ausfithrung
gema&l Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. am Lagerort AG (auf der Liegenschaft) laden, Stoffe trennen,
transportieren und Entsorgen nach Wahl AN, Entsorgungsnachweis ist vorzulegen, einschl.
Deponiegebithren, Entsorgungsstelle nach Wahl AN

Bauteil : Schédchte ELT Grinland neben StraBe'

2,500 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
09.02 Entwadsserung
09.02.0010 Fertigteilschacht Beton DN1000 H 2000mm abbrechen 24kN/m3 Gerdteeinsatz mgl. zerkleinern laden

transp. LKW AN entsorgen bis 50km nicht schadstoffbelastet AVV170101 Vergiit.Entsorg.gg.Nachweis
STLB-Bau 2024-04 084 6332

Abbruch des Fertigteilschachtes, aus unbewehrtem Beton, Normalbeton, Betonfestigkeitsklasse
gemiB Bestandsunterlagen, eine Uberschreitung der Betondruckfestigkeit (en) gemiB
Bestandsunterlagen im dort zugrunde gelegten Druckfestigkeitssystem (Nennfestigkeiten bzw.
charakteristische Festigkeiten) bis zu 2 Druckfestigkeitsklassenstufen ist einzukalkulieren,
Betonfestigkeitsklasse '.C25/30."

Schachtdurchmesser 1000 mm, Hoéhe 2000 mm, im Rahmen einer TotalabbruchmaBnahme, Wichte des
Abbruchstoffes DIN EN 1991-1-1 24 kN/m3, Erschwernis gemdh Vorbemerkungen,

Gerédteeinsatz ist mdéglich, max. Gesamtgewicht bis 10 t,

aufgenommene Stoffe sammeln, zerkleinern, max. Kantenldnge bis 45 cm, auf LKW des AN laden,
transportieren, entsorgen, zur Verwertungsanlage, Transportweg bis 50 km,

Abfall ist nicht gefdhrlich, nicht schadstoffbelastet, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrankter
Einbau), Abfallschlissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung) 170101 Beton,

Vergilitung der Entsorgung gegen Nachweis.

1,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

10 Querungen geschlossene Bauweise

In die Einheitspreise sind einzurechnen:

10.01 Vorbereitende Arbeiten

Standardbesch Rohrvortrieb Vermessung Trasse abstecken einmessen sichern n. Fertigstellung in
Best.plédne eintrag

STLB-Bau 2024-04 085 1765

Vermessungsleistungen zum Festlegen der Absteckung der Rohrleitungen, Schdchte und Bauwerke
sowie zur Bestandsaufnahme. Rohrleitungstrasse nach den vom AG libergebenen Festpunkten
abstecken, einmessen und sichern, in Abstimmung mit der Vermessungsabteilung des AG, einschl.
Anfertigen von Absteckpldnen nach Vorgabe des AG, Vorlage beim AG, Lage und HoOhe der
Rohrleitung nach Fertigstellung in die Bestandsplédne eintragen, 2 Ausfertigungen, die
Vortriebsvermessung obliegt dem AN und wird nicht gesondert vergiitet.

10.01.0010 Baustelle einrichten r&dumen
STLB-Bau 2024-04 085 6291

Baustelle flir Rohrvortrieb und verwandte Verfahren DWA-A 125, Pilotrohr-Vortrieb,
Bodenentnahme, einrichten und rdumen, dazu gehoren sadmtliche An- bzw. Abtransporte der
baulichen Anlagen, Gerate, Maschinen und Hilfseinrichtungen zur Durchfiihrung des
Rohrvortriebes, mittels Verfahren, der einsatzbereiten Sicherheits- und Rettungsgerdte als
Mindestausriistung nach den gliltigen Unfallverhiitungsvorschriften und Sicherheitsregeln, auf
Freiflache,

GroBe der Flache in m2 '200'

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung.

2,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
10.02 Erdarbeiten, Baugrubenverbau
10.02.0010 Technische Bearbeitung

Ausfithrungszeichnungen und -unterlagen einschl.

Werkstattzeichnungen und Standsicherheitsnachweise fiir Baubehelf Baugrubenverbau Startgrube und
Zielgrube sowie Rohrvortrieb erstellen unter Beriicksichtigung der Lasten Vortriebsarbeiten,
Baustellenverkehr, Erddruck etc.

1,000 psch
10.02.0020 Stahlspundbohle einbringen ziehen Doppelbohle Wx 1600-1700cm3/m L 3-6m Verbauwand T 5-6m Boden
SU*

STLB-Bau 2024-04 006 5034

Stahlspundbohle, aus Stahl S270GP DIN EN 10248, einbringen, rammen ist nicht zugelassen,
ziehen, laden, fordern und lagern, als Doppelbohle, U-Profil, Widerstandsmoment Wx itber 1600
bis 1700 cm3/m Wand, Lange tber 3 bis 6 m, als Verbauwand, Gesamteinbringtiefe tber 5 bis 6 m,
Homogenbereich 3, bestehend aus Boden, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU* DIN 18196
(Sand-Schluff-Gemisch), Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer
Horizont des Homogenbereiches bis 4 m, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:

- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %, Ausfiihrung gema&R Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Abgerechnet wird der Sichtfldche Verbau oberhalb Baugrubensohle
(Achsumfang Verbau Draufsicht x HOhe OK Baugrubensohle bis OK Gelande)- Startbaugrube'

150,000 m2
10.02.0030 Zulage Verbleib Verbau im Baugrund

Zulage zur vorherigen Position fiir den Verbleib Verbau im Baugrund im Bereich Vortriebsrohr und
abbrennen bis 1,50m ab OK Geldnde, Menge bezieht sich auf gesamte Fl&dche Bohlentiefe auch unter
OK Baugrubensohle

42,000 m2
10.02.0040 Zulage Pressenwiderlager Startgrube

Zulage flir die Ausbildung eines Pressenwiderlagers in der Startgrube nach Wahl AN

1,000 psch
10.02.0050 Boden Baugrube ldsen lagern mit Gerdt T bis 3m SE
STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Geladndeoberflache,
profilgerecht 1l6sen, aulerhalb der Baugrube lagern, Arbeiten mit Gerdt, Zuordnung LAGA Z 0
(uneingeschrénkter Einbau),
Verbau wird gesondert vergilitet,
Aushubtiefe bis 3 m,
Homogenbereich 3, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 2
m,
BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,
- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,
- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,
- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,
- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,
- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,
- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,
- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,
- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,
- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 16sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Férderweg bis 500m,

in Mieten fiir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Forderweg bis
500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach Aufmal an Abtragprofilen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

230,000 m3
10.02.0060 Boden Baugrube ldsen lagern mit Gerdt gebéschte Wande T bis 2,5m SE

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 72

Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Gelandeoberflache,

profilgerecht 16sen, aulRerhalb der Baugrube lagern, Arbeiten mit Gerat, Zuordnung LAGA Z 0
(uneingeschrénkter Einbau),

mit gebdschten Wanden,

Aushubtiefe bis 2,5 m,

Homogenbereich 3, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 2
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfihrung gemé&f Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 1l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Férderweg bis 500m,

in Mieten fiir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Forderweg bis
500m

Wahl Technologie Ausbau unter Berticksichtigung der 6rtlichen Zwdnge /Einschrankungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

30,000 m3
10.02.0070 Boden auf Baustelle gelagert einbauen verdichten 0,5km SE DPr0,97 D 25-30cm
STLB-Bau 2024-04 002 529

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht einbauen und verdichten, in Baugruben, mit
Verbau (der Verbau wird im Zuge der Arbeiten zuriickgebaut), Forderweg bis 0,5 km, mit einer
Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97,
Schichtdicke tiber 25 bis 30 cm, Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung.

220,000 m3
10.02.0080 Boden auf Baustelle gelagert einbauen verdichten 0,5km SE DPr0,97 D 25-30cm
STLB-Bau 2024-04 002 529

Boden, auf der Baustelle gelagert, profilgerecht einbauen und verdichten, in Baugruben,
Forderweg bis 0,5 km, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand),
Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97, Schichtdicke iiber 25 bis 30 cm, Ausfiihrung gemaB
Einzelbeschreibung.

20,000 m3
10.02.0090 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 2 SE

Zulage fir Entsorgung Boden Homogenbereich 3, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196
(enggestufter Sand), nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebithren zu der Erdbaupositionen zuvor.

20,000 m3
10.02.0100 Absturzsicherung Startgrube Verbau
Absturzsicherungen zur Baugrube verbaut nach statischen ,

konstruktiven und sicherheitstechnischen Erfordernissen
(u.a. UVV Bauarbeiten ( VBG 37 ) , DIN 4124 ) herstellen
Absturzsicherung nach Wahl des AN

Vorhalten und nach Beendigung der Bauarbeiten wieder

beseitigen

50,000 m
10.02.0110 Leitergang Baugrube

Leitergang zur Baugrube verbaut nach statischen ,
konstruktiven und sicherheitstechnischen Erfordernissen
(u.a. UVV Bauarbeiten ( VBG 37 ) , DIN 4124 ) herstellen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Nr.) EUR EUR
Vorhalten und nach Beendigung der Bauarbeiten wieder
beseitigen
2,000 St
Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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10.03 Rohrvortrieb Stahlrohr

Hinweis Rohrvortrieb

In den Einheitspreis Rohrvortrieb sind einzurechnen:

- Herstellen der Offnungen im Verbau Startgrube

- samtliche Erschwernisse beim Durchfahren der Verbauwadnde in den Start- und Zielbaugruben,
- wasserdichtes Abdichten der Durchfahroffnungen

- die Ringraumstiitzung und das Schmieren des Rohrmantels durch Einpressen von geeigneten
Stoffen

nach DWA -A 125
- Sicherung der Ortsbrust gegen das Eindringen von Wasser aus dem Bahndamm bei Stillstand
- Entwdsserung Vortriebsachse durch offene Wasserhaltung aus der Ortsbrust heraus

einschl. Liefern der Vortriebsprotokolle bzw. Pressdiagramme, die beim Rohrvortrieb
angetroffenen Bodenverhdltnisse in Protokollen festhalten

10.03.0010 Rohrvortrieb Stahl DN500 vorhalten betreiben Vortriebsanlage Pilotrohrvortrieb Bodenentnahme
steuerbar unbemannt Boden SE

STLB-Bau 2024-04 085 1502

Rohrvortrieb DWA-A 125 mit Vortriebs-, Sonder- und Passrohren, Rohrverbindungen und -
dichtungen, Rohrlieferung wird gesondert vergiitet, Rohre aus Stahl, DN 500, einschl. Vorhalten
und Betreiben der Vortriebsanlagen und -einrichtungen, L&sen von Boden/Fels beim Vortrieb sowie
Fordern bis ilibertage, Pilotrohrvortrieb mit Bodenentnahme, in steuerbaren Verfahren, unbemannt,
in gerader Trasse,

Homogenbereich 3, bestehend aus Boden mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196
(enggestufter Sand), Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 2 m, Tiefe unterer Horizont
des Homogenbereiches bis 5 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50" %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '10' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 tber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte mitteldicht,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Abbaumaterial aus dem Vortrieb nach abfalltechnischer Einstufung /
Einordnung gem. Gutachten, Boden 16sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern,
Forderweg bis 500m, in Mieten fiir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufiihren
einschl. laden transportieren und Entsorgung einschl. Deponiegebiihren

Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.'

19,000 m

10.03.0020 Rohrvortrieb Stahl DN500 vorhalten betreiben Vortriebsanlage Pilotrohrvortrieb Bodenentnahme
steuerbar unbemannt Boden SE

STLB-Bau 2024-04 085 1502

Rohrvortrieb DWA-A 125 mit Vortriebs-, Sonder- und Passrohren, Rohrverbindungen und -
dichtungen, Rohrlieferung wird gesondert vergiitet, Rohre aus Stahl, DN 500, einschl. Vorhalten
und Betreiben der Vortriebsanlagen und -einrichtungen, L&sen von Boden/Fels beim Vortrieb sowie
Fordern bis Ubertage, Pilotrohrvortrieb mit Bodenentnahme, in steuerbaren Verfahren, unbemannt,
in gerader Trasse,

Homogenbereich 3, bestehend aus Boden mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196
(enggestufter Sand), Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 2 m, Tiefe unterer Horizont
des Homogenbereiches bis 5 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '30' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '50' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '70' %
- Massenanteile Kies unterer Wert '10'
- Massenanteile Kies oberer Wert '30' %
- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 tber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte mitteldicht,

Ausfihrung gemadh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Abbaumaterial aus dem Vortrieb nach abfalltechnischer Einstufung /
Einordnung gem. Gutachten, Boden 16sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern,
Forderweg bis 500m, in Mieten fiir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung der Entsorgung zufithren

g0~

’

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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einschl. laden transportieren und Entsorgung einschl. Deponiegebiithren

Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle’

36,000 m
10.03.0030 Vortriebsrohr Stahl S235JRH DN500 Schutzrohr liefern
STLB-Bau 2024-04 085 6071

Vortriebsrohr gem&l DWA-A 125, aus Stahl S235JRH DIN EN 10210-1, Werkstoff-Nr 1.0039, DN 500,
als Schutzrohr, nur liefern, einschl. abladen, einschl. der Kurzrohre und Passstlicke, einschl.
Rohrverbindung durch Schweifen, fiir Rohrvortrieb im Pilotrohrvortrieb mit Bodenentnahme,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Querung Zufahrt Rollbahn,

Rohrwerkstoff: P235TR1/TR2

gemall MANTEL.P.235.STATIK.25

Ermittlung Wandungsstédrke:

Annahme schwach agressiver Boden,

Abrostungszuschlag innen und auBen je 2mm

statisch erforderliche Wandungsstdrke : 9,3mm

gem. Tabelle MANTEL.P.235.Statik.25

Rechnerische Gesamtwandungsstarke: 13, 3mm

Lieferabmessungen: Stahlrohr 508-14,2-P235

Lieferldnge Rohr unter Beriicksichtigung der Abmessungen Startbaugrube Vortriebsarbeiten
Mindestldnge einzelnes Rohrsegment: 6,0m'

19,000 m
10.03.0040 Vortriebsrohr Stahl S235JRH DN500 Schutzrohr liefern
STLB-Bau 2024-04 085 6071

Vortriebsrohr gemdBl DWA-A 125, aus Stahl S235JRH DIN EN 10210-1, Werkstoff-Nr 1.0039, DN 500,
als Schutzrohr, nur liefern, einschl. abladen, einschl. der Kurzrohre und Passstlicke, einschl.
Rohrverbindung durch Schweilen, fiir Rohrvortrieb im Pilotrohrvortrieb mit Bodenentnahme,
Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Querung Zufahrt Rollbahn,

Rohrwerkstoff: P235TR1/TR2

gem&l MANTEL.P.235.STATIK.25

Ermittlung Wandungsstérke:

Annahme schwach agressiver Boden,

Abrostungszuschlag innen und aufben je 2mm

statisch erforderliche Wandungsstarke : 13mm

gem. Tabelle MANTEL.P.235.Statik.25

Rechnerische Gesamtwandungsstarke:17mm

Lieferabmessungen: Stahlrohr 508-17,5-P235

Lieferldnge Rohr unter Beriicksichtigung der Abmessungen Startbaugrube Vortriebsarbeiten
Mindestldnge einzelnes Rohrsegment: 6,0m'

36,000 m
10.03.0050 SchweiBergrube

SchweiBergrube nach Wahl des AN herstellen und zuriickbauen. L ichte Arbeitsbreite und Lichte
Arbeitstiefe fiir Schweilungen des Rohres DN 508

Grubensohle trocken.

2,000 St
10.03.0060 Schweifungen Vortriebsrohr 508-14,2-P235

RohrschweiBungen am Rohr 508-14,2-P235 auf der Baustelle durchfiihren. SchweiBungen in
Zwangslage Steilflankennaht mit einer Rohr- V erlegegenauigkeit von 0,5-0, 7mm.

Ausfithrung Schweifungen nach DIN EN 12732, sowie Herstellerqualifikation fiir den Schweilbetrieb

Inkl. zerstdérungsfreie Schweibfnahtpriifung fir Schweifung auf der Baustelle.
Eigeniiberwachungspriifung der Schweifnihte durch Sichtpriifung 100%, Ubergabe Priifprotokoll an
die Bautiberwachung nach DIN EN 12732 fiir das Stahlrohr.Die Ergebnisse werden dem AG im Original
iibergeben.

Dokumentation der Eigeniiberwachung.

1,000 psch
10.03.0070 SchweiBungen Vortriebsrohr 508-17,5-P235

Rohrschweifungen am Rohr 508-17,5-P235 auf der Baustelle durchfithren. SchweiBungen in
Zwangslage Steilflankennaht mit einer Rohr- V erlegegenauigkeit von 0,5-0, 7mm.

Ausfithrung SchweiBungen nach DIN EN 12732, sowie Herstellerqualifikation fiir den SchweiBbetrieb

Inkl. zerstdrungsfreie SchweiBlnahtpriifung fiir Schweifung auf der Baustelle.

Eigeniiberwachungspriifung der SchweiBndhte durch Sichtpriifung 100%, Ubergabe Priifprotokoll an
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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die Bauliberwachung nach DIN EN 12732 fiir das Stahlrohr.Die Ergebnisse werden dem AG im Original
tibergeben.

Dokumentation der Eigeniiberwachung.

1,000 psch

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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10.04 Betonarbeiten
10.04.0010 Ortbeton Sauberkeitsschicht Bodenplatte unbewehrt C16/20 D 20cm

STLB-Bau 2024-04 013 125

Ortbeton Sauberkeitsschicht, fur Bodenplatte, als unbewehrter Beton, Normalbeton C 16/20 DIN EN
206, DIN 1045-2, natiirliche Gesteinskdrnung, Dicke 20 cm.

65,000 m2
10.04.0020 Abbruch Ortbeton unbewehrt Sauberkeitsschicht Baugrubensohle

Abbruch der Ortbeton Sauberkeitsschicht in Startbaugrube aus unbewehrtem Beton, Normalbeton,
Betonfestigkeitsklasse C16/20, Wichte des Abbruchstoffes DIN EN 1991-1-1 24 kN/m3 Ausfiihrung
innerhalb Baugrube 3,0m unter OK Geléande

zerkleinern, aufgenommene Stoffe sammeln, max. Kantenlange bis 45 cm, auf LKW des AN laden,
transportieren, entsorgen, zur Verwertungsanlage, Transportweg bis 50 km,

Abfall ist nicht gefahrlich, nicht schadstoffbelastet, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrankter
Einbau), Abfallschliissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung) 170101 Beton,

Verglitung der Entsorgung gegen Nachweis.

13,000 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
10.05 Sonstiges
10.05.0010 Dokumentation Rohrvortrieb Start- Zielbaugruben

STLB-Bau 2024-04 085 1769

Dokumentation {iber Ablauf, Ausfithrung und Kontrolle von Rohrvortrieb und verwandten Verfahren,
Start- und Zielbaugruben, einschl. Vortriebsprotokollen, Absteck- und Bestandsplédnen, Mess- und
Beweissicherungsprotokollen, dem AG iibergeben, 2 Ausfertigungen.

2,000 St

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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10.06 Wasserhaltung
10.06.0010 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung herstellen riickbauen

STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberfldche herstellen und
entsprechend Baufortschritt riickbauen, Wasserfdrdermenge iilber 30 bis 60 m3/h, Boden gemib
beiliegendem Bodengutachten,

Make der trocken zu haltenden Fl&che in m 'ca. 9,0x3,5m’

Grundwasserstand bezogen auf NN in m '0,00 ab OKG'

Absenkziel unter Gelandeoberfldche in m '3,50 ab OKG'

Abflussleitung zum Vorfluter wird gesondert vergiitet. Ausfilhrung gemdh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'als geschlossene Wasserhaltung nach Wahl AN einschl. aller erf.
Schachte Pumpensimpfe, Pumpen, Dr&nagegrdben etc., einschl. Einholung aller erf. Genehmigungen,
Einleitung in Vorflut vor Ort'

2,000 St
10.06.0020 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung betreiben
STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberflache betreiben,
Wasserfdrdermenge tber 30 bis 60 m3/h,

Positionsmenge = Produkt aus 'l'

(Vorhaltemenge)

mal '4 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung.

2,000 StWo
10.06.0030 Grundwasserabsenkung off. Wasserhaltung vorhalten
STLB-Bau 2023-10 008 696

Grundwasserabsenkung durch offene Wasserhaltung ab Geldndeoberfldche vorhalten,
Wasserfdrdermenge tber 30 bis 60 m3/h,

Positionsmenge = Produkt aus 'l St'

(Vorhaltemenge)

mal '4 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung.

2,000 StWo
10.06.0040 Abflussltg DN100 ein- ausbauen
STLB-Bau 2023-10 008 706

Abflussleitung zum Vorfluter, einschl. aller Armaturen, Form- und Passstiicke, DN 100, einschl.
Entnahmestelle, ein- und ausbauen, Abrechnung nach Grundrisslinie.

50,000 m
10.06.0050 Abflussltg DN100 vorhalten
STLB-Bau 2023-10 008 706

Abflussleitung zum Vorfluter, einschl. aller Armaturen, Form- und Passstiicke, DN 100, einschl.
Entnahmestelle, vorhalten,

Positionsmenge = Produkt aus '50m’'

(Vorhaltemenge)

mal '4 Wochen'

(Vorhaltedauer)

Abrechnung nach Grundrisslinie.

200,000 miWo

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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11 Erdarbeiten auBerhalb FADG fiir Entwidsserungskanalarbeiten (RW/SW)
11.01 Grében

Hinweis Erdarbeiten Graben
Hinweis Erdarbeiten Graben

In die nachfolgenden Position sind die Aufwendungen fiir die Herstellung des Garbenplanums
einzukalkuieren.

Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerdt unter Berlicksichtigung der ortlichen Zwdnge /
Einschrankungen Medien im Untergrund und gemdB Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) ,
einschl. Bereitstellung aller bendtigten Gerate

11.01.0010 Boden Graben ldsen lagern teilgebdschte Wénde Sohlen-B 0,9-1m T bis 1,5m SU
STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Grédben, profilgerecht 18sen, seitlich lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1 (eingeschrénkter
offener Einbau, auch in hydrogeologisch unglinstigen Gebieten), mit teilgebdschten Wanden DIN
4124, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird
gesondert verglitet, Breite der Sohle iber 0,9 bis 1 m, Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40'
- Massenanteile Sand unterer Wert '45'
- Massenanteile Sand oberer Wert '100'
- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 tber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht, Ausfihrung gemal Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten
fir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Férderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der Ortlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

o

’

o

’

oe

’

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

180,000 m3
11.01.0020 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 1 SU

Zulage fir Entsorgung Boden Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196
(Sand-Schluff Gemisch), nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren
und Entsorgung einschl. Deponiegebithren zu der Erdbaupositionen zuvor.

25,000 m3

11.01.0030 Graben verfiillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 0,9-1m Boden auf Baustelle gelagert SU
STLB-Bau 2024-04 002 3395
Graben schichtenweise in der Reihenfolge des Schichtenverzeichnisses verfiillen einschl. Stoffe
verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa, Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97, mit Behinderung
durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird gesondert vergiitet,
Schichtdicke tber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle tber 0,9 bis 1 m, Boden, auf der Baustelle
gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch).

155,000 m3
11.01.0040 Boden Graben l6sen lagern teilgebdschte Wande Sohlen-B 0,9-1m T bis 1,5m SU
STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Graben, profilgerecht lésen, seitlich lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1 (eingeschrénkter
offener Einbau, auch in hydrogeologisch unglinstigen Gebieten), mit teilgebdschten Wanden DIN
4124, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird
gesondert vergltet, Breite der Sohle iber 0,9 bis 1 m, Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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)

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden losen und foérdern im Baustellenbereich seitlich lagern, in Mieten
fiir Beprobung aufsetzen, nach Beprobung zum Wiedereinbau verwenden, Fdrderweg bis 500m

Wahl Technologie Ausbau unter Beriicksichtigung der drtlichen Zwdnge /Einschrédnkungen Medien im
Untergrund

Mengenermittlung nach AufmaB an Abtragprofilen

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

1.800,000 m3
11.01.0050 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 1 SU

Zulage fir Entsorgung Boden Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196
(Sand-Schluff Gemisch), nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren
und Entsorgung einschl. Deponiegebiihren zu der Erdbaupositionen zuvor.

300,000 m3

11.01.0060 Graben verfiillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 0,9-1m Boden auf Baustelle gelagert SU
STLB-Bau 2024-04 002 3395
Grdben schichtenweise in der Reihenfolge des Schichtenverzeichnisses verfiillen einschl. Stoffe
verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa, Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97, mit Behinderung
durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel, Sicherung wird gesondert verglitet,
Schichtdicke iiber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle tber 0,9 bis 1 m, Boden, auf der Baustelle
gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch).

1.500,000 m3

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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11.02 Schéachte
11.02.0010 Boden Baugrube ldsen lagern gebdschte Wande T bis 1,5m SU

STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Gelandeoberflache,

profilgerecht 1l6sen, auRerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1 (eingeschrankter
offener Einbau, auch in hydrogeologisch unglinstigen Gebieten),

mit gebdschten Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel,
Sicherung wird gesondert vergltet,

Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0'
- Massenanteile Schluff oberer Wert '40'
- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,
- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,
- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,
- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,
- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 iiber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfihrung gemdh Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden 1l6sen und fordern im Baustellenbereich seitlich lagern, Férderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, verwenden zum Wiedereinbau als Hinterfiillung Schachte in Griinanlagen
iiberschiissiger Boden der Entsorgung zufithren, wird gesondert vergiitet

oe oo
~ 0~

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

25,000 m3
11.02.0020 Boden Baugrube l6sen lagern gebdschte Wande T bis 2,5m SU
STLB-Bau 2024-04 002 528

Boden fiir Baugrube, ab Geldndeoberflache,

profilgerecht 1l6sen, aulerhalb der Baugrube lagern, Zuordnung LAGA Z 1.1 (eingeschrankter
offener Einbau, auch in hydrogeologisch unglinstigen Gebieten),

mit gebdschten Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und Kabel,
Sicherung wird gesondert verglitet,

Aushubtiefe bis 2,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40'
- Massenanteile Sand unterer Wert '45'
- Massenanteile Sand oberer Wert '100'
- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 uber 1800 bis 2000 kg/m3,

- Lagerungsdichte locker bis mitteldicht,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Boden nach abfalltechnischer Einstufung / Einordnung gem. Gutachten,
Boden losen und férdern im Baustellenbereich seitlich lagern, Fdrderweg bis 500m, in Mieten fir
Beprobung aufsetzen, verwenden zum Wiedereinbau als Hinterfiillung Schachte in Griinanlagen
iberschiissiger Boden der Entsorgung zufilhren, wird gesondert vergiitet

o

’

o

’

oe

’

die im Text beschriebenen Bodenkennwerte stellen einen Auszug aus einer Probe dar, die
detaillierten Angaben sind aus beiligendem Bodengutachten zu entnehmen’
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

83,000 m3
11.02.0030 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 1 SU

Zulage fiir Entsorgung Boden Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196
(Sand-Schluff Gemisch), nach Beprobung der Entsorgung zufihren einschl. laden transportieren
und Entsorgung einschl. Deponiegebiihren zu der Erdbaupositionen zuvor.

35,000 m3
11.02.0040 Schacht verfiillen verdichten D 25-30cm Sohlen-B 2-2,5m Boden auf Baustelle gelagert SE
STLB-Bau 2024-04 002 3395

Schachte profilgerecht verfiillen einschl. Stoffe verdichten, Verformungsmodul mind. EV2 45 MPa,
Verdichtungsgrad mind. DPr 0,97, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 83

Datum: 25.11.2024

LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

Kabel, Sicherung wird gesondert vergiitet, Schichtdicke tber 25 bis 30 cm, Breite der Sohle iber
2 bis 2,5 m, Boden, auf der Baustelle gelagert, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN
18196 (enggestufter Sand), Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'zuvor ausgebauter und zwischengelagerter Boden verwenden im Bereich wvon
Grinflédchen'

73,000 m3

11.02.0050 Planum Abweichung +/-2cm EV2 45MPa in Einzelfl&chen
STLB-Bau 2024-04 002 535
Planum herstellen, zuldssige Abweichung von der Sollhdhe +/- 2 cm, Verformungsmodul mind. EV2
45 MPa, in Einzelflachen, 21 bis 30 Einzelfldchen, Ausfiihrung gemaB Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Planum Schachtsohlen
Wahl Technologie und geeignetes Verdichtungsgerdt unter Beriicksichtigung der ortlichen Zwdnge /
Einschrankungen Medien im Untergrund und gem&h Baugrundbeschaffenheit (Sh. Gutachten) ,
einschl. Bereitstellung aller bendtigten Gerdte'

40,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
11.03 Sonstiges
11.03.0010 Zulage gréBer zl1l.2

Zulage fir die Entsorgung des Bodens gem. LAGA Einstufung grofer Z1.1

250,000 m3
11.03.0020 Zulage gréBer z2.0
Zulage fir die Entsorgung des Bodens gem. LAGA Einstufung grober Z1.2

100,000 m3
11.03.0030 Ausheben / Einbauen Hand, Zulage
Ausheben / Einbauen von Hand als Zulage zu allen Positionen der Bodenbewegungen zuvor.

30,000 m3
11.03.0040 Boden Suchgraben l6sen lagern
STLB-Bau 2023-10 002 536

Boden fiir Suchgraben ab Gelandeoberfldche zur Freilegung von Kabeln und Leitungen profilgerecht
losen, seitlich lagern, Arbeiten von Hand, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrankter Einbau), mit
gebdschten Wanden, Sohlenbreite tber 0,6 bis 0,7 m, Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196 (enggestufter Sand), Tiefe
oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches bis 1
m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 1 DIN 4020,

Ausfithrung gemdf Einzelbeschreibung,

Einzelbeschreibungs-Nr 'Ausfilhrung nach Anweisung der Bauililberwachung, Arbeiten sind auf
Bautagesberichten zu dokumentieren und spitestens 1 Tag nach Ausfithrung an die BU zu iibergeben'
Mengenermittlung nach Aufmal an der Entnahmestelle.

15,000 m3
11.03.0050 Kabel und Leitungen sichern, 0,80-1,50m

Leitungskreuzungen sichern. Die Erschwernisse bei Erd- und Verbauarbeiten sind in dieser
Position zu beriicksichtigen. Linge der Einzelabschnitte {ilber 1 bis 10 m. Tiefe der
Leitungsachen 0,80-1,50 m unter OKG.

5,000 St
11.03.0060 Abdeckung Planum

Abdeckung Planum mit gewebeverstirkter Abdeckplane, einschl. mind. 50cm Uberlappung, als Schutz
vor Aufweichen, Plane befestigen mit Erdn&dgeln auf / an Bdschungen

150,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR

12 Kabelleitungstiefbauarbeiten ELT / IT auBerhalb Baufeld FADG

Ausfihrung Tiefbauarbeiten fiir die Verlegung der Kabel und Leitungen Gewerk TGA-E und TGA-M

Ausfihrung Tiefbauarbeiten fiir die Verlegung der Leerrohre, Kabel / Leitungen und Schachte
durch die Gewerke TGA-E und TGA-M

Hinweis
Die ZTV-Pflaster-Stb ist Bestandteil des Bauvertrages. Daraus zusatzliche resultierende
Leistungen sind in die nachfolgenden Positionen einzukalkulieren.

12.01 Vorbereitende Arbeiten

12.01.0010 Betondecke schneiden D 25-30cm T 15-20cm laden
STLB-Bau 2024-04 080 1427
Betondecke schneiden, Beton unbewehrt, Deckendicke tuber 25 bis 30 cm, Tiefe der zu
bearbeitenden Flache iber 15 bis 20 cm, anfallende Stoffe laden, Entsorgung wird gesondert
verglitet, Ausfiilhrung gemidh Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Trennen Fahrbahn im Bestand zur Verlegung Medienanschliisse in offener

Bauweise'
75,000 m
12.01.0020 Befest.Fldche Beton Fahrbahn abbrechen 24kN/m3 D 20-30cm Ger&dteeinsatz mgl. zerkleinern laden

transp. LKW AN entsorgen bis 80km nicht schadstoffbelastet AVV170101 Vergiit.Entsorg.gg.Nachweis
STLB-Bau 2024-04 084 6093

Abbruch der befestigten Flache aus unbewehrtem Beton, Normalbeton, Betonfestigkeitsklasse nach
Priifung,

Betonfestigkeitsklasse 'C 25/30'

in Fahrbahnen, im Rahmen einer TeilabbruchmaBnahme, Wichte des Abbruchstoffes DIN EN 1991-1-1
24 kN/m3, Dicke iilber 20 bis 30 cm, Erschwernis gem&BR Vorbemerkungen,

Gerdteeinsatz ist méglich, max. Gesamtgewicht bis 15 t, Verfahren nach Wahl des AN, Ausfiihrung
erschiitterungsarm DIN 4150,

aufgenommene Stoffe sammeln, zerkleinern, max. Kantenldnge bis 60 cm, auf LKW des AN laden,
transportieren, entsorgen, zur Beseitigungsanlage, Transportweg bis 80 km,

Abfall ist nicht geféhrlich, nicht schadstoffbelastet,

Abfall eingestuft als 'LAGA Z7Z1.2'

gemdh Parameterliste 'AVV Abfallschliissel 170101 - Beton aus StraBenbau'

Abfallschlissel nach AVV (Abfallverzeichnis-Verordnung) 170101 Beton, Mengenermittlung nach
AufmaB,

Verglitung der Entsorgung gegen Nachweis.

20,000 m3

12.01.0030 Pflasterbelag Betonpflaster D 80mm Fahrbahn Rickbau 24kN/m3 Gerdteeinsatz mgl. wiederverwendb
Stoffe lagern nicht schadstoffbelastet

STLB-Bau 2024-04 084 6259

Abbruch des Pflasterbelages auBen, aus Betonpflaster, Dicke 80 mm, ohne Bettung/Fundament, in
Fahrbahnen, im Rahmen einer RiuckbaumaBnahme, Wichte des Abbruchstoffes DIN EN 1991-1-1 24 kN/
m3, Gerateeinsatz ist méglich, max. Gesamtgewicht bis 5 t,

aufgenommene Stoffe zur Wiederverwendung sortieren, sammeln, wiederverwendbare Stoffe seitlich
lagern, nicht wiederverwendbare Stoffe sammeln, und auf der Baustelle lagern,

Abfall ist nicht geféhrlich, nicht schadstoffbelastet, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschréankter
Einbau) .

15,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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12.02 Befestigte Fldche wiederherstellen
12.02.0010 FSS Bk0,3 EV2 100MPa 0/32 D 33cm

STLB-Bau 2024-04 080 330

Frostschutzschicht ZTV SoB-StB, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, Verformungsmodul auf der
Oberfldche mind. EV2 100 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Frostschutzschicht, Gesteinskdrnung TL
Gestein, Kornung 0/32, Schichtdicke 33 cm, wasserdurchldssig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

115,000 m2
12.02.0020 Kontrollpriifung Frostschutzschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, fir Frostschutzschicht, Priifung fir
Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

1,000 St
12.02.0030 STS Bk0,3 EV2 120MPa 0/45 D 15cm
STLB-Bau 2024-04 080 331

Schottertragschicht, Belastungsklasse RStO 12 Bk0,3, Verformungsmodul auf der Oberfldche mind.
EV2 120 MPa, aus Baustoffgemisch fiir Schottertragschicht, natltirliche Gesteinskdrnung TL
Gestein, Koérnung 0/45, Schichtdicke 15 cm, wasserdurchlassig, kf groBer gleich 5 x 10 hoch
minus 5 m/s, Einbau zwischen Randeinfassungen, abgerechnet wird nach Auftragprofilen.

115,000 m2
12.02.0040 Kontrollpriifung Tragschicht Verformungsmodul statischer Lastplattendruckversuch
STLB-Bau 2024-04 080 1165

Kontrollpriifung ZTV SoB-StB auf besondere Anordnung des AG, fiir Tragschicht ohne Bindemittel,
Priifung fiir Verformungsmodul, mit statischem Lastplattendruckversuch DIN 18134.

1,000 St

12.02.0050 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 80mm Kante abgeschridgt zementgrau Bk0,3 Bettung
Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-lcm Brechsand-Splitt 0/4 einkehren einschlémmen B 4+/-2mm

STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, ungebundene Bauweise,
Tragschicht wird gesondert vergiitet, Make L/B 200/100 mm, Dicke 80 mm, max. Differenzen K,
Kante abgeschridgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, im Ellbogenverband, Farbton
zementgrau, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, befahrbar bis 3,5 t, Bettung aus Baustoffgemisch
Kérnung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdérnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), TL
Pflaster-StB Kategorie GN, unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gemal
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, Baustoffgemisch fiir Fugen, Kérnung 0/4 aus
natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch) einkehren und
einschldmmen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfilhrung gemd&B Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke im Gefdlle sowie
samtlicher Anpassungsarbeiten /Schneidarbeiten einzelner Pflastersteine parallel zu den Borden'

100,000 m2

12.02.0060 Pflasterdecke Betonpflaster L/B 200/100mm D 80mm Kante abgeschrigt zementgrau Bk0,3 Bettung
Brechsand-Splitt 0/5 D 4+/-lcm Brechsand-Splitt 0/4 einkehren einschlémmen B 4+/-2mm

STLB-Bau 2024-04 080 347

Pflasterdecke, aus Pflastersteinen aus Beton, TL Pflaster-StB, ungebundene Bauweise,
Tragschicht wird gesondert vergiitet, Make L/B 200/100 mm, Dicke 80 mm, max. Differenzen K,
Kante abgeschridgt, Horizontal-/Vertikalschenkel bis 2 mm, im Ellbogenverband, Farbton
zementgrau, Belastungsklasse RStO 12 BkO0,3, befahrbar bis 3,5 t, Bettung aus Baustoffgemisch
Kérnung 0/5 aus natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch), TL
Pflaster-StB Kategorie GN, unter Verwendung mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) gemal
Ersatzbaustoffverordnung (EBV), Dicke 4 +/-1 cm, Baustoffgemisch fiir Fugen, Koérnung 0/4 aus
natiirlichen gebrochenen Gesteinskdrnungen (Brechsand-Splitt-Gemisch) einkehren und
einschldmmen, Fugenbreite 4 +/-2 mm, Ausfilhrung gemd&B Einzelbeschreibung,
Einzelbeschreibungs-Nr 'Pflaster ohne Lieferung

Einbau seitlich gelagertes Pflaster

einschl. Verdichten und Verlegung Pflasterdecke im Gefdlle sowie sa&mtlicher Anpassungsarbeiten
/Schneidarbeiten einzelner Pflastersteine parallel zu den Borden'

15,000 m2

Gesamtbetrag:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV: Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke Seite: 87

Datum: 25.11.2024
LV-Datum: 21.11.2024
Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
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12.03 Grédben
12.03.0010 Boden Graben ldsen lagern verfillen verdichten gebéschte Wande Sohlen-B 0,8-0,9m T bis 1,5m SU

STLB-Bau 2024-04 002 538

Boden der Graben, ab Gelédndeoberfldche, profilgerecht 18sen, seitlich lagern, verfiillen,
verdichten, verdrangten Boden seitlich planieren, Zuordnung LAGA Z 0 (uneingeschrénkter
Einbau), mit gebdschten Wanden, mit Behinderung durch Versorgungs-, Entsorgungsleitungen und
Kabel, Sicherung wird gesondert vergilitet, Bodenverdrdngung iiber 5 bis 10 %, Breite der Sohle
iiber 0,8 bis 0,9 m, Aushubtiefe bis 1,5 m,

Homogenbereich 1, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SU DIN 18196 (Sand-Schluff-Gemisch),
Tiefe oberer Horizont des Homogenbereiches von 0 m, Tiefe unterer Horizont des Homogenbereiches
bis 2 m,

BaumaBnahme der Geotechnischen Kategorie 2 DIN 4020, Kornverteilungsbereich DIN EN ISO 17892-4:
- Massenanteile Ton unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Ton oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Schluff unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Schluff oberer Wert '40' %,

- Massenanteile Sand unterer Wert '45' %,

- Massenanteile Sand oberer Wert '100' %,

- Massenanteile Kies unterer Wert '0' %,

- Massenanteile Kies oberer Wert '40' %,

- Feuchtdichte Boden DIN EN ISO 17892-2 oder DIN 18125-2 uber 1200 bis 1400 kg/m3,
Mengenermittlung nach AufmaB an der Entnahmestelle.

2.050,000 m3
12.03.0020 Zulage Entsorgung Boden Homogenbereich 1 SU

Zulage flur Entsorgung Boden Homogenbereich 2, mit einer Bodengruppe, Bodengruppe 1 SE DIN 18196
(enggestufter Sand), nach Beprobung der Entsorgung zufithren einschl. laden transportieren und
Entsorgung einschl. Deponiegebiihren zu der Erdbaupositionen zuvor.

200,000 m3
12.03.0030 Sand Bettungsschicht einbauen verdichten D 10cm Sohlen-B 0,6-0,7m
STLB-Bau 2024-04 002 3394

Sand, natiirliche Gesteinskdrnung TL Gestein, liefern, fiir Bettungsschichten, profilgerecht
einbauen und verdichten, in Graben flir Kabelschutzrohr, Schichtdicke 10 cm, Breite der Sohle
uber 0,6 bis 0,7 m.

1.200,000 m

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr. (Pos- Menge Einheit Einheitspreis in Gesamtpreis in
Nr.) EUR EUR
Zusammenstellung
01 Baustelleneinrichtung
01.01 Hauptposition
01.02 Vermessungsleistungen
01.03 Bauzaun
01.04 Gegenstédnde
01.05 Untersuchungen Erdstoffe gesamt
02 Erdarbeiten Bereich Baufeld FADG
02.01 Verkehrsfldchen
02.02 Grédben SW / RW / ELT IT / Wiarmeltg
02.03 Schéachte
02.04 Sonstiges
03 Landschaftsbauarbeiten
03.01 Einzdunung Kaltwassersatz
03.02 Einzdunung Millstellplatz
04 Landschaftsbauarbeiten Pflanzen
04.01 Erdarbeiten
04.02 Rasen
04.03 Bepflanzung
05 Wasserhaltung
05.01 offene Wasserhaltung
06 Entwédsserungskanalarbeiten
06.01 Kandle aus Rohren und Formstiicken SW
06.02 Kandle aus Rohren und Formstiicken RW
06.03 Prifungen Kandle Neubau
06.04 Schiachte RW
06.05 Schachte SW
06.06 Schachtabdeckungen, Einbauteile Sonstige
06.07 Reinigung Inspektion Bestand
06.08 Sonstiges
07 Leuchten, Sonstige Bauten AuBenbereich
07.01 Beleuchtung
07.02 Leiteinrichtungen, Beschilderung
08 Strafen Wege Platze
08.01 Vorarbeiten Strafen Wege Platze
08.02 Schichten ohne Bindemittel
08.03 Borde, Einfassungen
08.04 Pflasterdecken
08.05 Ablidufe, Entwdsserungsrinnen
09 Abbruch Tiefbau Freianlagen
09.01 Kandle /Schédchte ELT
09.02 Entwédsserung
10 Querungen geschlossene Bauweise
10.01 Vorbereitende Arbeiten
10.02 Erdarbeiten, Baugrubenverbau
10.03 Rohrvortrieb Stahlrohr
10.04 Betonarbeiten
10.05 Sonstiges
10.06 Wasserhaltung
11 Erdarbeiten auBerhalb FADG fiir Entwidsserungskanalarbeiten (RW/SW)
11.01 Grédben
11.02 Schéachte
11.03 Sonstiges
12 Kabelleitungstiefbauarbeiten ELT / IT auBerhalb Baufeld FADG
12.01 Vorbereitende Arbeiten
12.02 Befestigte Flache wiederherstellen
12.03 Grédben
Summe :
Uust 0,00 %:

Summe Brutto (ohne Nachlass):

Der Nachlass wird nur gewertet, wenn er an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefithrt ist.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Eigenerklarung far nicht praqualifizierte Unternehmen in folgendem

Vergabeverfahren
MafRnahmennummer 21007-E2-0044 Vergabenummer 24E0311R
Vergabeart
[] Offentliche Ausschreibung X Offenes Verfahren
[] Beschrankte Ausschreibung [] Nichtoffenes Verfahren
[] Freihandige Vergabe [] Verhandlungsverfahren

\ [] Internationale NATO-Ausschreibung [] Wettbewerblicher Dialog
Baumafinahme

Flugplatz Laage v
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

[ ] Bewerber®

[ ] Bieter?

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft®
[ ] Nachunternehmer®

[ ] anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen

Geschaftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen Euro
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Euro

Unternehmen ausgefiihrten Leistungen

Euro

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten fiinf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung
angegebenen Zeitraum? vergleichbare Leistungen ausgefiihrt habe/haben.

Bei einem Teilnahmewettbewerb flge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausfilhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgefiihrten mafRRgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der
ausgefuhrten Mengen; Zahl der hierfir durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige
Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen bzw. (bei
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der BaumafRnahme einschlieBlich eventueller Besonderheiten der
Ausfiihrung; Angabe zur Art der BaumaRnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestatigung des Auftraggebers lber die vertragsgemalie
Ausflihrung der Leistung

* zutreffendes ankreuzen
! Der langere Zeitraum ist maRgebend.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasees.
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(Eigenerklarung zur Eignung)

7Angaben zu Arbeitskraften ‘

Ich/Wir erklare(n), dass mir/luns die fir die Ausfiihrung der Leistungen erforderlichen Arbeitskrafte zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschéaftigten Arbeitskrafte
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben.

Registereintraaungen
Ich bin/Wir sind

] im Handelsregister eingetragen.

[] fur die auszufilhrenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen.
[] bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen.

[ ] zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung vorlegen:

Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw.
bei der Industrie- und Handelskammer

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

L] Ich/Wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eréffnet wurde, ein Antrag auf Erdffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

] Ein Insolvenzplan wurde rechtskréftig bestétigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
oder Bieter in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

[] fur mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgriinde gemaR § 6e EU VOB/A vorliegen.

[] ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoRes gegen Vorschriften, der zu einem
Eintrag im Gewerbezentralregister gefuihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer GeldbuRe von mehr als 2.500 Euro belegt
worden bin/sind.

[] fur mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt.

[] zwar fiir mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemaR § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOBJ/A vorliegt,
ich/wir jedoch fur mein/unser Unternehmen MaRRnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die
fur mein/unser Unternehmen die Zuverlassigkeit wieder hergestellt wurde.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fur den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitrédgen zur Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrage zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemar erftillt
habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse?, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen® sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG
vorlegen.

2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie {iber die Schaltfléche
_bewer@eﬁ%[mmug@d Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmb2s6€8B .
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(Eigenerklarung zur Eignung)

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatt.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte
Unbedenklichkeitshescheinigung der Berufsgenossenschaft des fiir mich zustandigen Versicherungstragers

mit Angabe der Lohnsummen vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)*

4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
_bewer@emﬁzmmg:ugmﬁ Basydedosussighd imBlich die elektronische Angebotsabgabe zugmbasses.
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer)

Vergabenummer

24E0311R

BaumaRnahme
Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer

1

2.1

2.2

221

222

2.3

Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH

] Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattest habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-

te(n) mich/uns zu deren Einhaltung.

Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder héher; vorbeugender personeller
Sabotageschutz

Sicherheitsbescheide

O

Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behorde:

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden:

GemaR aktuell giiltigem Sicherheitsbescheid (bei auslandischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung)
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt:

O VS-VERTRAULICH O GEHEIM O STRENG GEHEIM

Sicherheitsiberprifungen von Beschéftigten

Entsprechende Nachweise (ber diese Sicherheitstiberpriifungen und / oder Angaben dazu, wann und durch wel-
che Behorde die jeweiligen Sicherheitstiberpriifungen durchgefuhrt worden sind, liegen als Anlage anbei.

O

O

Ich/Wir verfiigen Uber eine zur Angebotsbearbeitung und/oder Auftragsausfilhrung ausreichende Anzahl
an Beschaftigten, die aufgrund Sicherheitsiiberprifung fur Tatigkeiten in Sicherheitsbereichen zugelas-
sen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad erméach-
tigt sind:

O VS-VERTRAULICH: Beschaftigte
O GEHEIM: Beschaftigte
[0 STRENG GEHEIM: Beschéftigte
Ich/Wir verfiigen zur Auftragsausfiihrung tber Beschaftigte, die zur Tatigkeit in

Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind.

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns,

[J2alle notwendigen MalRnahmen und Anforderungen zu erfillen, die zum Erhalt eines fiir die Auftragsaus-

fuhrung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids (bei ausléndischen Bietern: vergleichbare Beschei-
nigung) zum Zeitpunkt der Auftragsausfiihrung vorausgesetzt werden.

O2?fur die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitsiiberpriifungen Sorge zu tragen.

1Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August

2018

2Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide/ / Sicherheitstiberprii-
fungen moglich sind

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléache
_bewer@eﬁ%mmm;ug{gm Basydvedosssishlioelich die elektronische Angebotsabgabe zuggidassen.
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Teilnehmer)

3 Verpflichtungserklarung

3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

wahrend der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kiindigung, Auflésung oder Ablauf des Vertrags den Schutz al-
ler in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen gemaR den
einschlagigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach

- dem Handbuch fir den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch — GHB),

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, fir Bau und Heimat zum
materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung — VSA) in der jeweils glltigen Fassung,

- dem Merkblatt tber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA

zu gewahrleisten.

3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

dem Auftraggeber jede im Zuge der Auftragsausfiihrung eintretende Anderung auf der Ebene der Nachunterneh-
mer/Unterauftragnehmer mitzuteilen. Bei Vergabeverfahren nach VOB/A Abschnitt 3 bzw. VSVgV gilt diese Ver-
pflichtung nur, soweit sie in der Bekanntmachung (Ziffer 11.1.7) angegeben war.

3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),

Teile der Leistung von Nachauftragnehmern/Unterauftragnehmern erbringen zu lassen, werde(n) ich/ wir fiir diese
Nachunternehmer/Unterauftragnehmer die Sicherheitsauskunft und die Verpflichtungserklarung einschlie3lich der
entsprechenden Nachweise unter Verwendung des Formblattes 126

- vor Auftragserteilung auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle bzw.
- im Zuge der Auftragsausfuhrung vor der Vergabe des jeweiligen Unterauftrages

vorlegen.

(Datum, Unterschrift)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltfléache
_bewer@eﬁ%uAg:m;ug{gm Basydvedosssishilioelich die elektronische Angebotsabgabe zuggidassen.
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer)

Vergabenummer

24E0311R

Baumaflnahme
Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung - Nachunternehmer/Unterauftragnehmer

1

2.1

2.2

221

2.2.2

2.3

Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FUR DEN DIENSTGEBRAUCH

[J Von den Bestimmungen des VS-NfD-Merkblattes® habe(n) ich/wir Kenntnis genommen und verpflich-
te(n) mich/uns zu deren Einhaltung.

Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder héher; vorbeugender personeller
Sabotageschutz

Sicherheitsbescheide

1 Mein/Unser Unternehmen befindet sich in der Geheimschutzbetreuung bei folgender Behdrde:

Aktenzeichen/Referenznummer, soweit vorhanden:

GemaR aktuell giltigem Sicherheitsbescheid (bei auslandischen Bietern: vergleichbare Bescheinigung)
ist unser Unternehmen zur Aufbewahrung von Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungs-
grad befugt:

O VS-VERTRAULICH O GEHEIM O STRENG GEHEIM

Sicherheitsiiberpriifungen von Beschéftigten

Entsprechende Nachweise Uber diese Sicherheitsuberprifungen und / oder Angaben dazu, wann und
durch welche Behorde die jeweiligen Sicherheitsiiberprifungen durchgefiinrt worden sind, liegen als Anlage
anbei.

O Ich/Wir verfligen Uber eine zur Angebotsbearbeitung und/oder (Unter)Auftragsausfihrung ausreichende
Anzahl an Beschatftigten, die aufgrund Sicherheitstuiberprifung flur Tatigkeiten in Sicherheitsbereichen
zugelassen sind und/oder zum Umgang mit Verschlusssachen bis zu folgendem Geheimhaltungsgrad
ermachtigt sind:

O VS-VERTRAULICH: Beschaftigte
0 GEHEIM: Beschaftigte
0 STRENG GEHEIM: Beschaftigte
O Ich/Wir verfigen zur (Unter)Auftragsausfiihrung tber Beschaftigten, die zur Téatigkeit in

Bereichen des vorbeugenden personellen Sabotageschutzes befugt sind.

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns,

[12alle notwendigen MaRnahmen und Anforderungen zu erfullen, die zum Erhalt eines fir die Auftragsaus-
fuhrung etwaig erforderlichen Sicherheitsbescheids zum Zeitpunkt der (Unter-) Auftragsausfihrung vo-
rausgesetzt werden.

% fur die rechtzeitige Beantragung der Sicherheitstiberpriifungen Sorge zu tragen

1 Anlage V zur Allgemeinen Verwaltungsvorschrift zum materiellen Geheimschutz (Verschlusssachenanweisung - VSA) vom 10. August

2018

2 Nur anzukreuzen, wenn in der Bekanntmachung ein Termin angegeben wurde, bis zu dem Sicherheitsbescheide / Sicherheitsiiber-
prafungen méglich sind

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. Aghdupehd -Besyadbedosissighilibeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen.-
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(Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklarung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer)
3 Verpflichtungserklarung
3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

wahrend der gesamten Vertragsdauer sowie nach Kindigung, Auflésung oder Ablauf des Vertrags den
Schutz aller in meinem/unserem Besitz befindlichen oder mir/uns zur Kenntnis gelangter Verschlusssachen
gemalf den einschlagigen Rechts- und Verwaltungsvorschriften, insbesondere nach

- dem Handbuch fur den Geheimschutz in der Wirtschaft (Geheimschutzhandbuch — GHB),

- der Allgemeinen Verwaltungsvorschrift des Bundesministeriums des Innern, fir Bau und Heimat
zum materiellen Geheimschutz (VS-Anweisung — VSA) in der jeweils glltigen Fassung,

- dem Merkblatt Gber die Behandlung von VS-NfD (VS-NfD-Merkblatt), Anlage V zur VSA

zu gewabhrleisten.

(Datum, Unterschrift)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerpen-. Aghdupehd -Besyadbedosnssighilibeflich die elektronische Angebotsabgabe zuggdassen-
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

Bieter Vergabenummer Datum

24E0311R

Baumafinahme
Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlagen

1 Angaben Uber den Verrechnungslohn Zus&]hlag €/h
1.1 Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhéhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird
1.2 Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialléhne, als Zuschlag auf ML
1.3 Lohnnebenkosten
Auslésungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML
14 Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)
15 Zuschlag auf Kalkulationslohn
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)
1.6 Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berlicksichtigen)
2 Zuschlage auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten
Zuschlage in % auf
Lohn Stoffkosten |  Geréte- Sonstige Kos- | Nachunter-
kosten ten nehmer-
leistungen

2.1 |Baustellengemeinkosten

2.2 |Allgemeine Geschéftskosten
2.3 Wagnis und Gewinn |
2.3.1 Gewinn

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis?

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis?

2.4 |Gesamtzuschlage

L Wagnis fir das allgemeine Unternehmensrisiko
*E1 ek trMifidarAusidinieg wles Leistergaibwerbusdence/aghisilten Sie iiber die Schaltfléche
-bewer@eﬁ%mvhguggﬁd EgswigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggaiassen.
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(Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation)

3. Ermittlung der Angebotssumme
Einzelkosten der stscahT; Angebotssumme
Teilleistungen = o
unmittelbare Her- erg 24
stellungskosten gem. 2.
€ % €

3.1 Eigene Lohnkosten
Verrechnungslohn (1.6) x  Gesamtstunden

X

3.2 Stoffkosten
(einschl. Kosten fir Hilfsstoffe)

3.3 Geratekosten
(einschlieRlich Kosten fur Energie und Be-
triebsstoffe)

3.4 Sonstige Kosten
(vom Bieter zu erlautern)

3.5 Nachunternehmerleistungen 3

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*E1 ek txr oAllfldeHangen sihdfitdiese ¢ eiviangpa dievngabel auy &alkelation derésh Nachentéivehmed($)edegiufifagdebécioeulegen.
_bewerbe%mwﬁuagﬁd EgsyigepoansschlieRflich die elektronische Angebotsabgabe zuggiassen.

W
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)
Bieter Vergabenummer  Datum
24E0311R

Baumafinahme
Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Angaben zur Kalkulation Uber die Endsumme

Lohn

1. Angaben Uber den Verrechnungslohn e/h

1.1 | Mittellohn ML
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhdhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird

1.2 |Lohngebundene Kosten
Sozialkosten und Sozialldhne

1.3 |Lohnnebenkosten
Ausloésungen, Fahrgelder

1.4 |Kalkulationslohn KL
(Summe 1.1 bis 1.3)

Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2)

1.5 |Umlage auf Lohn
(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h V-H.

1.6 |Verrechnungslohn VL
(Summe 1.4 und 1.5)

eventuelle Erlauterungen des Bieters:

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
—bewerbeﬁ@%vhguggﬁd Exusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zuggfiassen.

WKW
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(Preisermittlung bei Kalkulation Uber die Endsumme)

Ermittlung der Angebotssumme Betrag Gesamt Umlage Summe 3 auf
€ € die Einzelkosten fur die
Ermittlung der EH-Preise
2 Einzelkosten der Teilleistungen =unmittelbare Herstellungskosten % €
2.1 | Eigene Lohnkosten
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X X N
2.2 | Stoffkosten X
(einschl. Kosten fur Hilfsstoffe)
2.3 | Geratekosten
(einschl. Kosten fur Energie und Betriebsstoffe) x
2.4 | Sonstige Kosten « >_
(Vom Bieter zu erlautern)
25 Nachunternehmerleistungen * X
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2) noch zu
verteilen
A /
Zusammensetzung der Umlagesummen
Umlage Anteil Anteil Anteil
gesamt (€) | BGK (€) | AGK (€) | W+G (€)
2.1 eigene Lohnkosten
2.2 Stoffkosten P
2.3 Geratekosten -
2.4 Sonstige Kosten
2.5 Nachunternehmerleistungen
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschéftskosten, Wagnis und
Gewinn
3.1 Baustellengemeinkosten
(soweit hierfir keine besonderen Ansétze im Leistungsverzeichnis vorgesehen
sind
3.11 Lohnkosten einschlie3lich Hilfslbhne
Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :
Angabe des Betrages
Bei Angebotssummen tber 5 Mio € :
Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:
X
3.1.2 | Gehaltskosten fiir Bauleitung, Abrechnung
Vermessung usw.
3.1.3 | Vorhalten u. Reparatur der Geréte u.
Ausrlstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge
u. Kleingerate, Materialkosten f.
Baustelleneinrichtung
3.1.4 | An- u. Abtransport der Geréate u.
Ausriistungen, Hilfsstoffe, Pachten usw.
3.1.5 | Sonderkosten der Baustelle, wie techn.
Ausfiihrungsbearbeitung, objektbezogene
Versicherungen usw.
Baustellengemeinkosten (Summe 3.1)
3.2 Allgemeine Geschéaftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)
3.3.1. | Gewinn
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis fir das
allgemeine Unternehmensrisiko)
3.33 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der
Ausfiihrung der Leistungen verbundenes
Wagnis)
Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3) | |
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3) |

1 Auf Verlangen sind fir diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber
*Elektrondrigdhgérearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

—bewer@eﬁ%ﬂ&vh@uggﬁd Exqusydpedognsschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugsiassen.

WA



Bezeichnung der Bauleistung:

234

(Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft)

MafRnahmennummer

21007-E2-0044

BaumalRnahme

Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Vergabenummer

24E0311R

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Erklérung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft

Wir, die nachstehend aufgefuhrten Unternehmen einer Bietergemeinschaft,

Bevollméachtigter Vertreter

Mitglied

USt-ID:

Weitere Mitglieder

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

Mitglied

USt-ID:

beschlieBen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklaren?, dass der be-
vollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift
Ort Datum Unterschrift

1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihnrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
*Elektrbadisehbtgahdvei tbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche

BAGHE- Upehd -BRisyabe@ogusschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugfdassen.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter Vergabenummer Datum

24E0311R

BaumaRnahme
Flugplatz Laage

Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung
Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Ergadnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fur die sich der Bieter der Kapazitdten anderer Un-
ternehmen bedienen wird

Zur Ausfiihrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fur
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsféahigkeit

Angabe zu der von diesem Unternehmen (berlasse-

Name des Unternehmens ¢
nen Eignung

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
BAGIE- UGy -Besisbs@osusschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugfidassen.
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum

24E0311R

BaumaflRinahme

Flugplatz Laage
Neubau Fliegerarztdienstgebaude

Leistung

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fur den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verflgung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[0 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o0.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fir
die Auftragsausfuhrung zu haften.t

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behélt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

1 Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
vhsasherd thagahd/mrgabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléchesggjte 1von1
Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.

-bewerben#?
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(Referenzbescheinigung)
Firma (Name und vollstandige Anschrift)

Referenzbescheinigung

Vom Referenznehmer auszufillen:

Referenzgeber!: Bauherr/Auftraggeber [] vertreten durch?
Name Name
Anschrift Anschrift

Bezeichnung des Bauvorhabens

|Ausgef[]hrte Leistung [] Einzelleistung?® [ ] Komplettleistung*

|Ort der Ausfihrung (Ort, Stral3e)

|Austhrungszeit (Monat/Jahr)  Baubeginn Fertigstellung
|vertrag|ich gebunden als [] Hauptauftragnehmer [ ] ARGE-Partner [ ] Nachunternehmer
|Art der BaumaRnahme [] Neubau [] Umbau [] Denkmal

Leistungsbereiche entsprechend Anlage 2 der Leitlinie zur Durchfiihrung eines PQ - Verfahrens
( https://www.pg-verein.de/anlage264296binary ), auf die sich die Referenz bezieht
Nummer Bezeichnung

Bei Einzelleistung: stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maf3geblichen Leistungsumfanges unter Angabe der
ausgefihrten Mengen (z.B. m3, m2, m, St, kg, t)
Bei Komplettleistung: Kurzbeschreibung der Baumafl3inahme

1 Angabe der juristischen Person
2 falls die Referenzbescheinigung im Auftrag des Bauherrn/Auftraggebers von einem Dritten (z.B. Architekt) erstellt wird

3 Einzelnes Gewerk/Leistungsbereich
4 GewerkebUlindelung, z.B. erweiterter Rohbau oder Generalunternehmer
*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache

_bewer@e%mm%-d Basydvedosissislioelich die elektronische Angebotsabgabe zugfidassen-
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(Referenzbescheinigung)

Bei Einzelleistung: Zahl der hierfur durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer
Bei Komplettleistung: Auflistung der mit eigenem Fuhrungspersonal koordinierten Gewerke

Bei Einzelleistung: Stichwortartige Beschreibung der besonderen technischen und geratespezifischen Anforderungen
Bei Komplettleistung: Eventuelle Besonderheiten der Ausfiihrung

Bei Einzelleistung: Auftragswert der vorgenannten Leistungen (netto in Euro)

Bei Komplettleistung: Auftragswert der vorgenannten Malinahme (netto in Euro)

Ich erklare, dass die vorstehenden Angaben richtig sind. Mir ist bewusst, dass falsche Angaben meine
Zuverlassigkeit beeintrachtigen.

(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift Referenznehmer)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
_bewer@e%mm%-d Basydvedosissislioelich die elektronische Angebotsabgabe zugfid2s866B-
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(Referenzbescheinigung)

Nur vom Referenzgeber auszufiillen!®

Die Leistungen sind

] auftragsgeman durchgefihrt worden.
[] im Ergebnis auftragsgemal durchgefiihrt worden, folgende Feststellungen wurden wéhrend der
Abwicklung gemacht:

VerstolRe gegen Obliegenheiten und Pflichten gemaf § 4 Abs. 2 VOB/B

die Einhaltung der Vertragsfristen wurde schriftlich angemahnt

wiederholte Aufforderung zur Mangelbeseitigung wahrend der Bauausfiihrung
dem Auftragnehmer wurde schriftlich Kiindigung angedroht

die Abnahme wurde wegen wesentlicher Mangel voriibergehend verweigert
wiederholte Aufforderung zur Vervollstandigung der Rechnungsunterlagen
Die Schlussrechnung musste durch den Auftraggeber erstellt werden.

HINININ NI

] nicht auftragsgeman ausgefiihrt worden.
[1 wegen Kiindigung nicht fertig gestellt worden.

Ansprechpartner ist
im
Tel. Fax E-Mail

Ich willige ein, dass die personenbezogenen Daten zum Zwecke der Praqualifikation des Unternehmens
gespeichert, verarbeitet und verdffentlicht sowie im Rahmen von Vergabeverfahren oéffentlicher Auftraggeber
gespeichert und verarbeitet werden kénnen.
Die Richtigkeit folgender Angaben

— stichwortartige Benennung des im eigenen Betrieb erbrachten maf3geblichen Leistungsumfanges unter

Angabe der ausgefiihrten Mengen

— Zahl der hierfur durchschnittlich eingesetzten eigenen Arbeitnehmer

— Auflistung der mit eigenem Fiihrungspersonal koordinierten Gewerke

— Auftragswert der vorgenannten Leistungen (soweit es sich um Nachunternehmerleistungen handelt)
liegt in der alleinigen Verantwortung des Unternehmens und wird mit der Unterschrift durch den Referenzgeber
ausdrucklich nicht bestatigt.

(Ort, Datum, Stempel, Unterschrift)

5 Es sind nur hinreichend belegbare Sachverhalte anzugeben.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iiber die Schaltflache
_bewer@emﬁmma Besyadbedosussighilidoelich die elektronische Angebotsabgabe zugfiasses .
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[. EU-Sanktionen gegen Russland

Durch Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der Verordnung (EU)
Nr. 833/2014 tiber restriktive Mafinahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der

Ukraine destabilisieren hat die EU verschirfte Sanktionen gegen Russland erlassen.

Vorbehaltlich kommender Auslegung durch die Européische Kommission werden nachfolgend

erste Hinweise dazu gegeben.

II. Verbot der Auftragsvergabe

Nach Artikel 5k der Verordnung ist es verboten, 6ffentliche Auftrige oder Konzessionen an Per-
sonen oder Unternehmen zu vergeben, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift auf-
weisen und im Vergabeverfahren unmittelbar als Bewerber, Bieter oder Auftragnehmer auftre-

ten.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung des

Bewerbers/Bieters in Russland,

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache

-bewerbentell- uRickiumtyit: Bsisaninndi17zansaciebdieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
Verkehrsanbindung: U-Bahnhof Stadtmitte
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b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines der

Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von Anteilen im

Umfang von mehr als 50 Prozent,

¢) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen oder

Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Das Verbot erstreckt sich auch auf mittelbar am Auftrag beteiligte Unterauftragnehmer, Liefe-
ranten und Eignungsverleiher eines Bewerbers oder Bieters, soweit ihr Anteil, gemessen am Auf-

tragswert, zehn Prozent ibersteigt.

Ebenfalls vom Verbot umfasst sind Vertrige, die vom Anwendungsbereich des GWB ausgenom-
men sind (insbesondere § 107 Absatz 1 Nummer 1 und 4, Absatz 2 Nummer 1, § 116 und § 145

Nummer 1 bis 6).

Von den Bewerbern oder Bietern in neuen und laufenden Vergabeverfahren ist die als Anlage

beigefiigte Eigenerklidrung abzufordern. Angebote von Unternehmen, die eine solche Erklarung

trotz entsprechender Anforderung nicht abgeben, sind von der Wertung auszuschliefRen (§ 16 EU
Nummer 4, § 16 VS Nummer 4 VOB/A).
[II. Fortfiihrung bestehender Vertrige

Bestehende Vertriage mit den unter II. a)-c) Genannten, die vor dem 9. April 2022 geschlossen

wurden, diirfen nach dem 10. Oktober 2022 nicht fortgefuihrt werden.

Das gilt auch fiir Vertriage mit Auftragnehmern, an denen die unter II. a)-c) Genannten mittelbar,

mit mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, als Unterauftragnehmer, Lieferanten o-

der Eignungsverleiher beteiligt sind. Die Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverlei-

her sind vorzugsweise auszutauschen. Ist der Hauptauftragnehmer nicht zum Austausch bereit,
ist der Vertrag unter Berufung auf das EU-rechtlich unmittelbar geltende Erfiillungsverbot zum
10. Oktober 2022 zu kiindigen.

Auch fir bestehende Vertrige ist die als Anlage beigefiigte Eigenerkliarung abzufordern.

IV. Ausnahmen

Von dem Verbot der Auftragsvergabe und der Fortfiihrung der Vertrige enthilt Art 5k Absatz 2
Ausnahmen. Fiir den Bundeshochbau kénnen insbesondere Buchstabe a (Baumafinahmen im

Zusammenhang mit Atomanlagen/Endlagern) und Buchstabe d (Auslandsbau) einschlégig sein.

Eine Ausnahme bedarf der iiber mich einzuholenden Genehmigung der durch das Bundesminis-

terium fiir Wirtschaft und Klimaschutz noch zu benennenden zustindigen Behorde.

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



Seite 3 von 3

V. Zuwendungsbau

Die EU-Verordnung gilt fiir 6ffentliche Auftrige (§ 103 GWB) und Konzessionen (§ 106 GWB). Sie
findet damit im Zuwendungsbau Anwendung, falls der Zuwendungsempfinger 6ffentlicher Auf-
traggeber nach § 99 GWB, Sektorenauftraggeber nach § 100 GWB oder Konzessionsgeber nach

§ 101 GWB ist. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kommt es auf den Inhalt des Zuwen-

dungsbescheids an.

VI. Inkrafttreten

Der Erlass gilt mit sofortiger Wirkung und setzt die Verordnung (EU) 2022/576 um. Eine Erstre-

ckung auf den Unterschwellenbereich wird noch gepriift.

Im Auftrag

gez.

Janssen

Anlagen
Verordnung (EU) 2022/576 vom 8. April 2022

Formblatt fiir Eigenerkldrungen

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iber die Schaltfléche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschlieflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 diirfen 6ffentlichen Auftrige und Konzessionen
nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug
zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber,
Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit
mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten
oder Eignungsverleiher.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung
des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines
der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten von
Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen
oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Vertrige mit solchen Personen oder Unternehmen
mit Bezug zu Russland dirfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgefiihrt werden.

Baumafinahme

21007-E2-0044

Flugplatz Laage

Leistung

24E0311R

Verkehrsanlagen und Ingenieurbauwerke

Ich/Wir erklare(n), dass fiir mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c)
genannten Fille zutrifft.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir zur Ausfiihrung des Auftrags fiir Teile der Leistung

[] nichtdie Kapazititen der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe).

[[] folgende Kapazitaten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe).

] Die Leistungen keines Eignungsverleihers Giberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[l

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



[[] keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Nachunternehmers tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

] Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

] Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit

wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[[] keineder in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n).

[[] folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n.

] Die Leistungen keines Lieferanten tiberschreiten zehn Prozent der
Auftragssumme.

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der
Verordnung (EU) 2022/576) zuléssig.

[l Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit
wird zum 10. Oktober 2022 beendet.

[l

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Ubermittlung: Name der erklirenden Person)

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie iliber die Schaltflache
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschliefflich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



	1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im Namen und für Rechnung
	2 Kommunikation
	3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
	3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:
	3.2 - frei -
	3.3 Nachforderung
	3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

	4 Losweise Vergabe 
	5 Mehrere Hauptangebote
	6 Nebenangebote
	7 Angebotswertung
	8 Zugelassene Angebotsabgabe
	9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabebestimmungen wenden kann:
	1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B)
	1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen):
	1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind:

	2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B)
	2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen:
	2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.
	2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

	3 Zahlung (§ 16 VOB/B)
	4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B)
	5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche
	6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B)
	7 Technische Spezifikationen
	8 Werbung
	9 frei
	10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen
	Microsoft Word - 241 Abfall (1217).docx
	F216 Verzeichnis_imVerfahren_vorzulegende Unterlagen
	1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen
	2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen
	3 Angebot
	3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.
	3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird au...
	3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.
	3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.
	3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein.
	3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werde...
	3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben.

	4 Nebenangebote
	4.1 Nebenangebote müssen die geforderten Mindestanforderungen erfüllen; dies ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen.
	4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten.
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen (ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschal...
	4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausgeschlossen.

	5 Bietergemeinschaften
	5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben,
	5.2 Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bieter-gemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

	6 Kapazitäten anderer Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe)
	7 Eignung
	7.1 Offenes Verfahren
	7.2 Nichtoffene Verfahren, Verhandlungsverfahren

	Microsoft Word - 226 Mindestanforderungen an Nebenangebote (1217).docx
	1 Besondere Umstände der Auftragsausführung (Mehrfachnennungen sind möglich)
	2 Umgang mit Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH (Fallgruppe 1)
	3 Bearbeitung/ Verwahrung von Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-VERTRAULICH oder höher beim Auftragnehmer (Fallgruppe 2)
	4 Möglicher Zugang zu Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades  VS-VERTRAULICH oder höher im Bereich der Baustelle (Fallgruppe 3)
	5 Vorbeugender personeller Sabotageschutz (Fallgruppe 4)
	6 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Preisen an. An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden.
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer
	2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. Instandhaltungsvertrag beträgt einschl. Umsatzsteuer 

	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote sowie auf die Preise für angeordnete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die vertragliche Leistung zu bilden sind 
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	7 Ich/Wir erkläre(n), dass
	8 Ich/Wir erkläre(n), dass
	gaeb-to-pdf_O4b0k2.pdf
	Eigenerklärung zur Eignung
	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns,

	3  Verpflichtungserklärung
	3  Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.2 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns
	3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),
	3.3 Soweit ich/wir beabsichtige(n),

	1 Verschlusssachen des Geheimhaltungsgrades VS-NUR FÜR DEN DIENSTGEBRAUCH
	2 Materieller und personeller Geheimschutz VS-VERTRAULICH oder höher; vorbeugender personeller Sabotageschutz
	2.1 Sicherheitsbescheide
	2.2 Sicherheitsüberprüfungen von Beschäftigten
	2.3 Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns,

	3 Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

	3 Verpflichtungserklärung
	3 Verpflichtungserklärung
	3.1 Ich/wir verpflichte(n) mich/uns

	Microsoft Word - 221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation (1217).docx
	Microsoft Word - 222 Preisermittlung bei Kalkulation ueber die Endsumme (1217).docx
	Microsoft Word - 234 Erklaerung Bieter-Arbeitsgemeinschaft (1217).docx
	Microsoft Word - 235 Verzeichnis der LeistungenKapazitaeten anderer Unternehmen (1217).docx
	Microsoft Word - 236 Verpflichtungserklaerung anderer Unternehmen (1217).docx
	Referenzbescheinigung
	I. EU-Sanktionen gegen Russland
	II. Verbot der Auftragsvergabe
	III. Fortführung bestehender Verträge
	IV. Ausnahmen
	V. Zuwendungsbau
	VI. Inkrafttreten
	pdf-merge-outputfile_674432773126b2.21067098

